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Gegründet 1852 . Verlag : Langgasse 27 . Anzeigen -Preis :
ertoeint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sann - ---------- Die einsaitige Petitzeile für locale Anzeigen
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Vierteljahr , ohne Bestellgeld . ° Ermäßigung .
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KNÄ

■

KM

il

I Langgasse
10 .

Rheinische Raus - und

Küchengeräthe - Fabrik .

DM - Uerdillls M Flldrihrnsell.

Gußeiserne Kochtöpfe in allen Größen von

Mk . — . 55 an .

Aecht emaMirte Kochtöpfe in bester Waare .

Eiserne Pfannen , geschmiedet , billigst .

Prima emaMirte Wasserkessel mit Einsatz Mik . 2 . — .

Fein lackirte Wassereimer , schwerste , Mk . 1 . 25 .

Große emaMirte Wassereimer , prima Qualität ,

Mk . 2 . 30 .

EmaMirte Toilette - Eimer mit Deckel Mk . 4 . — .

Doppelt verzinkte Putzeimer aus stärkstem Eisen¬

blech , dauerhaft , Mk . 1 . — .

Kinder - Bad ebütten aus Zink , mit Fuß , Mk . 3 . — .

Kinder - Badewannen aus Zink , mit extra Holzboden ,

Mk . 6 . 50 .

Fischkeß
'

el mit Sieb , emaillirt und verzinkt , in diversen

Größen .

Aecht emaillirte Kaffeekannen und Theekannen
in blau , grau und mit Blumen .

Feine Gewürzfchränke in wirklich dauerhafter Waare ,

preiswerth .

Hübsche Gewürz - Etageren mit 6 Porzellan - Tonnen ,

äüßerst solide , von Mk . 2 . 50 an .

Waagen für Haushaltungen ,
20 Pfund Tragkraft ,

genau wiegend , Mk . 4 . 50 .

Beste Stahl - Bügeleisen für Bolzen , mit doppelten
Böden Mk . 2 . 75 .

Feine lackirte Gießkannen , groß , Mk . 2 . — .

Blumen - Gießkannen , Innen und Außen hübsch
lackirt , von Mk . — .45 an .

Messer , Gabeln und Löffel in nur guten Qualitäten

sehr billig .

Holzwaaren , Bürstenwaaren in jeder Preislage .
4257



«* y* . ctte vorzügliche Matratzen von 10 Mk . , Strohsäcke
11 6 Mk », Deckbetten 16 Mk . , Kiffen 6 Mk . an ,
1 | alle Sorten Schränke , Kommoden , Tische , Stühle ,

V Sophas re . zu sehr vrttigen Preisen im Betten - und
Möbel -Geschäft von

Phil . L,autn , Marktstratze 12 .
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Waschen und Reparaturen .Anfertigung nach Maass .

Ijüdwig WeWer gasse 4

2798

Confirmanden - KorsettL

Kinder - Korsetts und Leibchen in

jeder Altersgrösse .

Fischbein - Korsetts von Mk . Z an .

Uhrfeder - Korsetts von Mk . 2 an .

Billige Drell - Korsetts von Mk . 1 an .

Geradehalter für Kinder und für

Damen .

Stanleys
Sehowaloffs und Paletots

Elegante Ilaveloehs
,

Deutsche Fabrikate I . Ranges .

Wiener Korsetts .

Pariser , Brüsseler und englische
Korsetts .

tat . Stahldrahtfeder - Korsetts .

Prof . Jaeger
’
s Normal - Korsetts .

Orthopädische und Nähr - Korsetts .

Reit - Korsetts , Herren - Korsetts .

Korsett - Schoner .

Jtfeiiheitesi in ® wielral - Ea $ <ms .

Allein - Verkauf 4er vorzüglich bewährten Sieglet ’ ® Pateht - Uhrfeder - Korsetts , sowie des

Gesundheits - Korsetts von Frau Clara Mache , Berlin . 4006

Die weltberühmten Brandes -

scheu Geldschränte "
empfohlen ^ 3941

Ei » guterbaltener Flügel , für ein Verein ober eine Wirthschast
passend , zu verkaufen bei E . ttiöckner . Hirschgraben ö , 2180 »

Korsetts .

Speciaütät uml grösste Auswahl

Bkkmiltmachmg
Mein Bureau befindet sich Mheiustraße 21 , Parterre

Wilhelm Wichel
,

Amtlicher Rollfuhrunternehmer der Königl . SLaatseifenbahnen
( Rhein - und Tannnsbahn ) .

in den neuesten Faeons und grösster Aaswahl empfehlen billigst

Gebrüder Süss
_____ ___________

am n ^ raiMplatz .



des -

3947

cthsAast
21803

No . 53
__________ Verlag : Kauggalfe 27 .

____________________________
Sette 3

Möbel - Fabrik u . Lager
von

Moritz Herz 8z Co . ,
Inhaber : Siegm . Sambm ^ er9

i in

an .

an .

an .

für

des

4006

31 n . 34 . Friedrichstraße 31 it . 34

Wir empfehlen zu reellen billigen Preisen anerkannt vorzüglich gearbeitete

einzelne Kaste « - und Polster - Möbel jeder Art , sowie ganze Privat - und

Hotel - Einrichtimge « einfachster bis zur reichstes Ausführung unter Garantie

für jedes Stück .

Zeichnungen und Kostennberschläge werden bereitwilligst ertheilt . 3002

Eingang der Neuheiten für bevorstehende Saison !
Stoffe fräs * Anfertigung nach Maass .

Fertige solid und elegant verarbeitete

Knaben - und Confirmanden - lnziige.

Herren - Anzüge ,
- Paletots ,

- Hosen etc .

w Billigste streng feste Preise auf jedem Stiiek ersiclitlich . 4009

lÄiigXasse 31 , c
, Wsilsnoisr »

im Hause der Löwen -Apotheke . “ “ “ “ ™ ■ wS

N» IWUI» 1 !IWIII3IIIIIIIIIIII1 ।

2793

Für (yiiftrmnnbcii
empfehle mein reichhaltig sortirtes Lager in schwarzen

und weißen Cachemires und gemusterten Stoffen zu

sehr billigen Preisen , ebenso alle Neuheiten in Kleider¬

stoffe « für die Frühjahrssaiso « . a

B . W . Tendlau
,

Marktstratze 21 , Ecke der Metzgergaffe ,
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zu billigsten ,
aber festen Preisen .

Gerstel & Israel3969

Nürnberg — Wiesbaden .

©
©
©
©
©

©
©

xn

©
©
©
G
G
O
©

43 . Tamwsstraße 43

Niederlage der Möbelfabrik von EngenBuschlo

Größte und leistungsfähigste Fabrik der Neuzeit .
Anfertigung der einfachsten und feinsten Kastenmöbel « ach

jeder Zeichnung .
Vorzügliche Ausführung zu Fabrikpreisen .

Mehrjährige Garantie . _____

Monogramme für Weissstickereien . 3703

___________
Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 .

WrdMn , CnliiOH - M FMr - WMll
in allen Metall - und Hornarten werden heft , empfohlen . 3948

Fabrik - Niederlage Biebrich , Wiesbadenerstraße 47 .

Batist - Roben
von Mit .

Znr Confirination
empfehlen unser grosses Lager :

TTt *s Schürzen von 20 Pf ., Kleidchen von 50 Pf .,
I um Ja » Strümpfe von 15 Pf ., Krage » von 6 Pf .,
U | li | | .Hemdchen von 15 Pf ., .Handschuhe von 20Pf .,

lllllt ) ! ^ Jäckchen von 30 Pf . an , sowie Tricot -Kleidchen ,
vH . V Ja. von 1 — 8 Jahre paffend , in großer Auswahl

'
.und

zu billigen Preisen . 3705

„ Zum billigen Laden "
, Webergasse 31 .

® @ © ® © @ © ® ® @ @ @ ® ® ® @ @ @ @ ® @ ® @ © @ @ @ © @ ® @

® Matrosen - Anzüge für Knaben , |

jiüchett "

kaufen Gtos, * oU ,

Eisen , st » »*1

Hocligescliirre
'

MM
ais in

Caspar Führer
’

s

Ausverkauf
« egen X® * -

, « irclig » ssC ® 2444
Jetzt noch “* ** * " ” demnächst , V

Tricot - Stoff am Stück nach Gewicht ,

Turner <- Juppen

bei 11 . Schwenck , Mühlgasse 9 .
© 4108

© @ @ ® ® ® ® ® ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @

Radfahrer - Anzüge
in grau und marineblau von Mk . 23 .50 an ,

maschinengestrickte von Mk . 20 .— an ,

Turnerhosen , aus bester Wolle gestrickt , von Mk . 9 .30 an ,
aus la Tricotstoff , alle Grössen mit Tasche , Mk . 6 .50 ,

n Ha .' » n n v Mk . 4 .——,
aus grau od . weiss baumwoll ., alle Grössen m . Tasche Mk . 3 .80 ,

Breite

Schai ’
iieij "

» ander

Meter von 410 Pfg .

Kränze ,

Schleier
,

Spitzen -

tncher ,

Spitzen , Tülle ,

Sei en - Ban ei
in jeder Art

etc . etc .

*
Gestickte

an ,

W
ebergasse



Vertag : Langgasse 37 . Seite 5

englischer Tüll - Gardinen

Pianiuo von > iese
I mit Clavierstuhl im Auftrag zu verkaufen Göthestraße 30 , Part .

Concurs - Ansvcrkauf .

In dem Schuhladen Häfnergasse 10 soll das gesummte SchuP -

lager wegen eingetretenen Eoneurses zu und unter dem Ein¬

kaufspreis schleunigst ausverkauft werden . 90

. Der Concursverwalter :

WZ '
» Selig ’ soIiE ® 9 Rechtsanwalt .

r No . 83

MnriinQ “ Sochfeines Saccharin -Zahnpulver , per Dose
„ meiillld . . 20 Pfg „ empfiehlt (H . 61444 ) 68

Ed . Weygandt , Droguerie , Kirchgasse 18 .

Webergasse 2 .
I Bacharach

,
beehrt sich das Eintreffen sämmtlicher

Neuheiten
für die

Frühjahr h Saison
ergebenst anzuzeigen .

dauerhaftester Qualität ,

bestehend aus 10 verschiedenen Mustern , ä 2 — 6 Fenster ,

empfehle ich als Gelegenheitskauf

zu aussergewöhnlich billigem Preis .

Langgasse 18 . « J . Hertz
, Langgasse 18 . 4261

3964
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"
Wir haben eine grosse Parthie von

Tischdecken und Deckchen
iin allen Grössen in Brocat , Plüsch und Jute zum Ausverkauf zurückgesetzt und empfehlen dieselben zu ganz

aussergewöhnlich billigen Preisen . _
2943

E . L . Specht & Co . ,
KonigL Hoflieferanten .

itnt >cßneicler .

L . Herdt . 3028

19939Täglich geöffnet , Eintritt frei .

WM sämtliche Neuheiten für
Frühjahr - u . Sommer - Saison

Filiale für Wiesbaden : 35 . Louisenstrasse 35 .

Berlin .
H . Lissauer

, Lyon .

K . K . Hof - Lieferant

Vietor
’ sclie Kunstanstalt ,

Webergasse 3 , „ Zum Ritter “ .

Dauernde kunstgewerbliche Ausstellung .

Wiener Schuhlager ,

Kirchgaffe 45 ,
gleich neben dem Hotel Nonnenhof ,

empfiehlt Damen -Stiefel und Schuhe zu 4,50 , 5 , 6 , 7 , 8 Mk ., Herren -
Stiefel und Schuhe zu 6, 7 , 8 , 9 , 10 Mk . Elegante , sehr preiswerthe
Dnmen - Stiesel und Schuhe für Promenade und Salon . Kinder - und
Mädchen -Stiefel und Schuhe . Große Auswahl , billigste Preise . Lasting -
Schuhe und Hauspantoffel jeder Art . Consirmanden -Stiescl .

11 . Langgasse 11
,

gegenüber der Schützenhofstrasse .
3199

Trauer - Hüte
,

Grenadine , Crepe ,
Röschen , Spitzen ,

Tülle , Schleier ,
Bänder etc .

empfiehlt

Adolph Koerwer
,

Spezialität :

Hemden nach Maass .

Eigene Fabrikation .

Grösstes Lager fertiger
Herren -

, Damen - u . Kinder - Wäsche .

Auswahl

fertiger Wäsete für

Omtirwasiilen .

Special - Geschäft für

Tisch -
, Bett - und Leibwäsche .

Ganze Ausstattungen
zu sehr billigen Preisen .

Ad . Lange ,
16 . Langgasse 16 .

Wäsche - und Ausstattungs - Geschäft .
3754

'.ai -mes ~ija <̂ er w aua ^ etvafi 'ltfeinsten Gjioffen .

S/Zur tadeÄooe (StaSeit n >itd aücpd
'
iê e 'd . g ^ g

Waaren aus Paris .
MSB 8 ■ MmH MO Bm Feinste Specialität .

Preislist , gratis . 177

Ph . Bümper , Frankfurt a . M . Schnurgasse 52 .

Tischbestecke ,

Messer , Gabeln und Löffel ,
13 Messer und 12 Gabeln von Mk . 3 an .

M . Rossi , Zlnngretzer ,

____ ______ Metzgergasse 3 . 4159

•er . . . „ SO „ 65 „

, . . SMT75 , 20 u . 2k „

■ äPrfJ ’Ä ® ’
» . Weder die Ehe , Kindersegen .

36 pikfeine Bilder , Ws ., i ‘/2 Mk . „ Siesta -Verlag
"

. l » r . 38 , ® otha .

*iJeta <>f >eef >tzapt >e 7 , am (äJTalnnaus

liebelt die elet
^ anieoie ^ 6etie 'n^ a ^ de » O'Se riatdi

i Speise ;

{fzä/tia/ris - u . <£ ommer - @ rt » wa 65 &is ,

Sonnen - Schirme
,

‘
. vorjährige , zu bedeutend Herabgesetzten Preisen . Eine

Parthie Seiden - Atlas - Damen - En - tout - cas mit keinen

hohen Stöcken ä Mk . 2 . 80 . Feinste modernsestreifte

Damen - En - tout - eas in Seiden - Atlas mit Nickelspitzen ,

feine Ausstattung , schwarz und alle Mode -Farben ä Mk . 3 . — und

Mk . 3 . 50 . dyu2

JTT
1 | 4) Ellenbogen - IQ Grosses Galanterie - und

, jlvlll , 1 - 1. gasse Iw . Spielwaaren -Magazin .

\ Firma und HIo . 13 bitte zu beachten .



N » . 53 Verlag : Kaaggasse 37 . Kett - 7

Rum , Cognac ,
Arrak

,

ächt Schwarzwälder Kirschwasser u . Zwetschenwasser ,
reinen Dauborner , Nordhäuser u . s . w ., gewöhnt . Brannt¬

weine empfiehlt billigst 1784

8

8
Wcstfäl . und Thüringl

Ausschnitt , roh und geko

per Stück 15
'

und 17 Psg . ,
385

in großer Auswahl .ial )L

5 . Goldgasse 2 .

3992

Früchte - und Gemüse - Couserveu

Psg .,

Bleichstr . 15 . «I . Schaab , Grabenstr . 3 .

dar . W . ISender .
Ecke der Stift - und Kellerstraste .

Gothaer Cervelatwurst .
„ Salami .

Göttinger Bläschen .
Braunschweiger « . West¬

fälische Mettwurst .
Gothaer Knackwürstchen ,

wit u . ohne Knoblauch .
Gothaer Rindfleischwurst .
Gothaer Gänseleber -Trüf -

felwurst .

Frankfurter Würstchen

Erstes Speeialgeschäft

norddeutfchsr Wurst - u . Fterschwaarr «

W
* 10 . Goldgaffe 10 ,

- WH
empfiehlt zu geneigter Abnahme in täglich frisch ankommenden

Sendungen :

sowie frische Koch - Mettwurst P . Pfd . Mk . 1 .— empfiehlt

Carl Belaralam , Schweinemetzger ,
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

Fernste Gothaer nnd Braunschweiger

Cervelatwurst

Juuge Erbsen , I -Pfd .-D . 35 Pfg ., 2 -Pfd -D . 60 Psg .,
la Schneidevohnen , I -Pfd .-D . 35 Pfg ., 2 -Pfd .-D . 50
Brechspargel , I -Pfd .-D . 65 Pfg ., 2 -PW .-D . Mk . 1 .15 , •
eingenr . Früchte , pr . I -Pfd .- D . von 50 Pf . an ,
Blut -Orangen , sowie Mesflna -Orangcn pr . St . 6,8,9 u . 10 Pfg .,

tm Dtzd . billiger . 4075

Gothaer Trüffel - u . Sar -
dellen -Leberwurst .

Gothaer Hausmacher
Leberwurst .

Braunschweiger Leber¬
wurst .

Gothaer Zungenblut¬
wurst .

Gothaer Magenwurst .
„ Blutwurst .
, , • Sülzenwnrst .

per Schinken , im Ganzen und im
gekocht . Lachsschinken , ganz mager .

Frankfurter Würstchen .

Wei : sperren
will , bestelle Ä U | IT *

, Kolü . Koll . Käte L Gentner .................... M. 24 — 8'
Kolk . ^ ttnCurger QKäte h Gentner ............. M. 28 .—
.flotll . Hdnmer jtäle a Gentner .................. M. 30 — I

ad hier gegen Rachnabme empfiehlt
JiBlins Werner , Neumünster i . £j .

X 10 Psd .-Probepostcolli ^ 3 .40 u.at 3 30 u.M 4 — portofrei . >

Etwas wirklich Rheingauer Weinessige
4 - und Essige von vorzüg -

lichstem Wohlgeschmack und
größter Haltbarkeit . Wer diese hochfeine Waare kennt , wird sie nicht mehr

vermißen wollen .
Speeialität der Rheingauer Weineffig -Fabrik und

Wein -Handlung von

Martin Prinz in Schierstem
Zu haben in vielen Colonial -, Spezerei - , Drognen -, Delicateß -

Handlungen und Apotheken . Preisverzeichnisse franco .
Versandt in Gebinden jeder Größe , von 15 Liter an ._________

563

Mauskartoffeln zu haben bei W . Kraft , Dotzheimerstr . 18 . 4126

4035

Thee
,

Mk 3,40 , 3,80 und 3, — per Pfund

Uanille , Kisrnits , Kpecrüatius ,

289

lA :

stets frisch und billigst .

Gemnse - Conserven

ächt chinesischer , neuester Ernte ,
Mk . 1,85 bis Mk . 6,50 per Pfnnd .

C . w . Leber . Bahnhofstraße 8 .
T *li . lieber , Saalgasse 2 .
A . Mosbaclt , Delaspeeftraße 5 .
E . Hoehns , Taunnsstraße 25 .

guntz
Java

ä Mk . 1 . 70 , 1 . 80 , 1 . 90 , 2 . 00 das Pfd .
in den beliebten ^

seinen Qualitäten in Wiesbaden zu haben bei :

Großes Lager
särnmtlicher Lebensbedürfniffe .

Ans . Engel , König !. Host .,
Taunusstraße 4 .

A . Scliirg , Kgl . Host ., Schillerst !.
Verd . Alexi , Michelsberg 9 .'Willi . Keine . Bieck , Adel -

haidstraße .
Waltee Bäreitle , Taunus -

Droguerie , Taunnsstraße 39 .
J . C . Bürgener , Hcllmundstr .35 .
W . Cron , Ecke Äöderallee und

Sttststraße .
Keine . Eifert , Neugasse 24 .
I * . Enders , Michelsberg 32 .
C . M . Foreit , Taunusstraße 7 .
Jean Kaub , Mühlgasse 13 .
TIi . Mendricli , Damüachthall .
E . lilitz . Taunusstraße 42 .
A . Korthener , Nerostraße 26 .
Georg - Kretzer , Rheinstr . 29 .

Mittelrheinischer Beamten - Verein , 1 - 6 .

Bahnhofstratze 1 .

Für Beamten und Private :

ß
<

in Dosen zu diversen Preisen .

Ausführliche Preisliste gratis und sranco . W

JEmmericher Waaren - Expedition, |
twoldgasse 6 . |

la Qualität Kalbfleisch per Pfund 60 Pfg . ,
Sa Qualität fettes Rindfleisch per Pfund 60 Pfg .

empfiehlt 4053
H . Mondei , Metzgergaffe 88 ,

Jean Marquart , Moritzstr . 16 .
E . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
j . Schaab , Grabenstraße 3 und

Ecke Bleich - u . Hellmundstr .
H . J . Viehoever , Marktstr . 23 .
s * ii . schöfer , Ecke Rhein - und

Orantenstraße .
Carl Zeiger , Friedrichstraße48 .

In Biebrich :
F . Sclineiderliölin .

In L . -Schwalbach r
Aug . Pfeiffer .

In Idstein :
Th . Victor . 3185

Mainzer Zwieback , allseitig anerkannt , in ver¬
schlossenen Packeten , je 12 Stück enthaltend , stets frisch zu haben .

Gescliw . Krumm Saclif . . MichclSberg 28 .
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Ich erlaube mir hierdurch meine verehrl . Kunden zu benachrichtigen ,

dass meine neuen

Frühjahrs - und Sommer - Stoffe
,

deutsche
, englische und französische Fabrikate

,

■

in schönster Auswahl eingetroffen sind und empfehle dieselben

ausschliesslich zur ,

Anfertigung nach Maass
,

Für

Brettheimer » ,

Gebrauchte Praninos , wie neu renovirt , jaus den besten Fabriken
bei Heinrich Wolff , Wilhelmstraße 30 . Io82

Sie finden

Kinder - Wagen
nirgends so

billig
und in solch ’ grosser

Auswahl als in dem

Special - Geschäft
für

Kinder - Wagen
von

CasparFlihrer ,

Kirchgasse 2 .

Wagen von Mk . 9 .50 bis
zu 150 Mk .

Grosses Uhren - Lager ,
Reparaturen unter Garantie
prompt und billig . 3424

H . Lieding ,

Ellenbogengasse 16 .

Verantwortlich für die . Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigmtheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .
Rotationspressen -Druck und Verlag der L . Schellenbergfeyen Hos -Buchdruckerei m Wiesbaden .

Auf "Wunsch Bahlungserleichterung . 3877

empfehle ich

schwarze und weisse Kleiderstoffe
in grosser Auswahl und preiswürdigen Qualitäten .

Benesliet Steaus ,
21 . Webergasse 21 .

2796

Reeller

Ausverkauf
wegen

voWändiger Geschäftsaufgabe .

Hüte ,
Mützen ,

I
Schirme ,

Cravatten
, Kragen

J . Gihelins ,

Ecke Louisen - und Bahnhofftratze .

NB . Noch vorhandene Pelzwaaren werden

zu jedem annehmbaren Preise abgegeben . 3341

Wilhelmstrasse 2
,

Ecke der Rheinstrasse . J

W



1 Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

Uo . 33 . Mittwoch , den 4 . Marz 1891 .

HoLzverstergerung .
Freitag , Len « . März , Vormittags 10 Uhr , kommt in dem

Niederjosbacher Gemeindewald Langenkopf folgendes Gehölz zur Ver -
steigerung

35 Tannen -Stämme von 5,79 Festmtr , •
85 „ Stangen 1 . CI .

, /J ,, » 2 . „
19o „ „ •’>. „
600 „ „ 4 . „
«00 „ ff 5 . „

1050 „ „ 6 .
20 Raummtr . Buchen -Scheit .
66 „ „ Knüppel .

2500 Buchen -Wellen .
Der Anfang wird an dem Stammholz gemacht .
Niederjosbach , den 1. März 1891 . 72 .

- Bürgermeister Herrmann .
Laut Beschluß der General - Versammlung wurde die Dividende ;

für das Jahr 1890 auf 5 ° /o festgesetzt und kann dieselbe
;

von den Mitgliedern gegen Vorlegung des Stamm - Einlage -Buches
"

in den üblichen Kassenstunden in Empfang genommen werden .
Bei dieser Gelegenheit erhält jedes Mitglied ein neues Stamm -

Fär -

Confirmanden !

Confirmanden -

Anzüge ,

Einlage - Buch mit neuen Statuten gegen Abgabe des alten Buches .

Wiesbaden , den 3 . März 1891 . 277

Allg . Vorschuß - u . Sparkassen - Bereiu

zu Wiesbadeu .
Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .

F . Seher . 31 . Port . A . Schönfeld .

fertig und nach Maass
,

in elegantester AuÄut . .
.

4270

M

SEIDEN - BAZAR 8
.

MATHIAS
,

17 . Sjanggasse 17 .Telephon 112 .

Die

Neuheiten der Frühjahrs - Saison
sind eimgelroSIen .

Tagesordnung :

1 . Berichterstattung über das letzte Vereinsjahr .
2 . Neuwahl des Vorstandes .
3 . Besprechung politischer ^Tagesfragen .

Zu zahlreichem Besuche ladet ein 4063
Der Vorstand .

Freitag , den 6 . März , Abends S1/ » Uhr , wird im

Nonnenhof ( Damen - Saal ) die diesjährige

ordentliche Gencralverst
abgehalten .

empfehlen

Gebrüder Süss
,

am
'

229

Eucalyptus - Bonbons
und Zwiebel - JB ® nb <His

von HXobert Hoppe in Halle a . 8 . sind vorzüglich lindernd
bei Husten und Heiserkeit .

Pack , zu 15 und 25 Pfg . ächt bei 19210
Ijouis Schild , Droguerie , Langgasse 3 .
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Reparaturen , Vergold und Versilberungen
durch Ersparnis » der Ladenmiethe bei

Chr . Klee ,
'Goldarbeiter , Langgasse 38 , 1 ,

Asphalt - ANd Cewentarbeiten
übernehmen in bester Ausführung zu reellen Preisen unter Garantie „

I " See ho Ul & Co . , Rheinstraße 58 . 46j»

Billigste Anfertigung
aller

Gold -
, Silber - und Schmucksachen ,

er >

29 .

Heirathsvermittler
( od . e. Vermittlerin ) , vertrauenswürdige Persönlichkeit , welche in den bessere «

Vergolden und Versilbern ,
sowie

Orwirangen jedes « SMl
werden sauber und billigst ausgeführt bei 2176

Witz Grieser , Juwelier ,

Neugasso 16 , Ecke d . Kl . Kirchgasse .

werden von jetzt ab angenommen zum Färben , Waschen und Fagonniren ,
Die neuesten Modelle zur gefl . Ansicht . 8681

SLroMLsabrik w H . Denoel .

Kleine Brrrgstvasie 5 .

Geschäfts - Erösftumg und Empschlmg .

m , Beehre mich meiner geehrten Nachbarschaft , sowie einem verehrlichen
Publtkum ergebenst mttzutheilen , daß ich am heutigen Tage in dem Hause

33 eilt

Bietnalien - Geschäft ,
verbunden mit Cvlonial - Waare « ,

eröffnet habe .
Ich werde stets bestrebt sein , meine verehr ! . Abnehmer mit nur guter

Waare zufrieden zu stellen .
Um recht zahlreichen Zuspruch bittend , zeichne

Hochachtungsvoll
ISossel .

4286

Köln a . Rh . r Haupt -Depot Einhorn - Apotheke , Glockengasse , Frank ?
fnrt r Adler - Apotheke . Bingen r Cämmerer <& Specht ( en
gros ) . Idstein : W . Kiegenuieyer ( en gros ) . Mainz : flSottii .

Engelmann und fast allen Apotheken . 19494

Bon heute ad befindet sich Mein

Bau - Büreau Adclhaidstr . 63
, Part .

W « ArchiLeet .
Der General - Agent sür Westdeutschland einer der größten unb

leistungsfähigsten Lignettr - nnd Spirituosen -Fabriken Deutschlands
( Specialitäten ) sucht sür Wiesbaden einen tüchtigen

Vertreter
gegen Fixum und Provision . Off . unter 1 < . A . 339 ® an Rudolf
Stosse , Frankfurt a . M . (§ . cpt . 183/2 ) 20

'kKAAAAAAAAAAAAAAAAALe

I L
Chrrstofte -Beftecke zu verleihen Göthestraße 34 , Part . 8461

'

29 .

Ejn unübertroffene6 Heilmittel gegen alle
Arten Nervenleiden ist allein das echte '

Professor Dr . Lieber ’«

Herven - Kraft - Elmr ,
besonders gegen Schrvächezirßände , Kerzkkopfen ,

Angstgefühle , Aektemmnng , SchtaftostgLeit , nervöse '
Erregunaen u . ). w., in Fl . zu H/2, 3, 5 u. 9 M. Als ein *

.Hprobates Heilmittel können allen Dtagenkranken die echten
St . Jacobs - Wagealropfcns empfohlen werden , ä Flasche zu
1 und 2 Ji . Ausführl . im Buche „ Krsnkentrost " , gratis in :

alle Sorten von Polster -Möbeln u . Betten , sowie Wagengarnirungen bei
olider Ausführung zum billigen Preise auf . Neu -Anfertigung und

Reparaturen vrompt u . billig .

W . Band , Bleichstmßc 12 .

j ä Empfehle mich zum Anfertigen von Herren - und Hnaben - g
N IJf kleider » zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz und B
H ^ tadellose Arbeit . Reparaturen schnell u . billig . 2242 B
J L, . Wessel , Schneidermeister , KI , Ktrchgasfe 4 . W

Jaanetts , Mäntel , Pelerinen ic . werden gutsitzend angefertigi ,
-1Unterricht im Zuschneiden ertheilt und Schmttmuster zu Dames -
Kleidern , Hemden , Korsetts rc . abgegeben von 3189

___________
J . WLOZLZM , Nerostraße 32 .

Eine akademisch geprüfte Schneiderin sucht noch einige Kunden i»
und außer dem Hause . Steingasse 21 , 3 St .

Eine perfecte Schneiderin sucht noch einige Kunden in und außa
dem Hause . Näh . Schwalbachcrstratze 71 , Cigarrenladen .

I ( o
'
o . e. Äermnirertn - , verrrauenswuri . ..... ......

striblo aller Art werden billigst geflochten , reparirt u . polirt christl . Kreise » gut eingeführt ist , wird gej . Off . u . 8 . . M . 393 du
rlUyll , bei 1 * 11. Harb , Stuhlmacher , Saalgasse 32 . 1838 1 aaaasenstein & Vogler , Frankfurt a . M . ( 11.61530 )

Speeml - WÄcherei für Spitzerr ,
Gardinen , Guipuren , Echarpes , Fichns , Cravatte « ,
Hauben , Federn , Handschuhe re . 3479

Anna Katerbau , Louisenstr . 36 , Ecke Kirchgasse .

Eine leistungsfähige , mit besten Empfehlungen versehene bessere
Wäscherei wünscht noch einige größere Häuser (Hotels rc .) zu über -

ö nehmen . Gefl . Off . unter Sd . H . 5 an den Tagbl .-Berlag . 4007

HiBWanwMiti
Eine Wäscherei (mit zehnjähriger Kundschaft ) sucht noch ^ errldjaft ^

Wäsche anzunehmen . Näh . Schachlstraße 9e , im Laden .______________ J
Fortwährend wird Wäsche zum Bügeln angenomnten ; auch ist daselb ?

ein schön möbl . Zimmer zu vermietben . Steingasse 25 , 1 St .
Gardinen werden ohne scharfe Mittel gewaschen , auf Spannrahmen

getrocknet und in weiß nnd creme wieder wie neu hergestellt . 2 Blatt
1 Mk . Näh . Jahnstraße 5 , 3 . St ., bei Frau « ess .______________

2000

Handschuhe werd , schön gew . n . ächt gefärbt Weberg . 40 . 38lf

Wismlönhllh ® werd , gewaschen u . gefärbt bei Handschuh -
na .Bili3vilU88v macherliier . Seappinl,Mlchelsberg2 . 114 >
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Vertreter der Erben 90
zu verkaufen .!

'
3480

den «

i außer

»

WVIMZ Geldverkehr i
*

(Kapitalien ; u verleihen406

WIMM

:tt Bei
und

und
242

fertigt ,
lamctp

3189

cn ,
rtten ,

3479

Wie .

® . Walch , Kranzplatz 4 .
15 — 16,000 Ml . ( an 2 . Stelle nach der Landesbank ) für Ende M

"
rz

d . I . auf reut . Mietbhaus v . pünktlichem Zinbzahler aesucht . — Gell
Offerten unter A . B . 15 an den Ta " bl .-Aerlag .

'

Eine neunpferdige Lokomobile und eine
permiethen Oranrenstraße 4 . M . Dörr .

1500 Mark liegen zum Ausleihe » bereit gegen hypothekarische Sicher¬
heit . Zinsen nach Uebereinkunst . 500 Mark desgleichen . Näh . im
Tagbl .-Verlag . 4274

Baustellen zu verkaufen Möhringstraße 10 .

Die zweistöckige Billa nebst
Garten Fischerstratze 5

ist in Folge Todesfall der Eigenthümerin sofort zu verkaufen .
Sie ist seit 2 Jahren erbaut , enthält 8 Zimmer , Badezimmer ,
4 Mansarden , Küche im Souterrain . Auskunft ertheilt der

en
rtie
3, 4ö5t

1
8461

'

untre
W

>1 ,

bessere «
i$ durch
1530 ) 6»

v Ein noch gut erhaltenes Schlafsopha steht billig zu verkaufen
Adelhaidstraße 63 , Part .______________ , ________ ____ .____________

4119
~

Em g. gearv . sch. Canape b . z. verk . Webergasse 48 2 St . l . 1303
Neue Eanaves z. d . billigste « Preisen Michelsberg 9 , 2 . l . 2518

'
Em .großer zwenh . Kleiderschraut zu verk . Frankenstr . 10KP , 2741

AO AW KryW - Mgel
Werden zu sehr billigen Preisen ab¬

gegeben 3817

Friedrichstratze 14 .

Kapitalien ?n leihen gesucht .

300,000 Mk . oder 200,000 Mk . 1 . und 100,000 Mk . 2 .
von pünktlichem Zinszahler auf prima Geschäftshaus (Kur
1 . November gesucht . Näh . kostenfrei durch

Immobilien ; n verkaufen .

Villen Nerothal 45 und 47 zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh .
Adelhaidstraße 62 , 2 , oder Kranzvlatz 4 , im Laden , 19905

Baustellen zu verkaufen Möhringstraße 10 .
Haus mit einer im flotten Betrieb befindlichen Brod - u . Feinbäckerei

mit guter Kundschaft u . Inventar Wegzugs halber per sofort zu
verkaufen durch Bl ». H .raft , Dotzheimerstraße 2 , 1 .

Immobilien xn kaufen gesucht .

Eine Billa
mit großem Garten , der Neuzeit entsprechend gebaut , mit 10 Wohnräumen ,

in der Frankfurter -, Victoria - oder Mainzerstraße gelegen , wird bei
hoher Anzahlung zu kaufen gesucht .

ft, . 3 . Simon , Jmmob .-Agent , Göthestraße 5 .
Mua Zwischenhändler wird ein reut , neues Haus zu kaufen ge -
Ä ^ l ) Uv sucht ; ,füdl . Stadiiheil bevorzugt . Anzahlung 10,000 Mk .

Offerten unter 14 . J . 99 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Gesucht ein Grundstück -
zur Anlage einer Gärtnerei geeignet . Anerbiet , mit Angabe der Größe ,

Lage nnd des Preises unter s . s . loo an den Tagbl .-Verlag . 4221

Wein - oder Bier - Restaurant
von einem solventen Eachmann sofort zu kaufen gesucht .

3 . Meier , Immobilien -Agentur , Tauniisatrasse 18 . 4226

Rechtsanwalt Dr . Alberti , Kirchgasse 49 .

Baustellen zu verkaufen MöhrmgstrHe 10 .
Haus mit 3 Läden , großer Werkstätte oder Stallung , ganz in

- er Nähe der Tannusstraße , Laden und Wohnung frei »
Näh . der Mh . Kraft , Dotzheimerstraße 2,1 .

Baustellen zn verlausen Möhringstraße 10 .

Herrschaftliches Besitzthuin SÄHtt
kaufen . Näh . durch E . Weitz . Michelsberg 28 . 2993

Baustellen zn verkaufen Möhringstraße 10 .
Das Haus Römerberg 29 ist mit einer kl. Anzahlung zu verkaufen .

Näh . daselbst und Mauergasse 9 .

Baustellen zu verkaufen Möhringstraße 10 .
Ein neues Hans in bester Lage ist Umstände halber zu
verkaufen . Hoch rentabel . Näh . bei ff *. « Hück , Agent ,

Dotzheimerstraße 30 a .

Baustellen zu verkaufen Möhringstraße 10 .

Herrschaft ! . Besitztum in Biebrich a . Nh .
mit Garten , Stallung und Remise , schönste Lage , für 48,000 Mk . zu
verk . Offerten unter W . S . 32 an den Tagbl .-Verlag erbeten . 3193

Baustellen zu verkausen Möhringstraße 10 .
In einem der schönsten Plätze des Rheingaucs ist das erste

Hotel mit Restaurant iu sofort verkäuflich . Bedingungen
günstig . 4254

Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstraße 18 .

Baustellen zu verkaufen Möhringstraße 10 .
Bauplätze und Billen , bis zum 1 . Juni beziehbar , an der Alwinen -

straße zu verk . Gustav Walch , Kranzplatz 4 . 4014

Baustellen zu verkausen Möhringstraße 10 .

schaftK

mH

rahmen
2 Blati

2000

381j
idschuh -
! 2 . 1145

Ans Hosgvt Geisberg
sind ein Paar elegante , gut eingefahrene , braune Wagenpferde , fünf
nnb sechs Jahre alt , zum billigen Preis von dreitausendfünfhundert Mark
obznlassen . _______________________________________________

Ein frommes zugfestes , circa 12 Jahre altes Pferd
mit vollständigem Wagen , Karren , Äckergeräthe , nebst

dem dazu gehörigen Pferdegeschirr ist wegen Abgabe der Landwirthschast
zn verkaufen , bei Adain BSemmelinann . m Dotzheim . ________
f IZU - Dänische Dogge , männlich , 2 Jahre alt , billig zu verkaufen
Sünnenbergerstratze 42 .

KWWms » Harzer Kanarienvögel , Hähne u . Weibchen , zu ver -
kaufen Rheinstraße 43 , Seiteud . links . 2657

Gme sehr gute « tnger -RahMaschiNe zürn Hand - und Fußtritt
billig zu verkaufen Taunusstraße 49 , 2 rechts, _______________________ 4207
" ein schönes , für Restauration , auch als Theke ver -

wendbar , billig zu verkaufen Schwalbacherstr . 29 .
Ein zweiseitiges , schwarz polirtes , gedrechseltes Notenpult , fast neu ,

sofort abzugeben Stiftstraße 28 , 1 . Et . _____________________________
Eine Ladeneinrichtung mit 27 Schubladen ist billig zu verkaufen

Schillerplatz 1 .___________________ ________________________ 8784
Eine Marquise , zwei Fische , sechs Stuhle zu verkaufen Rhein -

ftraße 76 , 8 Tr . Näh , von 10 - 3 Uhr .___________ _____________________
Änhpä 2hn >trirh gute englische Ntaschine , zu verk .
^ kvljcv Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . 4066

Ein leichter Krankenwagen billig zu verkaufen Hellmund -
straße 50 , 1 . _______ __________ 2470

Wellritzstraße 21 steht ein gebrauchter Ntilch - oder Bäcker -
Pagen zu verkaufen . ________________________________

21208

Zwei ar . Waschbütten u . eine Badewanne find billig z«
verk . Sttftstratze 11 , P . ,

Zimmerspäsie
find kartenweise zu haben Hellmundstratze 25 , Part . 3719

Schwarten für Mistbeetkasten oder Geländer billig abzügeben .
Näheres bei fijichfers . Nerostrasse 39 . H . P . . 4129

Eine Parthie gutes Griimmct zu verkaufen 3351

_________________
A . Momberger , Morihstraße 7 ,

7 Schönes Kornstroh ist zu haben Adelhaidstratze 71 . 71 7̂’
Mehrere Wagen Spreu zu Haden bei W . Straft .
Dotzheimerstraße 18 . ....... 4125

Lehrstraße 2 Mettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 2243
Gasthaus zum Riederwald , Mauritiusplatz 8 ,

MD ein hochfeines

ML BF ** Piano
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für alle in - und ausländischen
Zeitungen , Fachzeitschriften etc .
befördert prompt und billigst die

Langgasse 33 .

Kostenvoranschläge gratis
und franco . (E . F . ä 958 ) 177

ausgestattet , was ich hiermit ergebenst anzeige .

In ganz besonders großer Auswahl empfehle ich Neuheiten in :

Kinder - MimteL .

Kinder - Iaquettes
gute Qualität , von Mk . 1 . 75 an , in drei Größen .

Trirot - Knaberr - ArrKge
in bester Qualität , von Mk . 5 — an .

EhevioL - Knaben - AnMge .

Kleine Krmken - PaLetots .

Wasch - Kleider für Mädchen
in reizenden Mustern , von Mk . 1 . 25 an .

Fraiakfiirt a . M . 9

. Zeil 7S . i

N » . S3

Schon feit alter Zeit ist der Saft der Birke als Kosmeticurn

allenthalben im Gebrauch , und selbst die gewalttgen Fortschritte der

modernen Chemie und die daraus hervorgehenden unzähligen kosmetvchw
Präparate waren bisher nicht im Stande , den bewährten Birkensaft

zu verdrängen ; der beste Beweis also , daß hier ein wirklich achtes , von der

Natur selbst pr odueirtes Verschönerungsmittel vorliegt . — » r . Friedrich

ä,engiei ’ s Birkenbalsam , empfohlen von Professor » r . med .
Basni , Universitätsprocurator in Wien , und Professor Pyeflach
in London , besteht lediglich aus reinem Birkensaft , der nur na »

einem eigenen , seit 30 Jahren geübten chemischen Versahren prapanrt und

zweckdienlicher gemacht wurde . Derselbe bewirkt , daß die obere Hautschiql
allmählich abgestoßen und die auf diese Art , gereinigte untere Haut m

sugendlichem Glanz und Frische zu Tage tritt , besettigt , ede Art Ans -

schlag , Sommersprossen , Flecken , Rothe , Muttermale re . re . ,
glättet Hautfalten und Blatternnarben nach und nach vollständig und

verleiht dem Teint ein frifches gefundes Colorit . Preis eines Kruges
mit Gebrauchsanweisung Mk . 3,50 . Zur Unterstützung der Wirkung d-

Birkenbalsams ist Mr . Friede . LenKiel » Benzoa -Serfe pr . SM

50 Pfg und SBr . Friede , ttiengiel ’ s Opo -Crame pr . Dole Mk . 1,56
w Inivfehlen . — Man achte beim Ankauf aller drei Artikel auf den Name »
" Rr . Friedrich Lengiel .

Fabrikdepot : Ad . Ant . Henn , Wien X , Leebgasse 5 .
Vorräthig in Wiesbaden : Droguerie A . C raiz , Langgasse 29.

(Inh . : F . C . Cratz . )

Mein Lager ist mit säwmtLichen

Neuheiten der Fmhjahr - SaisM 1891

Für Bäckereien
empfehle Saar - Flammstückkohlen und Ruhr - Flammuußkohleu

fuhren - und waggonweise . , , , An
Willi . Iiinaenkolal . Ellenbogengaste 17 .

---
M

— " ® T7 feinste , pikanieste 6 -Pf .-Cigarre , ist ächt und
B rckHUTH - im Alleinverkauf bei F . Kiiti . Ecke der

e
Taunus - und Röderstratze , zu haben .

Berzinnte Renwieder

A : Waschtöpfe : g
in jeder Größe vorräthig . 4=255

M . Zinngietzer ,

Metzgergasse 3 — fArabenftratze 4 .

NB . Alte Waschtöpfe werden wieder wie neu verzinnt

Bettstellen , Rahmen , Matratzen , Canape , Divan , Kleiden

und Küchenschränke , Tische billigst Friedrichstraße 83 , 1 St .

Trirot - Taiüen .

TrieoL - KLoufen .

Manell - Klousen .

GvervLousen für Müden M MW
Trirot - Kcharpen .

Kinder - MÄtzen .

Wasch - AnKge Mr KuaveA
von Mk . 2 . 50 an . 229

GiryMe Kousrrr
von Mk . 1 . ^ 5 an , prachtvolle Muster u . sauber gearbeitet .

Vertreter
in

Wiesbaden

- Geslhilsts - Eröffnung .

Den geehrten Herrschaften von Wiesbaden und Umgegend hierdurch
die ergebene Mittheilung , daß ich am 1 . März b - I . ein , elbststandiges

Wrn - W DecUMm - GOW
im Saufe Bleichstraße 7 eröffnet habe .

Durch die während meiner 15 -jährigen Thätigkeit als erster Deeorateur

bei Herrn C . Eichelsheiin , Hoflieferant hier , gesammelten Erfab -

runaen bin ich in der Lage , alle in mein Geschäft einschlagenden Arbeiten

zur vollsten Zufriedenheit geschmackvoll und preiswerth auszufuhren
8

Indem A , die geehrten Herrschaften bitte , mich m meinem Vorhaben

gütigst unterstützen zu wollen , sichere im Voraus reellste und prompte,te

Bedienung zu . Hochachtungsvoll

JLewaM .
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Confirmanden

4280empfiehlt

schon von 18 Mk . an

Ecke der Rheinstraße .

Ziehung 17 . und 18 . April

Mouffelin , co .
das Meter 31/ « und 4 ' /2 Mk .

Ei :: Vervielfältigungs -Apparat , passend sür Architekten , billig
zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 4114

Diese Woche kommen zum Räumen :

Ca . 200 Mir . reinwoll . Kleiderstoffe , doppeltbreit , und Wall .

Schluß , baldigst Schluß
des Ausverkaufs

Reeller Wertb das Zwei - und Dreifache
200 Mir . Wollfpitzenstoff , schwarz , für Damen -Klcider , Weiße
Stickereien , Bänder , Schleier , Seidenstoffe und Sammet ,

Spitzen , sowie noch ca . 150 Mtr . Gardinen .

16 . Friedrichstraße 16 .

des Vaterländischen Frauen -Vereins vom Rothen Kreuz
unter Allerhöchstem Protectorate Ihrer Majestät der Kaiserin

zum Besten des Baues eines Sicchenhauics in Coslin
3915 Gewinne im Werthe von Mark 95,000 , darunter

20,000 , 10,000 , 5,000 re .

16 . Stettiner Pferde - Lotterie .
Ziehung 12 . Mai . 1 r A edle -i A Hoch -

Loose ä 1 Mk . ( 11 St . 10Mk . ) I Pferde 111 elegante
Liste u . Porto 30 Pf . Hauptgcw . : und v '

Equipagen
darunter 2 Vierspänner und 10 gesattlete Reitpferde .

PD
" 11 Loose von beiden Sorten gemischt 10 Mk .

gegen Einsendung des Betrages durch Postanweisung oder Coupons
und Postmarken .

Kob . Th . Schroder , Bankgeschäft , Stettin .
Hier zu haben bei : Therese Wachter , Webergasse 36 .

nach kleinsten Originalbildern kommen in den verschiedensten Grössen
und unter Garantie der Aehnlichkeit nach den neuesten Verfahren ,
durchaus haltbar und unerreicht schön , zur Ausführung in dem Atelier

Karl Schipper ,

zwischen Bahnhofstrasse und Luisenplatz ,

81 . Mheinstrasse 31 .

Anzüge
empfiehlt in

Hemden noch Mach ,

eigener Anfertigung ,

beste Stoffe , tadellos in Sitz und Arbeit ,

von Mk . 3 . 56 anfangend ,

W iesbadener

Badfahr - V erein
Heute Abend 9 Uhr : 1

Monats - Versammlung .

Der Vorstand .

Lotterie
ooserllMk . , 11 St . 10 Mk .

i

„
Reichshallen “

16 . Stiftstraße 16 .

Täglich Abends 8 Uhr : Spezialitäten - Vorstellungen mit

reich abwechselndem Programm . Auftreten von Künstlern

nur I . Ranges . Vorzügliches Orchester unter Leitung des

Herrn Kapellmeister Nep . Heiss aus Wien .

Billets für 1 . und 2 . Platz , sowie l/2 Dutzend und

Dutzend Billets , zu sehr ermäßigten Preisen , sind bei den

Herren H . Keifner , Taunusstr . 7 , L . A . Masche ,

Wilhelmstraße 30 , und Bernh . Cratz , Kirchgasse 44 ,

zu haben .
Wegen Vorbestellung auf Logensitze wollen sich die hoch -

verehrl . Herrschaften an den Unterzeichneten wenden .

Programms find an der Kasse erhältlich . 167

Hochachtungsvpll

11 Oii * . Hebinger .

„
Lufer

’

scher Gesangverein .

“

j
( Gem . Ohor . )

Samstag , den 7 . d . M . , Abends 8 Uhr ,

findet im Saale des

Hotel Beträt & emhot
unser

Eröffnungs - Concert
mit darauffolgendem

BaU
statt , worauf wir unsere Mitglieder und eingeladenen Gäste

nochmals freundl . aufmerksam machen . 4279

her Vorstand .

Constantiai Langer ? I
17 . Gr . Burgstratze 17 . J
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I
Die beste Handelswaare in E

reinem UMr - MeWMlMeWM, ' D
I

vorzüglich in Geschmack und Farbe , offerirt N
Droguerie Siebert & Cie . ,

____________________________
vis - L- vio dem Rathhaus . 19190 ■

29 ,

Unterricht
färb . Elcmcntar - llntar .

*

cmpf . Lehrer an solche Schüler , d . Ostern die öff .
Schul , noch sticht besuchen sollen . Off , o , A . » . 9 bef . d . Tagbl .-Verlag .

Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin ertheilt . Näh .
Adelhaidstraße 15,1 . Et . ___________

FramzBsiscker Unterricht wird erth . N . Tagbll -Verlag 2981
leeons de francais d ’une institutrice francaise . S ’adresser

chez Feller & Creeks . 2933
Hannoverian lady offers first rate Italian , French and German

lessqns . Apply to Feller & Stecks . Library . ___________
Clavier -Fnterriclit gründlich , billigst . N . Tagbl .-Verlag . 2930
Grdl . Clavier -Unterricht p . Std . 50 Pf . Näh . Tagbl .-Verl . 2417
Clavier -Unterricht pro Monat 7 Mk . Näh , im Tagbl .-Verl .

^
4Ö97

Eine junge Dame ertheilr Anfängern nach gediegener Methode
Clavier -Unterricht ä Stunde 75 Psg . Offerten unter v . «» . 5 an
den Tagbl .-Verlag erbeten .___________ _______ ____________________ 2866

'
Gründlichen Zither -Unterricht ertheilt

« . riillian , Zitherlehrer , Michelsberg 18 .
Meine Sprechst . zur Annahme neuer Gesangschüler sind jetzt täg -

lich — excl . Sonntags — von 9 — 11 Uhr .

_________ ______________
hel -iri » ; IBwssler , Kirchgasse 2 a , 1 ,

Für Damen !
Täglich Aufnahme von Schülerinnen zum Zu -

schneide - Kursus von Damen - und Kinder - Kleidern .

Verfectes Lernen wird garantirt . Preis bis zur
Reife 30 Mark . 3524
1

Frau Rendant Meyer , Schillerplatz 3 , 3 .

r & l * * wünscht gegen Vergütung das Weißnähen
zu erlernen . Eigene Maschine . Off . unter

A . B . -ist L4 an den Tagbl .-Verlag erbeten .__________________________

Bügel - Kursus
ertheilt in feinerem Glanzbügeln 3247

Frau Paal , Wellritzstraße 1 .

ertheilt ein vorzüal .

Gesucht per 1 . Mai eine schöne Wohnung v . 7 — 8 Zimmern , Bad rc.,
oder kleine Villa in der Nähe des Kurhauses , Sonnenseite . Offerten
mit genauer Angabe der Lage , Größe und des Preises erbeten unter
L . » . No . 42 Schöne Aussicht , Bocke » !,eim .

Ich suche , zmn 1 . Juli e . 4055

itt der Nähe der Kapellenstr . eine Wohnung von 5 bis 6 Zimmern ,

von Eck , Rechtsanwalt .

Wohnung in Wiesbaden
( Stockwerk oder ganze Villa ) , Nähe des Kurhauses , mit 3 Wohn - und
4 — 5

'
Schlafzimmern , sowie Mansarde für Dienstboten (Küche und

Keller rc .) zu mietyen gesucht . Gest . Offerten sub A . aw an
» Udolf Messe . Frankfurt a . M . (F . cpt . 203/2 ) 21

Mn Keller mit oder ohne Bureau gesucht . Offerten unter o . B . Mio

an den Tagbl .-Verlag erbeten . ä ! 30

Nermrethunge »

Wohnungen .

। 1 . Etage , 4 Zimmer nebst allem Zubehör
li, per 1 . April zu vermiethen . Näh . daselbst

3886
Albrechtstraße 3 a ,

vost 12 — 3 Uhr .
1

___
Albrechtstraße 39 ist eine Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör

zu vermiethen . Näh . Part . ' 2055

Lndwigstratze 13 ISg " ’ " ' “ 1 * ' '

Moritzstratze 9 , Hinterh ., sind per 1 . April 2 Mansarden und Küche an
ruhige Leute zu vermiethen . 3772

Philippsbergstratze 1 ,
zunächst dem Michelsberg , schöne Wohnung , 3 Zimmer mit Zubehör , per

1 . April zu vermiethen . Näh . Part . l . 3777

Drei Wohnungen von je 3 gr » Zimmern ,
Balkon , Küche und Znbehor zu ver¬

miethen im Neubau Gustav - Adolf -

u . Hartingstraßen - Ecke . Näh . bei 2016

Heia . Wollmcrsclieidtjj
im Hause vis - a - vis .

Mödiirte Wohnungen .

Mainzerftratze 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 2823

Bad HsMhurg , AMlOrüße 174 ,
elegante Wohnung am Kurgarten , 2 . Etage , 6 Zimmer , Küche , Bad

und all . Zubehör , Gas - und Wasserleitung , per 15 . Mai möblirt oder
umnöblirt zu vermiethen . (H . 61542 ) 68

MSbiirte Zimmer .

Adelyaidstratzc 54 ist eine schön möblirte Mansarde zu vermiethen .
Näh . in der Mansarde . , 3837

Augüstastratze 1 zwei möbl -IZimmer für monatl . 45 Mk . zu Perm . 3184
Emserstr . 19 mbl . Zim . m . g. Pension , 60 Mk . mon ., zu vm . 3923

zimwpllße 11 , ; & £ .
* “ » " ® “ rron 1A

.Hellmuubstr . 52 möbl . Zimmer mit oder ohne Pension bill . z. v . 3494
Langgasse 53 , Stb . 1 St ., einfaches möblirtes Zimmer an jungen

Kaufmann p . 1 . April zu vermiethen . 4208
Louisenplatz 1 , Hth . 2 St ., ein möbl . Zimmer z. vermiethen .
Marktstratzc 12 , Hth . 3 St ., möblirtes Zimmer zu vermiethen . 4212
Schulberg 17 , Hth . 2 Tr ., möbl . Zimmer zu vermiethen . 3330
Tauuusstratze 45 , Sonnenseite , gut möblirte Zimmer zu Perm . 22987
Salon u . Schlafzimmer zu vermiethen Louisellstr . 12 , 1 . 3116

Ein großes schönes möbl . Zimmer mit Penstou zu ver -
miethen Albrechtstraße 85a , im Metzgerladen . 4041

Em frdl . möbl , Zimmer zu Denn . Bleichstraße 4 , 1 . Et . rechts .
Ein schönes möbll Zimmer zu vermiethen Kl . Burgstratze 10 . 4090
Gut möbl . Zimmer zu venniethen Delaspeestraße 4 , 1 Tr .
Ein freundl . möbl . Zimmer für 15 Mk . zu verm . Herrnmühlg . 3,3 . 3983
Schönes Zimmer (möblirt ) an eine anständige Frauensperson per .

Woche 2 Mk . zu vermiethen Kellerstratze 20 , 1 St . r . 4162
Ein schön möblirtes Zimmer wird mit Pension an zwei anständige

junge Leute abgegeben . Näh . Maueraasse 14 , 2 Tr .
Ein möbl . Zimmer , sep . Ging ., in . Pens . bill . z . vm . Schulberg 6,1 . 3178
Ein möbl . Zimmer sofort zu verm . Näh . Walramstr . 3 , 2 St . I . 4093
Aust . j . Mann erh . Kost und Logis Bleichstraße 35 , Strh . 1 St . r . 3985
Junge Leute erh . Kost und Logis per Woche 10 Mk . Geisbergstraße 2 .
Reinlicher Arbeiter erhält Kost und Logis Lehrstraße 35 , Ecke ber .

Röderstraße . 3897
Zwei Schlafstellen zu vermiethen Lndwigstraße 13 .
Ein j . Mann erhält billig Kost und Logis Orantenstr . 23 , Mittelb . 2 , I.
Zwei reinl . Arbeiter erhalten Schlasstelle ^ Steingasse 14 , Part . , , 4181

Leere Zimmer , Mansarden , Kammern .

ggg Fremde « Kenston M

Langgasse 39 , 1 . @ t . ( großes leeres Zimmer (für Bureau sehr geeignet )
zu vermiethen . Näh . im Laden . 2142

Schönes Helles Zimmer zu vermiethen Louiseststraße 24 , Vorderh . 2 .
Daselbst ist ein gr . Kleiderfchrauk zu verkaufen . 4243 ,

Eine Mansarde zu vermiethen Walkmühlstraße 20 . 3246

Pension Kettler , Leberberg 3 .
In der Bel -Et . mehrere Zimmer n . die 2 , Etage frei geworden . 2574

Schüler oder Schülerinnen finden zu April Penfion in gutem
Hause . Rheinstraße 55 , 2 . Et . 1588 :
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3 . März .)
Weisser Schwan .

Nun saß sie in dunkler , schweigender Nacht allein mit ihrer

Angst und Sorge . Der Wind wurde immer lauter und heftiger ;

das Kind schrie im Schlafe auf , von einem schweren Traum ge¬

ängstigt . Sie wollte zu seinem Bettchen eilen , um es zu beruhigen ,
da tönte unten in der Dorsgasse ein schwerer Tritt ; es kam auf
das Haus zu — sie flog ans Fenster — es war wirklich Silber .

Schwankend wie ein Trunkener durchschritt er eben den kleinen Vor¬

garten ; aber ehe sie genauer sehen konnte , war er ins Haus ge¬

treten , und die Thür hinter ihm ins Schloß gefallen . Sie hatte

sich vorgenommen gehabt , sie wolle sofort , wenn sie Silber heim -

kommen höre , das Licht löschen und ins Bett schlüpfen ; er sollte

nicht wissen , daß sie in Angst und Sorge auf ihn gewartet ; dieser

Vorsatz aber war im Augenblick vergessen . Mit hochgehaltenem

Licht trat sie auf den Flur hinaus , um dem Heimkehrenden zu

leuchten . Langsam und schwerfällig kam er die Treppe herauf ;

als er vor ihr stand , stieß sie einen Schrei des Entsetzens aus ;

fast entsank die Lampe der zitternden Hand . — Silver ' s Kleider

waren mit Blut überronnen .

„ Um Gottes Willen , was ist geschehen , Du blut st ia !

„ Der Fritzenflori hat mir einen Schlag auf den Kopf ge¬

geben , das blutet so ! "
,

„ Der Fritzenflori ? Wo bist Du denn mit dem zusammen

gekommen ? Wo warst Du , Silber ? "

„ Im Moors " sagte er lei je und gepreßt .

Sie fragte nicht weiter ; ihr schreckensbleiches Gesicht wurde

noch fahler . Sie leisteie dem Verletzten jeden möglichen Seiiiaw ) ,

aber rein weiteres Wort kam mehr über ihre Lippen . „ om Moor .
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Das Hatte sie in ' s Herz getroffen . Wie der Fritzenflori dazu

gekommen , wie die Sache diese Wendung genommen , konnte sie

das noch kümmern ? „ , a , , .
Der Fritzenflori Hatte Silber eine Wunde am Kopf ber -

qebracht , und wenn diese auch nicht gefährlich erschien , anfänglich

drängte dennoch der heftige Schmerz und die Ermattung alles '

Uebrige in den Hintergrund ; als er sich aber nach und nach erholte , sieh

ihm schwer auf
' s Herz , was Cenzi von ihm denken Mißte , und eS -

verlangte ihn mächtig nach einer Verständigung mit seinem Weibe . ;

Es war ihm zu Muthe , als sei überall Treulosigkeit , Verrath und

Gefahr , wohin er blickte , und nur bei ihr Ruhe , Friede und Sicher¬

heit bei ihr , die sich liebevoll mühte , seine Schmerzen zu lindern ,

ihn
'

zu pflegen , trotzdem er sie so tief gekränkt . Wie war es

denn möglich gewesen , daß er sich einen Augenblick von dem

schönen , tugendhaften treuen Weibe abgewandt für Eine , die so

tief unter ihr stand . Es war Silver ' s besserer Theil , was also

redete ; und beherrscht von diesem besseren Gefühle faßte er Cenzi
' s

Hand und sagte mit einer an ihm seltenen Weichheit :

„ Cenzi magst mich nimmer ? "

Sie zog ihre Hand aus der seinen und trat einen Schritt

zurück .

„ Es ist jetzt keine Zeit , von Dem zu reden , Silber , Du bist

matt und elend ; es thät ' Dir gut , zu schlafen ! "

Sie kämpfte hart mit sich selbst . Sollte sie nicht , schon um des

Kindes willen , noch einmal trachten , den Weg zum alten Glück , zum

langentbehrten Frieden zu finden ? Aber durfte sie , die Schwerge¬

kränkte , das bittende Wort sprechen , und sich vielleicht umsonst
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demüthigeu ? Endlich siegle die tief verwundete Liebe über den

herben Stolz .

„ Kannst Du sagen , Silver , daß Du heut
'

Nacht nicht wegen
der Böhmin ins Moor hinaus gegangen bist , dann soll von mir
aus alles wieder sein , wie eh

' ! "

Silver Zögerte befangen mit der Antwort . Sein gerader Sinn

sträubte sich gegen Ausflüchte ; des bösen Vorsatzes war er schuldig ;
doch sollte sein Weib nicht fälschlicher Weise glauben , daß er ihn
ausgeführt .

Das konnte er auch nicht wissen , daß seiner am Kammerfenster
der Dirne ein unerwartet abweisender Empfang geworden wäre ,
iudem das leichtsinnige Mädchen , durch die ernsten Vorwürfe des
Vaters gewarnt , ihm in ihrem halb kindischen Sinne heftig zürnte ,
weil sie des dummen Bauern wegen war gescholten worden und

das Kettchen auch nicht mehr tragen durste , um das ihr ja einzig

zu thun gewesen . Außerdem hütete der alte Torfstecher nun Haus
und Kind weit vorsichtiger als früher ; und wahrscheinlich würde

der reiche Seiler bei einer derartigen Begegnung mit dem Alten

noch schlechter weggekammeu sein , wie bei derjenigen mit dem

Fritzeuflori .

„ Ich bin nicht dagewesen wo Du meinst , Cenzi, "
sagte er

endlich nach einer peinlichen Pause .

„ Hast auch nicht hin wollen ? " fragte sie dagegen ; und da er

schwieg , wandte sie sich stolz ab ; aber der gewaltsam beherrschte

Schmerz ließ sich nicht länger eindämmen ; sie sank auf den Stuhl ,
der neben dem niedrigen Fenster stand , legte den Kopf auf das

Gesimse und weinte bitterlich . Silver stand , an die Säule des

Himmelbettes gelehnt , in ihrer Nähe . Er fühlte sich matt und

zerschlagen ; es war , als drehe sich Alles langsam um ihn ; das

kleine Licht der Lampe wurde groß wie eine Sonne ; er wollte hin

zu der Weinenden , ihr sagen , daß er Alles lassen wolle , nur solle

sie wieder gut sein ; allein das Drehen vor seinen Augen wurde

immer schneller , das Licht immer trüber , und größer ; betäubt sank

er auf das Bett .

„ Cenzi,
" stammelte er noch mühsam , „ Cenzi ! "

Mit einem Schrei des Entsetzens warf sie sich über ihn : .

„ Silver , Silver , um Gotteswillen er stirbt ! "

„ Feuer ! "
schrie die Stimme des Nachtwächters vom Dorf

her ; mächtig stieß er in sein Horn , daß es gar schaurig durch die

Nacht hallte .

„ Silver , Silver ! "

Alles fuhr empor , aus dem tiefen , festen Schlaf der Er¬

müdung , und lief zusammen . Heller Feuerschein leuchtete über die

weite Ebene herein ; die Hausgenossen machten sich aus , nach dem

Brandplatz zu eilen . Schwer und müde öffnete Silver die Augen .

„ Was ist denn ! " '

„ Feuer , Feuer ! " klang es ..näher ; und wieder stieß der

Wächter ins Horn .

„ Im Moor draußen brennt ' s ! " schrie Einer drunten auf

der Straße . .
Silver wollte sich erheben ; er konnte nicht mehr ; sem krustiger

Körper erlag der Wunde und der Erschöpfung . Cenzi drückte ihn

mit sanfter Gewalt wieder aufs Kiffen nieder .

„ Du kannst nicht fort Silver ! " bat sie , „ sie zwingens wohl

auch ohne Dich ! "

Vielfältiger Hufschlag , Rüderrasseln , verworrenes Risten tonte

von unten her . Das Gesinde des Hofes , das zuerst , erschreckt von

Ceuzi
' s Ruf , herbeigeeilt war , verlief sich wieder , da seine Hufe

nicht weiter in Anspruch genommeu wurde , und der Brand die

Aufmerksamkeit der Leute von der plötzlichen Erkrankung ihres

Bauern ablenkte . Sie eilten zur Brandstätte , oder suchten nach

einem möglichst hohen und günstig gelegenen Lugaus um nach

dem Feuer zu sehen ; nur eine alte , treue Magd hatte Urschel , die ,

durch den Lärm aufgeschreckt , laut weinte , in die Arme genommen

und suchte sie zu beruhigen . . . . . „
„ Cenzi,

"
sagte Silver leise zu 1einem Weibe , „ Cenzi , es soll

wieder anders werden , Du bist mir ja doch die Liebste auf der

ganzen Welt ! "

VIII .

Als der Morgen anbrach , war die Aufregung und der Lärm

der Nacht wie im Traume vergangen . Die Bretterhütte war

niedergebrannt , ehe man dahin gelangen konnte . Auf dem Brar .d -

platz fanden die Dorfbewohner Niemand als den Motzensteffel ,
der versicherte , daß ihn das Feuer in tiefem Schlafe überrascht
habe und daß er mit genauer Noth entkommen sei . Gerettet hatte
er von seinen wenigen geringen Habseligkeiten so viel als nichts ;
Geld und Geldeswerth war in der Hütte auch kaum enthalten ge¬
wesen . Die ängstliche Frage nach seinem Weibe beantwortete er
ruhig dahin , dieselbe sei von ihren Geschäftsgängen noch nicht heim

gekehrt und sei vielleicht in einem weit entlegenen Ort . Dies beruhigte
die Leute über das Schicksal der armen Franzi ; nicht Wenige aber

glaubten , daß Steffel im Schnapsrausch selbst das Feuer ver¬

ursacht habe ; Andere versicherten , es hätte sie nicht Wunder ge¬
nommen , wenn dem stets betrunkenen Schnapsbruder die Hütte
über dem Kopfe weggebrannt wäre , ohne daß es ihn weckte .

Mit Tagesanbruch war der Arzt zum Seiler gerufen worden ;
konnte jedoch die beruhigende Versicherung rzebeu , daß es mit der
Wunde nicht viel auf

"
sich habe , und dieselbe in wenigen Tagen

schon geheilt sein werde . Aus die ernste , dringende Frage des

Arztes , wie er dazu gekommen , gestand ihm Silver aufrichtig , daß
er mit dem Fritzeuflori in Streit gcrathen sei , und endlich den

Hieb von ihm bekommen habe , bat ihn jedoch , dies für sich zu
behalten , da er nicht gesonnen sei , die Sache weiter zu verfolgen .
Der alte Herr schüttelte den Kopf :

„ Das geht allerdings Euch allein an , Seiler ! Ihr wißt am

besten , was an der Geschichte ist und warum Ihr dazu lieber still

seid . Könnt von Glück sagen , das es keinen schlimmeren Verlaus
genommen ! "

Er ging , von Cenzi bis zur Hausthüre begleitet .

„ Kümmert Euch nicht , Seilerin,
" tröstete er , „ diese Wunde

schadet Eurem Bauern nichts . Vielleicht nimmt er sich daraus die

gute , heilsame Lehre , daß man sich auf Abwegen immer verirrt ! "

Cenzi sah ihn erschrocken an . Wußte auch er schon um Sil -

ver ' s traurige Verirrung ? Er nickte ihr noch freundlich zu und

bestieg das seiner harrende Wägelchen .

Ueber die Worte des guten , alten Herrn nachsinnend , blieb

Cenzi unter der Thüre stehen . Die frische , würzige Morgenluft ^

strich kühl und erquickend über ihre heiße Stirn , über die vom

Wachen und Weinen müden , gerötheten Augen . Hatte der Doctor

nicht vielleicht Recht , wenn er meinte , die Wunde könnte einen

guten Einfluß auf Silver üben . Es wollte ihr selber scheinen ,
als sei ihr aus den Schrecken und Aengsten dieser Nacht eine

neue , freundliche Hoffnung aufgeblüht , als könne es wirklich

wieder anders , wieder gut werden , woran sie in bangem Kummer

schon nicht mehr geglaubt batte . Da kam ein Manu auf den

Hof zu , langsam , mit gesenktem Kopfe — wie Einer , der ein

schlechtes Gewissen hat — es war der Fritzeuflori . Sie meinte ,

er werde vorübergehen und wollte sich von der Thür entfernen ;

allein er rief sie an , und so blieb sie stehen ; er kam .heran und

begann , wie es schien , in großer Verlegenheit :

„ Du wirst ' s schon wissen , Seilerin , daß ich heut
' Nacht

mit Deinem Mann zusammengekommen bin und wie ' s ausge¬

gangen ist ; und da laßt
' s mir keine Ruh ; ich muß schauen , wie 's

ihm
"

geht . Ich bin nicht so schlecht , wenn ich mich auch im Zorn

nimmer verkenn '
.
"

Cenzi mit ihrem arglosen , guten Herzen ging in die ihr bos¬

haft gestellte Falle .

„ Wie haft Du so was thun können , Flori ! Gott sei taufend

Dank , daß es nicht gefährlich ist ; aber es darf Dich schon

reuen .
"

„ Ja , Seilerin , es reut mich auch , und ich seh
' ein , daß es

weit gefehlt ist . Ich bin schon immer so gewesen , ich kann nicht

zuschauen,
'

wie einem Unrecht geschieht , da werd '
ich heiß , und — '

„Nun , Dir ist doch vom Seiler kein Unrecht geschehen ? "

,
"

So meinst ? Das ist lang vorbei und von dem reden wir

nimmer ; aber soll ich ruhig zuschauen , wie Dir Unrecht geschieht ? "

Cenzi erschrak .

„ Mir ? "
' '

$ a Dir ! Ich muß Dir ' s schon erzählen , wie ' s gewesen ist ,

damit Du mich nicht für schlechter anschaust , als ich bin , die Haupt¬

sache wirst so schon wissen , und ich sag
' Dir damit kaum mel

Neues . " Dabei machte der Fritzeuflori ein ganz unschuldig

Gesicht .
(Fortsetzung folgt .)
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2 . KeUagr Mw Mresdadener TaMM .

Mo . 33 . Mittwoch , de « 4 . Marx 1891 .

Bekanntmachung .
Es Wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß der am

81 . v . M . in dem fiscalischen District Füllenweide 19 der Oberförsterei
Idstein vorgenommene Holzverkauf nach Mittheilung des Herrn Ober¬

försters endgültig genehmigt wordAr ist . *
___________________________________

Der Oberbürgermeister , v . Jbell .

Heute
Mittwoch , den 4 . März c . , Vormittags S ' /s und

Nachmittags 2 ^ 2 Uhr anfangend ,

Fortsetzung
der wegen vollständiger Geschäfts - Aufgabe der Firma

DL LugenbühS ( G . W . Wmter )
stattfindenden

Waar en - V ^ Steigerung
im Geschäftslokale derselben ,

3 . Museumftratze 3
( Hotel St . Petersburg ) .

Willi «. Klotz ,
Auctionator und Taxator . 241

Büreau und Geschäftslokalitäten : Mauergasse 8 .

Synagogen - Gesangverein .

Heute Mittwoch Abend 9 Uhr :

General - Versammlung
im Vereinslokale .

Tages - Ordnung :
1 ) Jahresbericht .
2 ) Rechnungs - Ablage .
3 ) Wahl der Rechnungsprüfer .
4 ) - Neuwahl deS Vorstandes .
5 ) Neuwahl der Aufnahme - Commission .
6 ) Vereinsangelegenheiten . 166

__
Der Vorstand .

Wiesbadener Rhein - und Taunus - Club
.

f
Jn der nächsten Wochen -Versammlnng , Donnerstag , den

5 . März , Besprechung über die am 15 . d . M . stattsindende

1 . Hauptwanderung ,

Schierstein , Leuiaberg , Ingelheim , Gaualgesheim ,
Oestrich . 182

Der Vorstand .

Lokal - Gewerbeverein .

Nächsten Samstag , den 7 . März , Abends präcis
8 fir Uhr : Vortrag des Herrn Dr . Dieckmann , ordcntl .
Lehrer an der Höheren Töchterschule , über „ den wirthschaft -

lichen Werth der deutschen Colonien "
, wozu die Mit¬

glieder und deren Angehörige freundlichst eingeladen werden . 249

Der Vorstand .

Saalbau zu den Drei Kaiser .

Täglich Abends Uhr :

UW teltlt llllil KMl - DPIlW
der beliebten Leipziger Variots - Truppe .

________________
Entree 20 Pfg . _____________

4315

N ! Günstige Gelegenheit ! : !
Nach beendigter Inventur lasse ächten französischen Cognac ,

E$ um de Jamaica , Punscliessenzen , Üiarsala , Iiacri -
mae Cliristi und Malaga in 1/i und ' / . Flaschen bis zum
45 . d . M . zu herabgesetzten Preisen ab . 4296

Droguerie A . Cratz . Langgasse 29
( Inh . : Dr . C . Cratz ) .

<

X9/i/ee
tn ySZ ^fizzma (§ ua -ß/ä £ von 3,00 -- 7,00

er J[2 4284

& 7 £zefa ->ery

<iVl//zeintyfzatoe 29 .

Pfahlmuschel « ,

sütze Bratbückliuge per Dutzend 90 Pfg ., Sprotten und Flundern
empfiehlt

Julios Fischhandlung ,
Grabeustratze 9 , nahe der Goldgastr .

Telephon No . 127 . __  4311
SrässraliMibotter ,

irische Eier , frische Landbutter empfiehlt
 fteorg Rossel , Karlstraße 33 .

Fussbodeniacke
in Oel und Alcohol , mit Farbe und naturell ,

Parquetbodenwachs ,

Parquetbodenwichse ,

Stahlspäne , 3i96

nur beste Fabrikate , empfiehlt

flfl = Schöler1 ,
Marktstrasse 26 .

B Uerschiedeues |WI !ZM |

Herr Magnetopath Kramer
,

der nächstens Wiesbaden für immer verläßt , Hai an mir vorigen Samstag
eine wahre Wunderkur vollbracht . Ein Jahr lang hatte ich Gelenkent¬

zündung in beiden Knieen und Armen . Der linke Arin war gekrümmt .
Die meiste Zeit war ich bettlägerig . Der Arzt in Biebrich sägte , das
Leiden sei zu veraltet und er könne nicht mehr Helsen . Ein Freund , der
hörte , daß ich weinte und jammerte über mein llnglück , fuhr mit mir
letzten Samstag zu Herrn Kramer , um einen letzten Versuch zu machen .
Nach einigen magnetischen Strichen , welche eine wunderbare Wirkung in
mir hervorriefen , konnte ich meinen linken Arm gerade strecken und gestern ,
sowie heute konnte ich zu Futz de » Weg von Biebrich nach Wies¬
baden machen . Mündlich rann man Näheres bei mir erfahren .

Biebrich , 3 . März 1891 , Wiesbadenerstraße 27 . 91
Adolf Fuchs .



Sette 18 Wiesbadener Tagbratt . Na . 53 ,
Kleine gebrauchte Gaslüster zu kaufe » gesucht, !
Offerten snb <1 - a <M > an den Tagbll -Verkag erbeten .
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Ein vollständiges Bett , noch wie neu , billig zu verkaufen AlbrcM -

straße 13 a , Seitenbau 3 St . 4271

Näh , im Tagbl .-Verlag . ___________________ _ ,'
Ein gedunkeltes Mahagoni -Büffet zu kaufen gesucht . Näh im

Tagbl .-Verlag . ■
__________ ________________

'
,

4246

Gesucht 10 bis 12 eichene , möglichst geschnißte bestens erhaltene

.Speisestühle mit Rohisitzen in der Villa „Samias "
, Nerothal ol , P .

Mto Wir gratuliren unseren Eltern recht herzlich zur Feier
- er Silbernen Hochzeit »

Die dankbaren Kinder :
Anim & Anton Becher , Schachtstratze 3 ,

MWA -n » Bessere Schlafzimmer -Einrichtung , gebr ., aber

gut erhalten , complet , 2 Betten zu kaufen gesucht .
** «« - * 4264

Eine fast neue Coptrpreffe zu verkaufen Kirchhofsgasse 7 .
Balkon -Brarquise , eine große , wenig gebrauchte , ist billig zu vcn

kaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag, ___________________________________ 424*

Mehrere gut gehende bessere Colo « ialwaaren -Ga
schäfte sind zu verkaufen , sowie ein Gemüse -Geschäft ,

verbunden mit Spcceeeiwaaren (sehr billige Miethc ) . 4253
BBaniel Mahn , Schwalbachersiraße 55 .

mit Sprungrahme , Rotzhaarmatratze und Keil Mk . 65 , eine
Kommode mit Schreibpult Mk . 23 , 1 2 - thürigcr Kletderschrank mit
Weitzzeng -Einrichtung und 3 Schubladen Mk . 28,1 Bettstelle mil
Sprungrayme Mk . 12 , 1 1- thüriger Kleiderschrank Mk . 18 , 1 Eichen -
Bnffet Mk . 35 , 1 Bettstelle mit Sprungrahme , Matratze und
Keil Mk . 30,1 Schreibkommode Mk . 43 , 1 Waschkommode Mk . 12,
1 Barock -Sopha , fast neu , Wik. 35,1 ovaler Disch Mk . 12 , 1 Küchem
schrank Mk . 12 , 1 Nachttisch mit Marmorplatte Mk . 13 , 1 polirtei ,
Waschtisch Mk . 9 , 1 Feder -Deckbett und 2 Kiffen Mk . 12 , 1 schöne:
Gold -Spiegel mit dickem Glas Mk . 15 , 1 Schränkchen , für Alles
brauchbar , Mk . 7 , 1 Coneert -Flügel für Wirthschaften Mk . 25,
1 schöner Schneidertisch , 2 Meter lang , 1 Meter breit , Mk . 7 , 1 schön«
Bettstelle , nußbaum -lackirt , Mk . 10 , 1 desgleichen Mk . 4 , 1 Regulator
mit Schlagwerk Mk . 20 , 4 Stühle Mk . 4 , verschiedene Bilder , 1 groß !
Vogelhccke , prachtvoll , Mk . 10 , 1 Feldofen für Arbeiter Mk . 2,
1 Ablaufbrett , 1 Lampe , 1 Waffereimer , 2 prachtvolle Blumen »

ständer und dergleichen mehr sind sofort abzugeben

81 * Möbel aller Art zu kaufen gesucht .
VjCOl UiltlHg Näh . Kl . Schwalbachcrstratze 8 .

'
Alterthümer , als : Oelgemälde , Kupferstiche , Porzellans Münzen , Waffen ,

Gold - und Silbersachen bezahlt aut fr ’r . Ceriiardt , KirchhofSMsse 7 .

Große alte Sitvermünzen u . altes Papiergeld zu kaufen gesucht
Neue Colonnade 4 . _____________ _______________________________

8960

Schlosserei - Berkauf .
Eine im besten Betriebe stehende Schlofferei mit guter Kundschasi

ist Gesundheitsrücksichten halber sofort zu verkaufen . Es können auch
2— 3 Neubauten mit übernommen werden . Werkstätte im eigenen Hause .
Näh , im Tagbl .-Verlag . _________________________ 430jj

Einige gute Oelgemülde , Petroleummaschine , Betten mit Roßhaai -
matratzen , Sessel u . A . m . zu verkaufen Dambacksthal 2 , 1 , »

Ein besseres Pianiuo mit schönem vollem Ton (Concert -Pianinof
für 200 Mk , abzugeben . Näh , im Tagbl .-Verlag ._________ __________ 4316

Ein vorz . Tafet -E lavier u . eine Foxterrier -Hündin , seit . Sch ^
b . zu verkaufen Hermannstrahe 2 , 2 St . r . __

FrerhauS - Berkam
Kapellenstratze 2 a , 2 . Et .

Abreise halber find zu verkaufen : 2 braune Plüschgarnituren ,
Chaiselongue , Bücherschrank , Ausziehtisch , Schreibtisch , 4 vollst . Betten ,
Sprungrahmen mit 3 -theil . Roßhaar -Matratzen , Waschtische , Nachttisch !
mit Marmorplatten , Tische , Alles nutzb . polirt , Teppiche , Spiegel , Bilder ,
Conversations -Lexikon , illustr . Haus - und Familien -Lexikon ( Brockhaus ),
Schiller , Göthe u . s. w ., Küchenschrank , Anrichte u . f. w .

Dirigent .
Eine seit mehreren Jahren aus pingen Leuten bestehende Gesellschaft

in Biebrich , welche vor Kurzem eine Sinaabtheilung gegründet ^ hat , sucht
einen tüchtigen Dirigenten .

'
Off . nebsts Gehaltsansprüchen unter Chiffre

„ Gesang “ sind bis Samstag , den 7 . März , an j . Neumann
( Gasthaus ,Lur Insel

" ) zu richten .

Jacoby , Tapezirer ,
empfiehlt sich zu allen in sein Fach emschlagenden Arbeiten zu den billigsten
Preisen . Bestell , erbitte bei Lettennann , Schulgasse 1 , zu machen .

Persecte Klei Vermach ernt übernimmt Arbeit in und außer dem
Hause . Langgasse 19 , 2 St .

Eine Kleidermacheritt nimmt noch Kunden an in und außer dem
Hause bei billigen Preisen . Näh . Taunusstraße 26 , Weißwaaren -Geschäft .

Eine Klcidcrmacherin sucht noch einige Kunden in . und außer dem
Hause . Moritzftraße 23 , Hth . ____________________________________

Schneiderin sucht Kunden außer dem Hause . Michelsberg 30 , 2 . St .

VIHlllll ftUU MM« WW Mil vvn

Gebrauchte große Badewanne zu kaufen gesucht. Offerten untet
y . P . ac ,an den Taabl .-Verlag .__________________

Ein Papagei zu kaufen gesucht , Näh . im Tagbl .-Verlag . 4116

___________ _____________________________________________ 42h

g^
"~ Zwei vollst . Betten , zwei 1 - und 2 -thür . KleiderschrmH ,

Verttcow , Console , Kommode , Canape , Ausziehtische und andere , ein

Spiegel mit Trumeau und andere , mehr . Sessel , Nipvtischchen , Regulateust
und dergl . mehr billig zu verkaufen Kttchhossgasse 7 , Part .__ ..

Röderstraße 17 (nur Hinterh . 1 St .) zu verkaufen ein Bett , w
ständig , 55 Mk . u . 70 Mk Deckbett mit zwei Kissen 16 Mk .

Vollst , g Bett und Tisch billig zu verkaufen Steingasse 13 , Patt
Gutes Bett , vollst . , Rotzhaarmatratze , Deckbett (prima FedeÄ ,

Alles neu , sofort billig zu verk . Karlstraße 38 , Hinterh . '

Ju verkanten : Rafir -Sessel , Waschkommode , 2 gr . Spiegel , 1 zw^

schlaf . Bett mit Sprunge ., 1 guterb . Nähmaschine Walramstr 8 , 2 . 43Z
Ein stark . Tischpl ., auf zwei Böck , nth ., zum Zeichn , od . Zuschn .̂

ein schön . Kinderbett . Näh , tm Tagbl .-Verlag ._______________________
431»

Em fast neuer Waschtisch mit Marmorplatte H
D - WM 26 Mk ., ein Sopha für 25 Mk ., eine Mahagoni »

Kommode 25 Mk ., sowie ein Amoretten -Spiegel ( für Damen -Boudom
und zwei silberne Armleuchter zu verkaufen Albrechtstraße 23 , 1 . St . _

LadeU - Errrrichtung ,
Schränke , Reale , Theke mit weitz . Marmorplatte , Ekker »

Etageren , Büffet , Eisschrank , Pult , Stühle , Kellergerüste W
Flaschen u . s . w . , Alles gut erhalten , billig zu verkaufe « . 426°

M . Foreit , Taunusstratze 7 . -

Meinen werthen Kunden zur Kenntniß , daß sich mein Geschäft

Grabenftratze 9 ,
nahe der Goldgaffe , befindet . 4310

H . Knolle ,
Damen - und Herren -Friseur ,

50 % Gewiiill ohne Risiko
durch Commanditbetheiligung an industriellem Unternehmen in der Nähe
Wiesbadens . Vorläufige Anerbiettingen nicht unter 1000 Mark ohne
Verbindlichkeit sud ol . x . a » an den Tagbl .-Verlag ,

Theater - Abonnement .
Ein Viertelabonnement für 2 Sperrsitze , am liebsten Eckplätze , gleich¬

viel in welcher Reihe , wird zu kaufen gesucht und um baldige Mittheilung
gebeten Adolphsallee 37 , 2 .

Familie Tiiier .
Die herzlichsten Glückwünsche zur Silbernen Hochzeit unseren lieben

Eltern Fritz Deiuin ^ und Äaroline Deusing , geb . Hönge .

________
Die Kinder : bb . m . f . J . a . e . a . m .

Ein Kind wird in gute Pflege genommen . Näh ^
Hernmnnstraße 3 , 2 St . rechts . 4248

Dachshund zu verschenken Elisabethcnstraße 4 .

8 ^ Wcitzzeugnäyerin » welche im technischen Zuschneiden
und Anfertigen von Damen - und Herren -Wäsche sehr

geübt ist , empf . sich in und außer dem Hause . Näh . Tagbl .-Verlag . 4245

Büglerin sucht noch Kunden . Näh .
'
Schachtstraßc 9 « , im Laden .

Wäsche wird zu jeder Zeit schön u , bill . bes . Walramstraße 9,3 St ."
Wer hat hier bei Lungenkrankheit Erfolge resp . Heilung erzielt

ourch Behandlung mit Köchin tub . ? Ein Kranker bittet drrngcnd
hierWrck um schriftl . Mittheilung unter P . w . a . d . Tagbl .-Verlag . 4275

Mark BeLshnuNg
Demjenigen , der mir den Dieb entdeckt , welcher mittels Einbruchs in der
Nacht vom Sonnabend auf Sonntag , den 1 . März , 10 Brahma -Hühner
und 1 Hahn gestohlen hat .

C . Weltmann , Grnbweg 15 .
Die Beleidigung gegen Herrn Joli . Knapp
nehme ich zurück .

Wilhelm Jaeger .

Kaufgesuche

£
1

SV
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Englischer Unterricht gesucht . Offerten mit Preisangabe unter
MU E . IO an den Tagbl .-Verlag .

Heute früh 10 Uhr starb ganz plötzlich am Herzschläge
mein inniggeliebter Mann , der

König ). Oberstabsarzt a . D .

Dr . Wilhelm Wesch
im 80 . Lebensjahre .

Tief betrauert von den Seinen .
Adelhaid

"
Weseh , geb . Sozi .

Wiesbaden , den 2 . März 1891 .
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Möblirte Wohnungen .

Geisbergstratze 5 gute möbl . Wohnung , event . mit Kücke , zu verm . 4251
Sonnenbergerstraße 5t sind 3 Zimmer , Küche und Zubehör , abge¬

schlossen , mit besonderem Eingang , möblnt zu vermiethen , event . mit

Pserdestall . 4297

Heute Morgen entschlief sanft nach langem ,

schwerem Leiden mein innigstgeliebter Vater , unser

guter Großvater , Urgroßvater und Onkel ,

Curl Schumyel .

Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag
4 Uhr vom Sterbehause , Hellmundstraße 40 , aus

auf dem alten Friedhöfe statt .

Die trauernden Hinterbliebene « .
4299

Seidenpudel
mettier Farbe , 1 Jahr alt , männlichen Geschlechts , hübsches wachsames
gelehriges Thier , Abreise halber zu verk . Näh , im Tagbl .Äterlag . 4312
"

Zwei schöne Bernhardiner Hunde zu verk . Sedanstraße 3 .
'

Ein wachsamer Spitzhund zu verkaufen Ludwigstratze 20 , Dachls

Wohnungen .

Kirchgaffe 49 ist eine Mansarde und Küche zum 1 . April an eine oder

zwei Personen zu vermiethen . 4256
Webergasse 49 kleine Wohnung an ruhige Leute zu vermiethen .
Vier Stiegen hoch ist eine Wohnung , zwei Zimmer und Küche , an rubtge

Miether zu vermiethen . Näh . Rheiiistraße 92 , Part . 4249

W Aerlorvn . Gesunden

Verloren eine goldene DüMN - CMer - W ,

gezeichnet H . G . , mit kurzer goldener Kette , blauer Ametist , am 1 - März

aus dem Wege Dietenmühle — Kurpark — Grabenstraße . Gegen gute Be¬

lohnung abzugeben Adelhaidstraße 58 , 1 . .
2 schw . Rock -Aermel . Abzugeben bet F . M >eker ,

SöCtWwU Wilhelmstraße 16

. eine braune lederne Visitenkarten «Tasche .
Inh . : Kurhauskarte . Abzugeben gegen Belob
nung Adolphsallce 23 , 3 .

Am Sonntag Abend wurde von der Nerostraße bis untere Taunusstraße
ein schwarzes Spitzentnch verloren . Gegen gute Belohnung abzw

geben Röderstraße 23 . 4300
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Ein einfach möblirtes Zimmer mit Kost an einen Herrn zu vermiethen ;
auch können noch einige Herren guten Mittagstisch erhalten Adler¬
straße 13 bei I ». Heiler .

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Frankenstraße 3 , 2 Tr . 4258
Ein einfach möblirtes Zimmer zum 1 . April zu vermiethen . Näh .

Friedrichstraße 18 , 2 . Et . l . 4301
Eine schön möbl . Mansarde zu vernnethen Karlstraße 5 . Zu erfragen

1 St . hoch rechts . 4278
Möblirtes Zimmer , schön , groß , per gleich zu vermiethen . Näheres

Kirchgasse 40 , 3 . 4276
Ein einfach möblirtes Zimmer in vorzüglicher Lage wird billig abgegeben

Schulberg 13 , 2 St . Einzusehen Vormittags .
Ein möblirtes Zimmer mit guter Pension sofort zu vermiethen Schwal -

bacherstraße 4r>, 2 Tr . recht « . 4259
Ein oder zwei große Mansarden (mit oder ohne Möbel ) zu vermiethen

Taunusstraße 21 . Nah . Geisbergstraße 2 .
Arbeiter erhalten Kost und Logis Adlerstrabe 49 , Wirthschast .
Zwei Arbeiter erhalten Kost und Logis . Näh . Ellenbooengasse 8 , Hth

Daselbst übernimmt eine Frau das Ladenputzen .
Ein Arbeiter kann Kost und Logis erhalten . Näh . Marktplatz 3 .
Sonnenberg , Gartenstr . 3 , möbl . Zimmer mit sep . Eingang bill . zu verm .

Eme Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Keller nebst Waschküche
für eine Wäscherei aus gleich oder später zu miethen gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter W . » . 36 an den Tagbl .-Verlag . 4314

Eine gut möblirte Wohnung
( Wohn - und Schlafzimmer ) in luftiger Gegend wird zum

20 . Mürz von einem Herrn gesucht . Rnervletungen unter
E . w . 38 an den Tagbl . -Verlag .

ft * . ff . » wird ein freundliches Zimmer mit gutem Prano .
« HZjPg iSJ Gest . Offerten mit Preisangabe unter A . 99
v ’ 7 an den Tagbl .-Verlag erbeten .
Eine ältere Dame sucht im südlichen Stadttheile (unmöblirt ) 2 Zimmer ,

Küche ober Kammer dauernd zu miethen . Offerten unter E . E . 63
an den Tagbl .-Verlag erbeten . 4267

/ ZI «iS» sogleich 1 Zimmer mit 2 Betten auf 4 Wochen ;
Parterre , Sommerseite . Offerte » mit Preisangabe

unter ffi . 3S . 33 an den Tagbl .-Verlag erbeten .
Möbl . Wohn - und Schlafzimmer für lange Zeit gesucht . Offerten

mit Preis unter W . M . 16 an den Tagbl .-Verlag .
- Osucht .eomf . möbl . ruhiges Zimmer mit

WCltCl Cl Neer Porzellanofen ( ohne Pension ) , Südseite ,1
m

'
ögl . freiliegend . Off . unter T . T . 1000 an den Tagbl .-Verlag .
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Keere Zimmer , Mansarden , Kammer « .

Bleichstratze 15a 3 leere Zimmer und 2 Mansarden zu verm . 4273

Fox -Terrier ( Hündin ) , reine Rasse , billig zu verkaufen . Näh .
Schulberg 11 ._________________ ___________ __ ______________
। Spitz , schöner , j ., stubenrein , zu verkaufen Moritzstraße 23 .

-sucht.
beten ,
unter
"

4Ü6

Möblirte Zimmer
esmeeeeHaesee ™

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten '

. ie traurige Mittbeilung ,
E daß unser guter Vater , Schwiegervater und Großvater ,

Schreiner Wilhelm Kiefer ,
S Heute Morgen ll ‘/a Uhr nach längerem Leiden verschieden ist .
S Sonnenberg , den 2 . Matz 1891 .

Die trauernden Zinterbliebenen .
Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag 2 ' / - Uhr vom

ß Sterbehaus anS statt .

— fca — Ein großer schöner schwarzer Glasschrank
■ HHHf (Anschaffungspreis Mk . 750 ) wird wegen Platz -
Baar ™ ® r mangel für den billigen Preis von Mk . 130 ad -

neaefeen . Näh . zu erfragen Langaasse 13 , im Laden . Ebendaselbst sind

auch noch einige kleine Theken , Reale , Erkerlampen , Pulte re . re . sehr

billig zu verkaufen .                            4291

Cm Gsschränkchm , verkamen Hellmuudstr . 31 , 1 <& t \ .
' Ein guter Kinderwagen ist ftir 6 Mk . zu verkaufen . Näh . Römer¬

berg 34 , Hinterh . 4 . St . ,
•—

Gebrauchte Bollbadewanne billig zu verkaufen . Offerten «ab

lt , 3 « an den Tagbl .-Verlag .
'

Zwei große Vogelhecken hillig zu verkaufen Äteingasse 6 , 2 St .

Kl . Vogelhecke und Käfige zu verkaufen Schwalbacherstr . 27 , Frtsp .
'

Zwei schöne kräftige Pferde («Stute und Wallach ) sind mit Geschirr
und fthr gutem Wagen zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag . 4260
"

Stallhasen sind zu verkaufen Hchwalbacherstraße 23 .
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Eigene Werkstätten . Transport frei .

Auktionator nnd Taxator . 212

Bureau und Möbel -Lager Kirchgaffe 2b .

0

0000 00 00 ♦ » 0000 00 0000 0000000000 000000000
<ML 4283

@7 ? /ieinaizaMo 29 .

Ausstellung nnd Verkauf Kirchgasse 2b in
meinen Geschäftsräumen .

Ferd . Marx Xachf . ,

Hauptdepst bei Äug . Schmitz ,

Bahnhofstraße 20 .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬
schaften als bestes . Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Reeonvalescenten , alte Leute re . anerkannt ; auch

köstlicher Dessertwein . Preis per i/i Original - Flasche Mk . 2 .20 ,

per i/r Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken . Depot in

Wiesbaden nur allein in J > r . JLade ’ s Hofapotheke . 227

Vme itotl , Kew nni > Noisiklmureii ,
zu Wohnungs -Eiurichtungen und -Ausstattungen passende ,
verkaufe heute und du folgende « Tage in meinen Lokalitäten ,

Möbel - Halle

der Wilhelms - Apotheke , Rheinstrahe S 0
(neben dem Victoria -Hotel ) . £

Die Wilhelms - Apotheke empfiehlt ferner : |
Leberthrarr , vorzüglich , billig , |

ausländische Specialitäten . I
Die ärztlicherseits verordneten Medicinalweine , insbesondere <0

Tokayer , Capweine , Priorato , Portwein , spanische Weine verschie - 0
dener Marken , Original -Bezug unter Gewähr der Reinheit , sowie *

Medtcinal -Cognacs zu billigen Preisen . 23048

Das beste Mittel gegen aufgesprungene Hände ist das

Kalodermin

I ofldieino/zaMe 29 .
♦0 000000000000000000000000000000000000000

zu ganz außerordentlich billigen Preisen .
Es befinden sich dabei :

2 elegante Salongarnituren in Kupfer - und Bronce -Plüsch ,2 Kissen -Sopha ' s in Kameltaschen und Moquet , 3 verschiedene
Chaiselongues , Divans , 10 einzelne Sophas in diversen Be¬
zügen , 2 completc Schlafzimmer - Einrichtungen , 15 einzelne

™ctten put Rahmen , 3 - theil . Roßhaar - Matratzen ,lackwte Betten in diversen Faeons mit Seegras -Matratzen ,
einzelne Deckbetten und Kissen , 50 Nußb .-Kleidetschränke ,
Spiegclschränke , Bücherschränke , 2 feine Büffets , Schreib -
secretäre , 20 hochelegante Verticows , 15 Kommoden , Consolen ,
pol . Waschkommoden mit Marmor in allen Größen ,
50 Sophatische in verschiedenen Faeons , Auszuatische , 8
20 Herren - und Damen -Schreibtische und Büreaux , Eichen -
und Nußb . - Vorplatztoiletten , Weißzeugkiste . Kleiderstöcke ,
Bauern - und Nähtische , Spiegel , mehrere hundert Stühle ,
15 Imfirte, _l = und 2 - tyür . Kleiderschränke , 15 Küchenschränke ,
lakirte Waschkommoden , Küchentische , Stühle u . Leitern rc. ec.

Sämmtliche Möbel sind solid und dauerhaft gearbeitet und
leiste ich für jedes einzelne Stück Gar .mtie .

in Ĉ danein und ® ot>en zw cdä ^ zidc
^ neioen . 4285

Kaiser - Friedrich - Quelle
Offenbach a . M .

Niederlagen der mehrfach prämiirten Medi -

cinal - und Tafelwasser obiger Quelle befinden
sich bei den Herren

Fran ® Blank ; Bahnhofstraße ,
< < e ® rgr JBiieher , Wilhelmftraße ,
Chr . W . Beuster , Stiftstraße ,

A . Cratz , Langgasse ,

• ff . Frey , Ecke der Schwalbacher - und

Louifenstraße ,

W . « ffumean , Kirchgasse 7 und 37 ,

dar . Keiper , obere Webergasse ,

W . Klees , Moritzftr . u . Göthestr . - Ecke ,

Fr . Klitz , Ecke Taunus - u . Röderstr . ,

€ reer ^ Kretzer , Rheinstraße ,

Ang . Khbiz , Schwalbacherstr . 45 a ,

Th . Kleber , Saalgasse ,

C . ffAekvers , Stiftstraße ,

«Jean Mar ^ aart , Moritzstraße 16 ,

E . Moebas , Taunusstraße ,

• ff . Schaab , Grabenstraße 3 ,

A . Sehirg ; , Schillerplatz ,

O . Siebert & Cie . , Marktstr . 12 ,

M . « ff . Viehnever , Marktstraße ,

A . Walther , Philippsbergstraße 9 ,

Ad . Wirth , Ecke der Rheinstraße
und Kirchgasse ,

Carl Wey ^ andt , Delicatessenhdl . ,

Adelhaidstraße ,

Eng ; . Fay , Biebrich ,

Carl Bender , Sonnenberg . 4304

Eier , frische , zum Sieden , 2 St . 13 Pfg ., Häringe 6 Pfg ., Sauer¬
kraut ,<Jßfg ., Kaffee , roh u . gebr ., Hülsenfrüchte billigst Schwalbacherstr . 71 .
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Langgasse 34 .
Mädchen gesucht Spiegelgasse 17 . 4240
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12 ,

je ,
9 ,

aße

yd ) suche zum 15 . März ein tücht . ged . feineres Alleinmädchen , das
gründlich zu kochen versteht . Gute Zeugnisse . Anmeldung Vormittags .
____ Frau v . Strantz , Parkweg 3 (Aukammthal ) , Bel -Etage . 4298

— "“ ' “ su * Ein vraves reinliches Mädchen gesucht Schwalbacher -
, straße 45 . 4294
Ein einfaches starkes Mädchen gesucht Adolphstraße 5 . 4247

Zwei tüchtige Küchenmädchen
für sofort gesucht Legen hohen Lohn . Näh . im Tagbl .-Verlag . 4250
Ein reinliches Mädchen gesucht Saalgasse 14 .
Ordcntl . Dienstmädchen zum sof . Eintritt gesucht Karlstraße 36 .
Ein williges fleißiges Mädchen gesucht Schulberg 6 , 1.

Ein reinl . Mädchen
Ges . sechs Herrschafts -Zimmermädchen , acht f . brgl . Köchinnen ,ein Krnderfräul . , sechs Mädchen f . allein , w . die Küche ver¬

stehen , eine Kammerj . ( 40 Mk . ) , drei Küchenmädch . ( 18 Mk . ) ,
zwei Hausmädchen in Pens . , Köchin in Hotel -Pens . , zwei
Herrschaftsköchin . n . Mainz n . zwei Diener . B . Germania .

Weibliche y er rotten , die Stellung finden .

Ges . Jungfern , Küchenhaushälterin für hier n . ausw . , Rest . -
Köchin , perfekte Herrschaftsköchinnen zum 1 . April , fein
bürgerliche Köchinnen , Allein - und starke tüchtige Küchen -
und Landmädchen durch stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 .

Ein geb . Frl ., am liebster Kindergärtnerin , wird zu drei
mWM größeren Kindern und zur Stütze gesucht . Gute Zeugnisse

erforderlich . Näh . im Tagbl .-Verlag . 4302
Gesucht eine Kindergärtnerin , Hotel - , Restaurations - , Kaffee - u .

Beiköchin , ein Büffetmädchen , angch . Ladenmädchen , eine Köchin
nach Antwerpen d . « riinberg ’ s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .

( FGoldgaffe 5 ( Frau Wariies ) , sucht
<3,1.1111111 'OlllLllU ^ eine engl . Bonne , eine geb . Kinder¬

gärtnerin , eine sol . Haushälterin auf ein Gut in der
Pfalz , eine gut bürgerliche Köchin in kl . Penfionat nach
London ( 350 Mk . jährlich ) , eine perf . Restaurationsköchin
( 40 — 50 Mk . ) nach Rüdesheim , eine selbstständige Kaffeeköchin
in ein Bad ( 35 Mk . ) , zehn bis zwölf Alleinmüdchen , im
Kochen bewandert , zu einz . Damen u . kl . Familien , Kücheu -
mädchen in Hotels ( 20 Mk . ) u . Putz - u . Spülfrauen sofort .

Angehende Verkäuferin für mein Manufacturgeschäft
gesucht .

Karl 1 * erröt , Elsässer Zeugladeu , Große Burgstraße 4 .

Perfeete Berkänferin
d . Lnxuswaaren - Branche bei hohem Gehalt gesucht . Englische

Sprache , angenehmes Aeußere , gute Zeugnisse Bedingung . Offerten u .
Photographie sub i . . $ • . SS « an (H . 61541 ) 69

Haasensiein & Vogler , A . -,® . , Frankfurt a . M .

Msdes .
Für ein hiesiges Salon -Geschäft wird eine perfeete zweite Arbeiterin sofort

gesucht . Offerten mit Gehaltsansprüchen unter C . S . S ® o post¬
lagernd erbeten .____ _____ 3922

Für sofort wird eine tüchtige erste Arbeiterin zu engagiren gesucht .
Offerten sub 31 . 500 an den Tagbl .-Verlag erbeten . 4195

Taiüen - Arbeiterin
wird dauernd beschäftigt , Lehrmädchen gesucht Moritzftraße 18 , 2 .
Gewandte Taillen -Arbeiterin und mehrere RoS -Mebeiterinnen ge -

incht Kirchgasse 23 , 2 . Et .
Gut geübte Arbeiterinnen finden Beschäftigung zum
Kleidermachen Hüfnergasse 2 , 1 . Et .

Eine tüchtige Costüm -Arbeiterin sofort gesucht Langgasse 39 , Hinterh .

Tüchtige Mafchinen - Näherinnen
finden dauernde Beschäftigung bei

M . W . Erbel , Mlbelmstraße 34 .
Ein Mädchen , das nähen kann , wird gesucht Kapellenstraße 2 b .
Geübte Stickerinnen finden dauernde Beschäftigung in und außer dem

Hanse . Zu erfragen im Tagbl .-Verlag . 4153
Ein Lehrmädchen für Putz sucht 3431

Adolph Moerwer , Langgasse 11 .
6V6XX a » * kann das Kleiderinachen erlernen bei
Xw ' IIIvWJvH Frau Ekhardt . Kl . Burgstraße 2 .

Eine gute Büglerin S , § giM ‘ * *

Eine Waschfrau gesucht Platterstraße 24 .
Tüchtige Waschfrau gesucht Kl . Schwalbacherstraße 14 , Part .

Vietoria -Büreau , Nerostraße 5 , sucht :

Zum 1 . März
ein einfaches fleißiges Mädchen zu jeder Arbeit aesucht Grabenstr . 10 . 3716

welches selbstständig kochen kann und
jede Hausarbeit versteht , wird für allein

zum 15 . März gesucht . Näh . Taunusstraße 24 , Part . 3901
Ein Mädchen , welches kochen kann und die Hausarbeit gründlich Der »

steht , per 10 . März gesucht Mainzerstraße 42 . 3898

sggggss ®» Zum 15 . März ein tüchtiges Mädchen für Küchen - und
WWW Hausarbeit gesucht Schwalbacherstraße 47 , 3 . St . I. 3952
Ein braves williges Mädchen per sofort ges . Ellenbogengasse 14 , 2 Tr .

Ein braves Mädchen für Hausarbeit gesucht Schwalbacher -
MW straße 49 , Part . 4065

Ein anständiges Mädchen
zur Bedienung einer kranken Dame und leichter Hausarbeit gesucht

Adolphsallee 49 , 1 . Nachmittags 2— 4 Uhr zu melden .
W * Ein gewandtes solides , kathol . Mädchen findet gute Stelle bei

Fran HuM , Taunusstraße 57 , Part . (Eintritt 12 . Nlärz .) Gelegen¬
heit zum Kochenlernen geboten .

Ein einfaches Mädchen gesucht Ellenbogengasse 9 .
Ein träft . Mädchen für Küchen - und Hausarbeit auf bald , sowie ein

gewandtes Zimmermädchen zum 15 . März gesucht Leberberg
'6 . Zn

melden von 10 Uhr an .
W Gesucht

auf sofort von einer kleinen Familie ein anständiges Mädchen , das perfect
kochen kann und Hausarbeit thun muß . Nur solche , mit guten Zeugn .
versehen , mögen sich melden Adolphsallee 25 , 1 , Morgens von 10 —12
und Mittags von 4 — 5 Uhr .

Ei « Mädchen , welches selbstständig kochen kann und die Hausarbeit
versteht , wird sofort für jungen Haushalt aesucht Kirchgasse 29 , 2 Si .

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht Elisabethenstraßc 8 , 2 .
Bis 11 Uhr zw "melden . 4263

Ein ordentliches Mädchen gesucht Neugasse 19 .
Ein . braves , in Haus - und Handarbeit bewandertes Mädchen , welches

Liebe zu Kindern hat , gesucht Moritzstraße 16 , Part . 4289

Gesucht
ein tüchtiges arbeitsames Mädchen für einen kleinen Haushalt als

Mädchen allein zum 15 . d . M . K .chellenstrciße 12 , 1 . 4290
Faulbrunnenstraße 8 ein braves Dienstmädchen gesucht . 4288

Ein junges Mädchen im Alter von 15 dis 17 Jahren ge -Tüchtige Waschfrau
ous ' s Jahr in ein Badhaus gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . ____
An braves Monatsmädchen gesucht Dotzheimerstraße 30 , im

Laden .
Reinliches Monatsmädchen sofort gesucht Hellmundstraße 47 , 2 . Et . r .
!Eine unabhängige Monatsfrau oder ein Mädchen ges . Kirchgasse 23 , 1 .
!®in Laufmädchen zum Austragen von Schuhen sofort gesucht

Langgasse 34 . 4171
Laufmädchen gesucht Mainzerstraße 15 . k Schenk . 4306
Laufmädchen gesucht . Weissgerber , Gr . Burgstraße 5 .
Gesucht ein braves junges Mädchen , welches zu Hanse schlafen kann ,

Adelhaidstraße 49 , Hmterh . Part .
Ein sauberes Mädchen zum Fleischaustragen gesucht .
Näh . Marktstraße 11 . 4206

« ofort gesucht eine Küchenhaushglterin , eine Krankenwürterin ,
Hotelzimmermädchen , fein bgl . u . bürgt Köchinnen , Haus - , Kinder -
u . Küchenmüdchen d. ® rllnberg ’ s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .

Gesucht wird eine fein bürgerliche Köchin , nur
wenn bestens empfohlen , gegen guten Lohn und
Extra -Vergütung für Unterweisung der Töchter
des Hauses . Nah . im Tagbl .-Verlag . 4123

Eine fein bürgerliche Köchin wird auf sofort ober
zum 15 . März gesucht Victoriastraße 23 . Zn melden
von 11 — 4 Uhr .

die gut bürgerlich kochen kann und
ol VllJ MV etwas Hansarbeit übernimmt , wird

gesucht Ryeinstratze 7 , 1 . Et . 4281

Gesucht eine persecte Herrschaftsköchin
für einen älteren Herrn nach Amsterdam . Näh . Rheinstraße 11 , Part . r .
Eine Köchin , die selbstständig kochen kann und Hausarbeit gründlich vo»-

steht , wird per 1 . April gesucht Wilhelmstraße
'
14 , 3 .

Ein Hausmädchen gesucht Kirchgasse 37 . 4202
Ein nichtiges kräftiges Hausmädchen sofort gesucht Stiststraße 16 . 167

Ein ordentliches Mädchen für Hausarbeit gesucht . Näh ,
BW Schulgasse 10 , Part .

‘
4186

welches serviren und nähen kann , gesucht
Kapellenstraße 40 .

Em ordentliches reinliches Mädchen für Hausarbeit sofort gesucht
Kirchgasse 36 , 2 .

Ein rcinliches ordentliches , SÄSSE
Ostern gesucht Paulinenstraße 3 .

Ein tüchtiges Mädchen ,
welches Hausarbeit übernimmt und mit Kindern umzugehen versteht , wird

gesucht . 4172
Badhaus zum Goldenen Brunnen ,
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4065
4295
4268

Tüchtiger Lackirer gesucht Mauergasse 12 .

Lackirer ges . Nerostratze 34
Ein verh . Schuhmacher dauernd gesucht Schulgasse 3 u . 5 .
Ein Wochenschneider gesucht Helenenstraße 24 .

Für Schneider !
Einige erste Rockarbeiter finden dauernde Beschäftigung bet

Gebrüder Süss ,
am Kranzplatz . 229

Ein junges Mädchen , das selbstständig Kindergarderobc
schneidert und die Beschäftigung eines fünsiährigen Mädchens

übernimmt , wird sofort gesucht Nerothal 6 , 2 .

Gesucht ÄRft " * " * * * * '

w *
Gesucht ein älteres Fräulein oder «ine alleinstehende

Wittwe , 40 - 45 Jahre alt , welche die Stellung als Kammer¬
frau und Haushälterin in einem feinen kleinen Haushalt versehen
könnte . Gute Empfehlungen und Zeugnisse erforderlich . MH .

Bürean Germania , Häfuergasfe 5 .
Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit über¬

nimmt , wird gesucht . Näh . tzellmundstraße 47 , 1 . St . rechts .
Gesucht ein Mädchen zu zwei Leuten Mauergasse 9,1 St . . .
Gesucht ein besseres Stubenmädchen , w . gut nahen kau « , zwölf Allem - U.

sechs Küchenmädchen durch » örner ’s Bür ., KI . Schwalbacherstr . 16 .

Gesucht zehn eins , tücht . Mädchen d . Bichhorn ’ * Bür ., Herrnmühla . 8 .
Fräulein , welches gut das Schneidern versteht , zur Stutze der Hausfrau ,

ein Fräulein , welches gut nähen kann , zu Kindern (für mit nach Süd -

Amerika ) , bess . Zimmermädchen für feines Herrschaftshaus , zwei Herr¬

schaftsköchinnen nach auswärts , fein bürgerliche Köchinnen , Haus - und

Meinmädchen für hier .

Hotel - und Restauraut - Personal
sucht für gleich und zur Saison Stelle durch - - 8840

■ Büreau lireideweis , Taunusstraße 55 . .
» örner ’ s Placirungs -Büreau , Kl . Schwalbacherstraße 16 , sucht tüchtiges

Hotel -Personal jeder Branche .

| | WM » Ein Fräulein , englisch sprechend , sucht Stellung zuhäus -

sichen Arbeiten . Dasselbe ist etwas rm Kochen und in der

Krankenpflege bewandert . Mb . Hellmundstraße 58 , 2 Tr .
Stellen suchen Priv . » u . Hotelzimmermädchen , Kindermädchen ,

Hausmädchen , die in Haus - u . Handarbeit bewandert , u . solch «,
die brgl . kochen k., durch Frau Schng , ob . Webergaffe 46 , H . 1

WrihrhMt für Hausarbeit , in Handarbeit , im Bügeln u Servtren sehr
ptUUllUjVU gewandt , empfiehlt Frau Bies . Mauritiiisplatz 6 .
Eln besseres Hausmädchen mit gut . Zen « « . , welches schneidert ,

bügelt und serv . , empfiehlt Central - Bureau , Goldgaffe 5 .
Zwei junge anständige Mädchen suchen baldigst Stellen . Nah . Klein »

Dotzheimerstraße 6 , 2 St . -
uummja » . Stelle sucht zur Führung des Haushaltes ein

Fräulein mit prima Zeugnisse « , ein Fräulein zu .
Stütze der Hausfrau mit 6 -jächrigem Zeugnitz . Viktoria -
Bürea « , Nerostratze 5 . . -

Ein ordentliches braves Mädchen , welches kochen kann und die Haus¬
arbeit versteht , sucht Stellung zum 15 . März . Näh . Taunusstr . 3 «, 2 St .

Ich empfehle mehr . Hotelzimmermädchen , beff . Hausmädchen »
tücht . Küchenmädchen , Herrschaftskutfcher und Diener .

Wintermeyer ’ s Büreau , Häznergafie 15 .
Ein älteres Mädchen sucht Stelle . Kl . Schwalbacherstratze 16 .
Anständiges Mädchen lBaheri « ) mit guten Zcugnifien , in der

Küche , im Maschinennähe « , Bügeln , Servrren u . allen Haus -
arbeite « erfahre « , s« cht auf 15 . März Stelle als Allein - oder

Zimmermädchen für Kötel , Peufion oder Herrrchaft , hier
oder auswärts durch Stern ’* Büreau , Nerostratze 10 .

sind sogleich und fortwährend zu haben durch
Math . Weichei , in König i/O .

Männliche Uerfonerr , die St - Uimg finden .

iNsMU ^
, Ein junger Schreiber mit schneller Handschrift wird tage »

weise gesucht . Offerten mit Preisforderung unter X . 0 . 4

an den Tagbl .-Berlag erbeten .
Ein tüchtig . Schreiuergeselle gesucht Langgaste 23 .

Tüchtige Metzer und Former
m ® * « «W .

» ÄÄ151

NW GPWMr M fonnti
finden sofort Beschäftigung . Näh . bei 3832

Architekt Fischer , Mainzerstraße 60 , Part .
HB * Ein Wagnergeselle gesucht in Kloppenheim b . Gäbel .
Ein Tapezirergehülfe für Polster -Arbeit gesucht bei 4293

August Degenhardt . Schwalbacherstratze 43 .

py Gesucht ein nur tücht . Lackirergehülfe , desgl . ein braver Junm
irr hie bon 380 »~

p . Knecht , Maler u . Lackirer , Marktplatz 3 .

Weibliche Ner - sonen , die MeUnng suche « .

BHF - Jungfern » Kiuderfräulein , Stütze , prima Zeimn . , nettes I
^

Allein - u . Kansmädchen empfiehlt stern ’ s Bür . , Nerostr . 10 . | ,
Ein jmWs sLädche « ans guter Familie (Waise ), welches schon in Ge - ]

schäften thätig war , wünscht passende Stelle als Verkäuferin für 15 . Marz I

oder später . Näh . Kirchgasse 2o , 3 St . I i

Berkänferm ,

Ein Mädchen sucht Beschäftigung zum Ausbessern hon Weißzeug , und I

Kleidern ; dasselbe ginge auch m ein kleines Geschäft für Weißzeug . I

© ineiunge Frau such^ ochstelle . Mauergasse 13 , 2 St . I
Mädchen s. Beschäftigung z. Waschen u . Putzm . Stemgasse 13 , Hth . l . I

Ein Mädchen sucht Arbeit zum Waschen und Putzen . Näh . I

| W Helenenstraße 18 , Hinterhaus Part .
EinaU . Mädchen s. Beschäftig . z. Waschen u . Putzen . , Schachtstr . 3 P .

Mädchen sucht Monatsstelle für den ganzen Tag . Stemgasse 2 , 4 St r .

Eine Wittwe sucht Abends einen Laden zu putzen . Taunusstr . 43 , Stb . l . I

Haushälterin .
r

I

P - rfecte Herrs ^
'
stsköchm

Herrschastsköchinnen ,
besseres Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen zu einer feinen

üeriiifiaft Näh Adelhaidstratze 50 , Frontspitze . I

Ein ordentliches Hausmädchen , welLs sebr gut servireu , bügeln und

nahen kann , sucht Stelle auf sofort . Nah . Paulmenstist . I

mn innaes Mädchen aus bess . Familie (Tochter einer Beamtenwittwe ) I

suät Ztelle als Stüde der Hausfr . oder zu Mdcrn Büacln Weiß -
’ sticken erfahren in » and - und Maschmennahen geübt und Liebe zu |

Kindern . wird mehr auf familiäre Behandlung , als Hohes Gehalt I

aeseben . Näh . Bleichstraße 15 a , Partj , . . . I

Ein Mädchen , das selbstständig ist , wünscht die Führung emes kl. I

Haushaltes zu übernehmen . . Gefällige Offerten unter Bl . ioo bittet

Ein anstänDes
^

evang .̂ eR in allen häuslichen Arbeiten be¬

wandert in , sowie nähen , bügeln und serviren kann , sucht passende |

Ä » 5Ä . <* . Wr S . .A^ 7der Herrschaft empfiehlt stern ’ s Büreau , Nerostratze 10 .

Mn geb . Kraulern
mit freundlichem und heiterem Wesen , welches einen seinen Haushalt zu

leiten oeÄ sucht als Stütze und Gesellschafter,n ev . Reisebegleiter n

bei einer Dame Stellung . Gefl . Off . unter S . Z . ÄB « « « gjog
« iu Mädckem m

^
Haüs - und Handarbeit bewandert , welches auch etwas

^ chmka7nsucht Stelle zumI . April als Mädchen allein oder besseres

Hausmädchen . Näh . im Tagbl .-Verlaa .
T s

G4n iunaes Mädchen sucht auf gleich Stelle . Hirschgraben 8 .
iflgegeL Stelle suchen zwei nette Alleinmadchen , sowie ^

eme fein

Mrgerliche Köchin . Victoria -Bureau , Nerostraß ? ®‘
tInbraves fleißiges Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle , am

liebsten als Mädchen allein . Stemgasse 17,1 r . . ,

wifig« Wüvchcn wüilschl pafienbe Sttlü . KI . Kiichgofie 3

Tücht .
R ° cksch » eider

22 .

"

Ein junger Wochenschnetder gesucht Nerostraße13 , Hth . 4269

Auuoueeu - Aegurftteur
i ^ ^ ^ e

^
( junge ?)^ der ^ chm? selbstständig ist , für ein Hotel mittlere «

Ranges (Jahresstelle ) gesucht . Offerten unter A . S . « 15

Einen
^

N ^ tauratwns -Kücheuchef , einen Aide sprachkund . Mit « ,

jung . Hotel - u . Restauratlonskellner , einen Portier , einen Conducte «

u Howlhausburschen s. Griinberg ’ s Bür Goldgasse LI , CigarM

Suche einen junge « Kellner auf Monatsanstellung . 4W
I Ch . Mebinger , Stiststraße 16 .

Simmerkellner « es . ( Spracht . ) . Bür . Germania , Häfner « . »•

Udje einen jungen Man « Abends von 7 bis 11 Uhr zur Bedienung

I «7f der Bühne . „ - o
W

Cli . Hebmger ?
I Stiftstraße 16 . ,
! Ges . ein Herrschastsdiener n . Basel . B . Germania , Häfner « . »•
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M . Wolf , „ Zur Krone "

.

3 .
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4205 I die Spartaner allsährlich feierten . Nach einer anderen minder
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Wurfscheibe so , daß sie den Jüngling schwer verwundete . Der

delphische Gott vermochte seines Lieblings Leben nicht zu retten -'"
3035 | der Jüngling starb in seinen Armen . Aus dem Blute , das den

Wunde entströmte , erhob sich eine duftige Blüthe , die Hyacinthes

4194
nittlcre «
I. 316

Kelln « ,
nbucteut
igarrenl

4301
16 - .

»erg . i>'

edienA

er
4182

Lehrling
Mit guten Schulkenistrsisiit zu Ostern gesucht .Itt

8832
t .

4293
3 .

mit guter Schulbildung für ein

erstes OLoloniahnannn - M DettcaWn - GeftzSst
gesucht . MH . im Tagbl .-Verlag . 4051

Es wird auf gleich oder zu Ostern ein Lehrling mit guter Schulbildung
für ein Bürean gesucht . Selbstgeschriebene Offerten postlagernd hier
erbeten unter B5 . w . K4 .

Ein junger militärdienstfteier

Laboratoriumsdiemr
mit guten Zeugnissen gegen hohen Lohn gesucht . 4277

Schlvalbacherfttatze 80 , im Büreau .

Männliche Mersanr « , die Stellung suche « .

Ein erf . Bautechniker , pract . und theor . gebildet , sucht per sofort ober
1 . April seine Stellung zu verändern . Offerten unter « . A . ® O an
den Tagbl .-Verlag . . , „

: A €! ! > * ♦ * ♦ * mit sämmtl . Comptonarbetten der » .
Vttt 1Ü « traut , sucht per 1 . April einen

Comptoir -, Lager - ober Reiseposten . Gest . Offert , unter W . W . 48 ®
an den Tagbl .-Berlag erbeten .

kann sofort eintrete « bei

A . Lt .
Musik . - und Jnstrum . -Handlnng , Rerostratze 1 .

Ein Lehrling mit gut . Schulkenntnissen ges . von Heinrich Wolff ,
Mustkalien - und Jnstrnmenten -Handlung , Wilhelmstratze 30 .

Uhrmacher - Lehrling £ £ H ‘

Gesucht ein junger Mann
aus besserer Familie , der Lust bat , die Zahntechnik in Gold und Kaut -

schnck zu erlernen . Näh . Kirchgasse 851 3987

Odysseus um die Waffen des Peliden ; dieselben wurden dem

gesucht Kirchgasse 22
" ' ' ~ "

3874 I Odysseus zugesprochen . Ajax fiel in Raserei ,
und tödtete sich selbst .

Ein ordentlicher Hausbursche gesucht Michelsberg 26 . I Die Botaniker sind lange uneins gewesen , tvelche Wanze die
Hausbursche gesucht Adelhaidstratze 41 , im Laden , I Hyacinthe der Griechen gewesen sei . Der neapolitanische Botaniker
Winter " . eyer

- s Bureau , Häfnergasse 18 , sucht e. sticht . Haug - Tenore hält sie für Gladiolns byzantinas , eine Pflanze , die im

iS « tiÄSmStt ' reLii ' ' On - m » » d auch in ® ri * nlanb wild wächst . Ar « 0 L - » Iim - . . r

Gin junger Laufbursche gesucht .

S . Blumenthal « & Oo . . I die das „ Ai "
darstellen . So und ähnlich beschreibt auch Ovid h

Mrchgaffe 49 . 4151 seinen Metamorphosen die aus dem Blut de ? Hyakinthos ent ,

K
® n junger Bursche von auswärts als Ausläufer gesucht . 1 standenen Pflanzen . Andere halten den kleinen Rittersporn
Näh . im Tagbl .-Verlag . , ~          4618 I Delphinium Ajacis für die Hyakintho der Griechen , t ut heÄen

Hgtr Äu ^ chk gesmht .
° "

Näh . TMbl .-Verlas7
^ °

41W | Blüthenblättern man in weißer Schrift d . L Tran - rirort , M , Ai "
,

Knecht gesucht Schiersteincrweg . Gärtner Hopp . Wehe , wehe , zu lesen glaubte .

Ein Kutscher ,

~ I her 2l/i Jahre Bursche beim Hauptmann war , im Serviren sehr bewandert !
I ist , etwas Haus - und Gartenarbeit mit übernimmt , sucht auf gleich !

2583 I Stelle . Näh . Kirchgasse 30 , Hth . 2 St . h . bei Weinbecker . !
I Für den 16 Jahre alten Sohn einer sehr guten Familie von auswärts
1 wird Stellung in einem hiesigen seinen Hotel als Koch -Lehrling ges .

Gest . Off . uni . I * . T *. « 04 mit den näheren Bed . Tagbl .-Verhrg erb . 1
Ein Junge vom Lande sucht Stelle als Hausbursche vd . Ausläufer .

Näh . bei Brühl , Marktstrasie 12 .

Zn unserem Comptoir findet ein junger Mann mit den entsprechenden I Cm iuuaer aewandter Kellner
Schulkenntnissen Gelegenheit , sich für das Büreau einer Buchdruckerei .
und im Zeitungswesen auszubilden . Meldungen , von den Bewerbern I sucht per 1 . ober 15 . April Stellung m einem Hotel oder Restaurant ,

selbst geschrieben , werden baldigst erbeten . Eintritt sofort oder zu Oster :'.. ersten Rangs . Gute Jenflntffe stehen zu Diensten . Offerten unter

L . ScheJIenberg ^sche Hof - Buchdruckerei . | prfptfnpr (26 Jahre/mü © pradMntn . und pr . Zeugn .
(QUhIhlIICIIJICi sucht Stelle zum 15 . März ober später . Offert ,

unter J . H . 48 erbeten an den Tagbl .-Verlag .
Ein junger Mann , mehrere Jahre als Hausdiener ttn Hotel thatig ,

sucht , gestützt ans gute Zeugnisse , passende Stelle . Offerten unter
i A . H . 480 an den Tagbl .-Verlag .
I Ein anst . Mann (26 Jahre alt ) von äugen . Aeußern , eauiionsfähig ,

längere Zeit hier in Stellung , sucht Stelle , am liebsten bei einer
Herrschast . Gest . Offerten unter J . W . 950 an den Tagbl .-Verlag .

L Landschattsgättner , Soldat gewesen , sucht Herrschastsstelle . Ges . Offer -

[ ten beliebe man unter N . W . 50 im Tagbl .-Verlag nieberjukgen .
r Ein perfecter Diener mit langjähr . Zeugn . sucht zum 1 . ober 15 . Mai ^
I Stellung , am liebsten im Ausland . Offerten unter B . « . 400 an !

| ben Tagbl .-Verlag .

                                                                                                                      Nachdruck verboten .

C « U « rpfla » M .

. . . . , V .
Lehrlinge bei sofortiger Belohnung gesucht , 3720 i i, r " c ? < tKWM « . Friedrichstraße 14 . I ( Original - Aussatz für das „ Wiesbadener Tagblatt .)

Schlosferlehrling ( träft .) gesucht Schiersteinerweg 3 a . | finnrinthe
findet per Ostern Stelle 9,6 « starmthe .

und erhält sos . Wochen - I Die Hyacinthe , Hyacinthus orientalis , wie wir sie kennen ,
lohn in

u « ,,,, . 4024 I mag dem Alterthum in ihrer jetzigen Vollkommenheit fremd geweseft
Br . Junge kann die Glaserei erl . Th Hetwrich , SchiWatz 1 3979 fein - Nach culturgeschichtiichen Daten kam sie in der zweiten Hälft «

Glaser -Lehrling gesucht Herrngartenstraße 7 . I des 16 . Jahrhunderts von Bagdad über Konstantinopel zu uns .
Ein ordentlicher Zunge als Tapezirer -Lehrling gesucht . 580 I Der Sage nach liebte Apollo den Hyakinthos , den Sohn deÄ

f.
Strauss ’ Michelsberg 26 . I lakonischen Königs Amyklas und der Muse Klio . Der Gott betrieb

Lehrjung - gesucht Frankenstraße 5 .
Zmirer

1999
mit dem Jünglinge gymnastische Spiele . Beim Diskuswerfen trieb

Sattler -Lehrling gesucht Taunusstratz « 7 . f I der neidische Zophyrus , der Nebenbuhler Apollos , der sich für di «
Lackirer -Lehrling gesucht , eveut . gegen Vergütung . 4067 I uncrtoieberte Neigung des Jünglings rächen wollte , die geschleudert ^

» . « » tt » , Ellenbogengasse 7 ,
Gärtner -Lehrling sucht Aug . Müller , Vlatterstraßc 74 . 3758
Gärtner -Lehrling gesucht . Brandau , Grubweg .
Einen Gärtnerlehrlrng sucht . . .

m
Jos . Engelmann . Sliftstraße 38 . I Wunde entströmte , erhob sich eine duftige Blüthe , die Hyacinthes

» Msarä S - ÄÖÄ "ÄWÄ
Junge vom Land « von 14 — 16 Jahren als Diener gesucht poetischen Sage soll die Hyacinthe aus dem Blute des Ajax ent -
Emserstraße 19 . „ I sprossen sein . Nach dem Tode des Achilles stritt Ajax sich mit
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Specialbericht über die Hyacinthe , im Jahre 1620 nur einige |
40 Varietäten kannte , bieten die neuen Cataloge eine Auswahl
von über 2000 Varietäten dar . Die grün gespitzten , sowohl rosa
wie blau , dann la Deesse , la Candeur zählen zu den schönsten .
Die früheste Hyacinthe ist unter dem Namen »Romaine « bekannt ,
da sie eventuell schon im November blüht ; sie hat eine zart weiße

Blume und soll mit der Hyacinthe gleichbedeutend sein , die in

Pariser Treibereien » Blanc de Montagne « heißt .

Aber auch in Deutschland sand die Hyacinthe ihre Verehret ,
und namentlich in Berlin hat keine Pflanze soviel zur Verbreitung
des guten Rufs der Gärtnerei beigetragen , als bie in ' s Große

gehende Anzucht von Hyacinthen - Zwiebeln , welche in jeder Be¬

ziehung die Concurrenz dreist aushält . Ganz besonders günstig
für die Zwiebelzucht erwies sich der Sandboden Berlins , und

daraus erklärt sich der große Erfolg der Cultur . Namentlich

auf der Südostseite der Stadt fand der Züchter den geeignetsten
Boden . Bereits im Jahre 1740 war die erste bedeutendere

Hyacinthen - Ausstellung in Berlin . Man kann diese Zeit als

die Hauptepoche der Cultur bezeichnen , denn selbst Privatleute
trieben mit Leidenschaft Hyacinthenzucht . Ende des 18 . und

Anfang , des 19 . Jahrhunderts ließ diese Leidenschaft infolge der

Zeitverhältnisse ganz bedeutend nach und erst nach den Freiheits¬

kriegen blühte dieser luxuriöse Pflanzenhandcl wieder auf . So

läßt sich auch in der Geschichte der Hyacinthen - Cultur ,
sowie in der der meisten anderen Pflanzen ein Zunehmen
und ein periodisches Nachlassen in der Zuneigung des Publikums
erkennen .

Der letzte bedeutende Aufschwung in der Cultur dieser

Pflanze zu Berlin fällt Ende der 30er Jahre . Unfern des

schlesischen Thores breiteten sich riesige Hyacinthenfelder , gegen
25 preuß . Morgen groß , aus . Auf diesem Terrain lagen unge¬

fähr 4 ’ /2 Millionen Blumenzwiebeln . Je nach den Witterungs¬

verhältnissen wallfahrtet schon im . Mai ganz Berlin nach jenen

Blüthenteppichen und freute sich des großartigen Anblicks . Schon

im weiten Umkreise war die Luft von dem würzigen Duft er¬

füllt , der in der Nähe oft betäubend wirkte . Nach der „ Garten -

Zeitung
" von 1839 besaß ein Pächter 2000 Quadratruthen allein

mit Hyacinthen bedeckt , 2 Millionen Stück , von denen er jährlich

gegen 600,000 Stück verkaufte . Die damals gangbarsten Sorten

sind auch heute noch anzutreffen , so z . B . La bien aimee , Henri

le Grand , Ami du coeur , Gellert , La jolie blanche , letztere ein ächtes

Berliner Kind . Rechnet man als Durchschnittspreis pro 100 Stück

nur 5 Thaler , was allerdings der geringste Preis ist , so ergab zu

damaliger Zeit das Berliner Blumenzwicbelgeschäft die Summe

von mindestens 75,000 Thaler . Aber dies Alles schützte nicht voi

dem Wankelmuth der Menge . Der Hyacinthenparoxismus ließ

bald nach . Während die Züchter sonst Hunderte von Thalern an !

einem Tage für Entree und Hyacinthen - Bouquets eingenommen, '

blieben schon Anfang der vierziger Jahre ihre Kassen leer und .

die Schaustellungen hörten auf . Allerdings findet die Hauptzucht

der Zwiebeln noch jetzt in jener Gegend , wenn auch auf andere «

Terrain statt , da die Eisenbahn so manches Stück Blumenerde für

sich in Anspruch genommen hat .

Eine außergewöhnliche Nachfrage nach Hyacinthen führte zu

der raffinirtesten Art und Weise der Vermehrung derselben . Man

bohrte das Herz der Zwiebel aus , schnitt den Zwiebelboden ein ,

um die in den Axen der Zwiebelschuppen gebildeten Triebe zu

wecken und zur Zwiebelbrut heranzuziehen . Man schnitt sogar die

Zwiebeln quer durch und setzte sie mit der Schnittfläsche in Sand ,

tso bildeten sich in kurzer Zeit an den Schnittflächen der Zwiebel -

fchuppen neue Zwiebeln .

In neuerer Zeit excellirt in Gent ein Etablissement mit

Der Anzucht schöner Hyacinthen . Der Besitzer derselben hat

es gewagt , den Harlemern Concurrenz zu machen , die bisher

Las Monopol fast ausschließlich inne hatten , denn die Berliner

Zwiebeln , von denen noch die Rede sein wird , wurden noch nicht

für ebenbürtig gehalten , seine Anpflanzungen den Hyacinthenfeldern

Harlems analog einzurichten und Zwiebeln eigener Zucht auf

den Markt zu bringen . Während man , schreibt van Houtte , der m

Rede stehende Züchter , in seiner Flore des Serres in einem

Die Hyacinthen auf Wasser in dazu besonders erfundenen

Gläsern zu Züchten , ist eine französische Erfindung . Ueberhaupt

wurden von französischen Gelehrten alle nur denkbaren Experimente

mit Pflanzen angestellt . So zeigte 1787 der Marquis de Goufiier

der königlichen Agriculturgesellschaft zu Paris eine Hyacinthcn -

zwiebel,die verkehrt auf ein mit Wasser gefülltes Glasgefäß gelegt war .

In diesem Zustande hatte sie ihre Blätter und Blüthenschafte ms

Wasser getrieben . Die nach Oben gekehrte Basis hatte keine

Wurzeln getrieben . Die Blätter im Wasser waren allerdings

grün , die Blumenblätter aber , die blau sein sollten , waren weiß

und entfärbt .
Die Hyacinthenzwiebel , zarterer Natur als die der Tulpe ,

wird von verschiedenen Krankheiten heinigesucht . Die Boden¬

krankheit ist die am wenigsten gefährliche und heilt bei guter Be¬

handlung , schlimmer ist die Hautkrankheit , am gefährlichsten jedoch
eine Pilzkrankheit , die Zwiebel fault gleich der erkrankten Kartoffel .

Die Ringelkrankheit zeigt am Hals der Zwiebel einen schwarzen

Ring , ein anfaulender Zwiebelschuppen , eine Krankheit , welche de »

holländischen wie den Berliner Züchtern schon enorme Verluste

zugefügt hat .

wir . der Hyacinthe in den morgen -

Alles deutet darauf hin , daß hier
orientalis und nicht von Gladiolus ,

die Rede ist . Alle jene Dichter ver -

Haar der Geliebten mit dieser Blüthe .
Von den Frauen der Insel Chios heißt es , daß ste ihre Locken

so schön wie Hyacinthenglocken um ihr liebliches Gesicht zu ringeln
wissen . Auch Milton vergleicht in seinem „ Verlorenen Paradiese "

das gelockte Haar mit den gerollten Blüthenblättern der Hyacinthe .

Dallaway berichtet in seiner Reise nach Constantinopel und der
Levante 1817 , daß die Griechinnen an ihrem Hochzeitstage das

Haar ihrer Jugendfreundinnen mit duftenden Hyacinthen bekränzen .

Auch in der Türkei war die Hyacinthe schon lange vorher , ehe
sie zu uns kam , sehr beliebt , und derselbe Reisende erzählt von
dem berühmten Hyacinthengarten des Serail zu Constantinopel .
Keine andere Pflanze wurde in ihm gezogen . Auch die Trauben¬
oder Muskathyacinthe , H . muscari , steht bei den Türken resp .
Türkinnen in großem Ansehen . Sie nennen sie Muschi - Rumi ,
sie ist in der Blumensprache das wichtigste Symbol und sagt dem

Liebenden : „ Du sollst Alles haben , was ich Dir geben kann .
"

Diese Muskathyacinthe gilt bei ihnen als „ Jawort " der Um¬

worbenen und wird deshalb auch Verlobungsblume genannt .

In Süddeutschland , auch schon hieb bei uns , wächst diese

Traubenhyacinthe wild , in Norddeutschland finden wir sie nur

in Gärten , in Tyrol ist sie besonders bei der Jugend unter dem

Namen „ blau Träublar " beliebt . Diese kleinen unscheinbaren

Blüthen haben jedoch mit
’

der duftenden Hyacinthe das gemein ,
daß auch sie zu den Liliengewächsen gehört .

In Holland blieb die Hyacinthe lange Zeit unbeachtet , und

mußte der Tulpe nachstehen , während also daselbst erst nach der

Herrschaft ■der Tulpen die Hyacinthencultur , also fast hundert

Jahre . später auftrat , wurde ihre Cultur namentlich in Wien

eifrig betrieben . Allerdings kannte man im Jahre 1614 in

Deutschland erst drei einfache und eine schwach gefüllte Varietät .

Mit besonderem Stolze erfüllt die Holländer die Schöpfung der

doppelten Hyacinthe . Ein wunderbarer Zufall , ja , man kann

sagen , dem Zipperlein eines Herrn Peter Boerhelm zu Harlcni
verdankt man diese Varietät . Der Herr pflegte in seinem

Garten jede irgendwie anders geformte Knospe als

nicht berechtigt zu vertilgen . Er besaß eine von ihm mit

ganz besonderer Sorgfalt gepflegte Hyacinthe . Da hielt ihn einst

das Zipperlein 8 Tage ans Bett gefesselt , so daß er seine Pfleg¬

linge nicht zu Gesichte bekam . Wie staunte er endlich über die

herrliche Entfaltung einer doppelten Hyacinthe . Das Blumen¬

wunder hatte wie
'
ein Lauffeuer sich verbreitet . Diese erste ge¬

füllte Hyacinthe hatte er „ Mary
"

getauft ; sie ging aber , wie

zwei andere , ein , erst eine vierte hielt Stand ; sie erhielt den

Namen „ King of great Britain . “ Diese wird in Holland noch

heute als Stammvater aller doppelten Hyacinthen bezeichnet ,

ähnlich tote das Pferd Rohilan , das der Prophet ritt , als Stamm¬

vater der ächten Vollblutrasse gilt . So trat denn Anfang unseres

Jahrhunderts infolge dieser Entdeckung eine leidenschaftliche

Strömung nach Seltenheiten von Hyacinthen auf . Der holländische

Geschichtsschreiber Meulcy berichtet , daß die unter dem Namen

„ Admiral Liefken
" bekannte Hyacinthe mit 4000 Gulden , eine

andere l ’
ophir mit 2000 Gulden bezahlt worden ist .

Sette 34

Häufig begegnen
ländischen Dichtungen ,
von der Hyacinthus
noch von Delphinium
gleichen das duftende
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Das FeulUetsn
des „Wiesbadener Tagbfatt

" enthält heute in der

1 . Krikage : Mauik . Roman von A . Arn Hard . (4 . Fortsetzung .)

I . Beilage : GnUurpftanzen . (V . Die Hyacinthe .)

Karates und Womnnelles .

(Der Nachdruckunserer Originalcarrelyondenzen ist nur unter deutlicherQuellenangabe gestattet .)

- o - Schwurgericht . Im Verlaufe der am nächsten Montag , Vor¬
mittags 9 Uhr , beginnenden ersten Sitznngsveriode gelangen noch zur Ver¬
handlung : Am Mittwoch , den 11 . März , die Anklage gegen 1) die

Hebamme Emilie Margarethe Johanne Stein ins , geb . Lulher , von
hier und 2 ) den Möbelhändler Ludwig Aller von Darmstadt wegen
Abtreibung der Leibesfrucht und Anstiftung zu diesem Verbrechen . Die
Vcrtbeidigung der Angeklagten führen die Herren Rechtsanwälte Bosa¬
li owsky von hier und Hall wachs von Darmstadt . — Donnerstag , den
12 . März er . , Verhandlung gegen den Fabrikarbeiter Johann Baier
von Sossenheim wegen Todschlags ; Vertheidiger Herr Rechtsanwalt
Keller hoff . — Freitag , den 18 . März , Verhandlung gegen 1) die
Dienstmagd Wilhelmine Wetzel von Seitzenhahn , 2 ) den Conditor
Heinrich Giesegh von Assel und 3 ) den Dienstknecht Heinr . Spieß
von Grebenroth , alle zuletzt hier wohnhaft , wegen Raubes . Vertheidiger der
Angeklagten sind die Herren Rechtsanwälte : Kull mann , Dr . Löb und
vr . Romeitz . — Der Privatier Herr Jacob Schlipp dahier ist von
dem Geschlvvrcneudienste dispensirt uub an dessen Stelle Herr Weinhändler
Bernhard Scholl zu Rüdesheim neu ausgeloost worden .

(* ) UorLrag . Den vorletzten der in Aussicht genommenen Vorträge
zum Besten des Mädchcnheims dahier hielt am Montags Abend im

„Evangelischen Vereinshause " der Director des theologischen Seminars zu
Herborn , Herr Professor Dr . Zimmer , über „Die Kunst im Dienste
des Evangeliums

" . Wahre Kunst ist ein Geschenk Gottes , das unseren
Dank verdient , einerlei in welcher Forin es uns begegnet , ob der Dichter
mit einer poetischen Gabe unser Herz erfreut , ob die harmonischen Accorde
edler Tonkunst auf unser Gcmüth entminen , oder ob wir in heiliger Andacht
die Baukunst bewundern , welche in Werken , wie der Kölner Dom , em be¬
ständiges Geber darstellen , stets weist sie mit zwingender Nothwendigkeit
hin auf das Ideale , das Erhabene . Nahe verwandt mit der Kunst ist
die Religion . Frömmigkeit und Kunst wollen beide persönlich erlebt sein ;
sie können nicht durch Hebung erworben werden ; Technik ist ebensowenig
Kunst , als Beten Religiort ist . Da sic aus gefühlsmäßiger Erkenntniß
beruhen , so sind beide auch keine Wissenschafr . Wahre Kunst und echte
Frömmigkeit verklären und überwinden die Welt . Und doch wieder , wie
verschieden sind beide . Kunst giebt sich in dem schönen Schein zu erke'nnen ,
Religion ist Wahrheit , Wirklichkeit . Diese verweist den Menschen auf das
Jenseits , jene läßt ihn am Diesseits Befriedigung finden . Kunst gewährt
Weltfreude , Religion Weltüberwiudung , Ruhe in Gort ; jene spiegelt nur
vor , was diese besitzt . Darum vermag die Kunst auch nicht die Religion
zu ersetzen , ebensowenig , rote die Schaubühne das Gotteshaus , oder wie
das Schauspiel die Predigt . Die Kunst läßt sich hier in Werth und
Wirkung mir dem Wein vergleichen , der wohl das Leben anzuregen ver¬
mag , aber schließlich doch den Tod bringt . Doch stebt die Kunst selbst
dem Evangelium nickt im Weg , sondern nur der verkehrte Genuß der¬
selben . Die Kunst ist ein Festtagsgewand , das , um seinen Werth nicht
einzubüßen , nicht alle Tage angezogen werden darf . Kunstschwelgerei ist
verderblich : nahe bei der Kunst liegt die Sinnlichkeit , und wenn die Sitt¬
lichkeit nicht darunter leiden soll , so bewahre man sich die Naivetät eines

L
kindlichen Gcmiiths . Erst durch das Christeuthum ist die Kunst zu ihrer
herrlichen Entfaltung gelangt ; sie werde immer mehr von der Religion
durchdrungen . Redner schildert eingehend und streng wissenschaftlich den
inneren Zusammenhang von Kunst und Religion , die sich gegenseitig be¬
dürfen , und zeigt dann , wie die Erstere in den Dienst der christlichen Er¬
bauung zu stellen ist , namentlich im Gemeinde - und Chorgesang , bei
Kirchenbanten nnd bei der inneren Ausschmückung der Gotteshäuser .

* Die höhere Uostrarriere . Jungen Leuten , ivelche das höhere
Postfaw einschlagen wollen , dürften nachfolgende Mittheilungen willkommen
jein : Der Bewerber um das höhere Postfach mutz im Alter von 16 — 25
Jahren stehen und das Äbiturienten - Examen an einem Gymnasium oder

an einem Realgymnasium bestanden haben . Der als Posteleve Zugelassene
kann , wenn er durch praktische Beschästigung uud theoretischen Unterricht
im technischen Post - und Telegraphendienst ausgebildet , nach Ablauf von
drei Jahren zur Secretärprüsung sich melden . Nach dem Bestehen dieser
Prüfung rückt der Secretär in die Stellung als Postpraktikant ein . Nach
Maßgabe ihres Dienstalters werden diese nach weiteren drei Jahren ans
Lebenszeit und unkündbar als „Sekretäre "

angestellt ; sie köiitieti in Dienst¬
stellung als "Postmeister , Obersecretär , Kassirer bei bett Verkehrsbehördett ,
Oberpostdirections -Secretär , sowie als Buchhalter , Kassirer ttnb Rendant
bei den Oberpostkassen entrücken . Für die höheren Verwaltttugs - bezw .
Telegraphen -Änstelluugen ist eine zweite Prüfung abzulegen . Einem Eleven
kann während des ersten Dienstjahres eine monatliche Beihilfe von
15 — 30 Alk . gewährt werden ; im zweiten und dritten Jahre werden die
Eleven gegen Tagegelder von 1,50 — 2 Mk . beschäftigt . Der Praktikant
erhält Tagegelder

'
in Höhe von 3,50 — 4,50 Mk . Der Anfangsgehalt eines

Post -Secretärs beläuft sich auf 1650 Mk . nebst Wohnuitgsgeldzuschuß .
— Kunstgewerbliches . Im Schaufenster der Vietor 'schen Kunst -

Anstalt , Webergasse 3 , befindet sich zur Zeit ein Vogelkäfig , den
H . Caspari von hier aus Natutbolz gearbeitet hat . Die Ausführung
des Käfigs zeugt von Geschick und Fleiß ttnb es wäre zu wünschen , daß
aus unseren Händwerkerkreisen häufiger solche , Proben rührigen Schaffens
hervorgingen . Die Vietor ' sche Kunst -Anstalt stellt , in dem Bestreben , bas
einheimische Kunstgewerbe zu förbern , guten Erzeugnissen aus allen Ge¬
bieten stets gern ihre Räume zur Verfügung . Wir hoffen , demnächst noch
mehr in dieser Richtung berichten zu können .

— Invalidität ^ - und Alt - vsvcrstchcrung . Bekaimtlich hängt
die gegeitwärlige Bewilligung von Altersrenten wesentlich davon ab , daß
die betreffende Person in den Jahren 1888 , 1889 und 1890 in einer ver¬
sicherungspflichtigen Beschäftigung gestanden und auch diese Beschäf¬
tigung sich bis in das Jahr 1891 ausgedehnt hat . Dies wird in der Regel
durch Bescheinigung der Arbeitgeber nachgewiesen . Es sind nun bei der
Verwaltung bet Berliner Invalidität « - und Altersversicherungs -Anstalt
Fälle zur Kenntnis ; gekommen , in betten Arbeitgeber wider besseres Wissen ,
um den betreffenden Personen zu einer Rente zu verhelfen , Beschäftigungen
bescheinigt haben , welche entweder überhaupt nicht ober doch nicht unter
bett in der Bescheinigung angegebenen Bedingungen ( insbesondere betreffend
die Lohnbezüge ) itättgefunben haben . Dieses Verfahren stellt sich als
vollendeter bezw . versuchter Betrug dar ttnb es ist auch bereits in einem

Fall von dem ' Berliner Unfalls - Vorstände die Strafanzeige bei der

Königl . Staatsaitwastschast erstattet worden . Außerdem machen sich aber
auck die betreffenden Arbeitgeber bezüglich aller auf Grund dieser falschen
Bescheinigung von der Versicherungs - Anstalt geleisteten Rentenbeträge
regreßpflichtig . Die Arbeitgeber toerben daher in ihrem eigensten Interesse
bet der Ausstellung dieser Bescheinigungen auf das Sorgfältigste und
Gewissenhafteste zu verfahren haben .

$ Ncrstümmklt - Depeschen . Wer trägt bett durch eine verstüm¬
melte Depesche erwachsenen Schaden ? Diese für die gefammte Geschäftswelt
höchst wichtige Frage hat , wie s. Z . gemeldet , die Kammer für Handels¬
sachen des Franks . Königl . Landgerichts im Januar d . I . dahin beant¬
wortet , daß der Ausiraggeber für bett Schaden anfzukommen habe . Es
könne , heißt es in der Urtljeildbegrünbung , keinem Zweifel unterliegen ,
daß nach dem heutigen Standpunkt der Rechtswisfenfchaft der richtige
Gesichtspunkt derjenige fei , daß , wer sich eines an sich zulässigen Mittels ,
wie des Telegraphen bedient , auch der Natur der Sache nach die Haftnitg
übernimmt für Alles , was sich daraus ereignen könne ; daß er für die
Vortheile , welche aus der schnelleren und bevorzugten Beförderung vor
allen anderen Arten von Contmunicationsmitteln erwachsen , auch das
Risiko übernehme , welches die Nachiheste einer solchen Beförderung mit
sich bringt . Der Empfänger des Telegramms , selbst wenn es verstümmelt
sei, hätte dasfelbe gerade fo zu behandeln , als hätte der Abfender die Worte
selbst geschrieben. Anläßlich eines in Berlin vorgekommenen Specialfalles
hat nun auch das dortige Kammergericht diesen Rechtsgrundjatz bestätigt .

x Die Naupennester sind in dieser Zeit von den Bäumen und
Sträuchern zu entfernen . Ein jeder Gartenbesitzer hat fleißig darauf acht
zu geben , daß sein Grundstück von Raupen gereinigt werde , daniit er nicht
mit dem Reichsstrafgejetzbuch in Conflict gerathe . Auch die fogeuauuten
lebenden Zäune sind von den Naupennesterlt zu befreien , damit nicht die
Raupen , diese sehr gefräßigen Geschöpfe — eine Eigenschaft , durch welche
sie fick vor den menfchlichen Vegetarianern in unschöner Weise auszeichtten
— nicht aus einem Grundstück in alle Nachbargrundstücke sich verpflanzen
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Rbemgan nach wie vor seinem Programm des Reinhaltens seiner Weine
in ihrem Naturzustande sich selbst treu bleibt , was der Verein von seinem
Standpunkte aus nur dringend empfehlen kann ." An der Debatte be-
theiligten sich hauptsächlich die Herren Racke und Lauteren (Mainz ),
H . Heß (Oestrich ) und Berna ( Mittelheim ) . Schließlich sei noch erwähnt ,
daß der „Rheingauer Verein für Obst -, Wein - und Gartenbau '

zu
Hallgarten Versuchsfelder erworben hat , auf denen die Bekämpfung des
Heu - und Sauerwurmes , welche in letzter Zeit so großen Schaden an¬
gerichtet baden , rationell betrieben werden soll . Auf Antrag des Herru'
Bürgermeisters Kreis von Hallgarten genehmigte die heutige Versammlung
einen Beitrag von 100 Mk . zu den emstebendcn Kosten .

( ? ) Wicker , 1 . März . Zu den Seltenheiten dürste jedenfalls die
Thatsache gehören , daß in der hiesigen Gemarkung noch einige Parzeücu
Weinberg bebaut werden , die im Jahre 1811 , also vor 80 Jahren , an¬
gelegt wurden und immerhin noch einen , wenn auch nur mäßigen , Ertrag
liefern . Weinberge , die in den 40er Jahren angelegt worden sind , stehe »
in hiesiger Gemarkung noch eine ganze Anzahl im Bau und Ertrag .

Niurrnerr aus den » Vudkikuru .
* Der Zustand der Kellerstraße zwischen der Feld - und Weil -

straße ist recht unerfreulich . Es wird zur Nothwendigkeit , auf dieser kurzen
Strecke ein ordentliches gepflastertes Trottoir schleunigst herznstellen , damit
die vielen Passanten trockenen Fußes durch den Schmutz können ; besonders
Wünschenswerth in eine Besserung des gegenwärtigen Zustandes im In¬
teresse der Schulkinder , welche die beiden Schulen in der Castell - und
Stifistraße besuchen . Auch der Fahrdamm der Kellerstraße kann schwerlich
bleiben , wie er jetzt ist , bis die Norbwestjeite der Straße bebautstvird .

H - Achterster « , 2 . März . Die unlängst wieder nenerstandene soge¬
nannte „Schiersteiner Conferenz " hält ihre nächste Zusammenkunft
nächsten Mittwoch (jeden ersten Mittwoch im Monat ) . Für diese Ver -

saunnlung hat Herr Pfarrer Lieber (Wiesbaden ) einen Vortrag über¬
nommen über : „ Schäffeler und dessen Ansichten in Betreff der Social¬
demokratie ."

Kchierstei « , 2 . März . Klagen über Wassermangel in den

hiesigen Brunnen kommen dermalen häufig vor . In manchen Straßen ,
wie Adolf - , Rhein - und Mainzerstraße , sind viele Brunnen schon längere
Zeit verflecht . Einzelne geben nur kaum noch das nöthige Trinkwasser .

?? Erbach , 1 . März . Der „Verein für die wirthschaft -
licken Interessen des Rheingaus " hielt heute seine nicht stark
besuchte General -Versammlung ab . Den Vorsitz führte Herr Bürgermeister
Cratz (Erbach ) . Aus dem erstatteten Kassenbericht gehr hervor , daß der
Verein auf sehr guten Füßen steht , denn er hat gegen 2000 Mk . in Eltville

angelegt . Bei der Wahl des Vorstandes und Ausschusses wurden folgende
Herren genannt : Diefenbach ( Niederwalluf ), Matth . Kremer , Bürgermeister ,
Germersheimer , Frz . Herber und C : Racke (Eltville ) , Kohlhaas , v . Oetinger
und Bürgermeister Craß ( Erbach ) , Lautern , Wilhelmi und Bürgermeister
Lenz (Hattenheim ) , Bürgermeister Heß , Heinrich Heß und v . Künzberg
Mestrich ) , Berna und Bürgermeister Stroyschnitter (Mittelheim ) , Bürger¬
meister Derstroff , Fabrikant Geromont und A . Herber (Winkel ) , Joseph
Jann und Joseph Burgeff ( Geisenheim ) , H . Kaufmann und Feudel cvcnt .

Gustav Germersheimer (Lorch ) , v . Reichenau und Kiudlmger (Nendorp ) ,
Johann Klein und Schreiner Hottenroth (Johannisberg ), Bürgermeister
Bibo ( Kiedrich ) , Wagner ( Raücnthal ) und Bürgermeister Kreis ( Hall -

aarien ) . Dem Vorstand wurde das Recht ertheilt, . den Ausschuß . zu
ergänzen , falls einer oder der andere Herr die Wahl nicht annchmen wird .

Zu Ehrenmitgliedern wurden die Herren E . Racke (Eltville ) und

Commerzienrath Lauteren (Hattenheim ) , beide jetzt in Mainz wohnhaft ,
ernannt . Den Hauptpunkt der Verhandlung bildete die Weinfrage . Hierzu
hatte Herr v . Reichenau das Referat übernommen . Weil der Herr Referent

durch Krankheit am Erscheinen verhindert war , wurde die eingesaudre
Arbeit verlesen und zur Debatte gestellt . Als Grundgedanke derselben stt
der zum Ausdruck gekommen , daß die rationelle Verbesserung geringer
Moste ohne Dcklarationszwang gestattet sein , daß dagegen der Rbein -

gauer Winzer seine Keller rcinhalten soll . Folgende btewliirion wurde

vereinbart und angenommen : Die heutige Versammlung unterlagt bezuglicy
der Anträge der Wiesbadener Handelskammer für Zulassung einer

rationellen
'

Weinverbesserung ohne Deklarationszwang Gegenanträge
au stellen schon aus dem einen Grund , weil solche nach der heutigen Lage

eine Aussicht auf Erfolg nicht haben und weil den darüber geführten

Kämpfen durch anderweitige Gesetzgebung ein Ende gemacht werden möge .

Sollte den Petilionen der Mehrheit der Jnteresienten enrsprecheuü das be¬

stehende Nahrungsmittel -Gesetz im Sinne der Wiesbadener Handelskammer
und der Koblenzer Versammlung abgeandert werden,,dann werden diese

Beschlüsse wie sie auch in endqiltiqem Wortlaute ausialleu und gesetzlm ,

vracnirt werden mögen , auf den Ruf der Rheingauer Weine in keiner

Weise schädigend einwirken . Dieses wird umsoweniger geschehen , wenn der

(— ) Medenbach , 2 . März . Die hiesige Jagd ist von dem Ge-
mcinderath aus freier Hand an ein Consortium aus Kloppenheim fitz
einen Pachtpreis von jährlich 815 Mk . vergeben worben . Der seitherigi
Pächter , Herr Kappeln aus Wiesbaden , zahlte jährlich 805 Mk . Dey
selbe war auch bei der anberaumten öffentlichen Verpachtung , welche bit
Genehmigung nicht erhielt , Letztbietender .

- r - Idstein , 1 . März . Unsere Stadt gedenkt in diesem Jahre ein,
neue Feuerspritze anzuschaffen , welche 1800Mark kosten soll . Diese »
Betrag hat in daukenswerther Weise der Herr Landes -Director unserei
Gemeinde aus den bestehenden Mitteln für Verbesserung des Fenerlösch -
wesens überweisen lassen und zwar 500 Mark als Geschenke und 800 Mar !
als Darlehen mit 2 pCt . verzinsbar und in 8 Jahren zUrückzahlbar . -
Die Schüler der ersten Klaffe unserer Baugewerkschuls sind ausgefordeü
worden , einProject für die neu zu erbauende Turnhalle auszuarbeiten .
Für den geeignetsten Plan ist eine Prämie von 25 Mark ausgesetzt .

- r - Vom Wörsbach . 3 . März . Herr Lehrer I . Müller vo»
Odersberg bei Driedorf , welcher früher mehrere Jahre in Walsdorf wirkt !,
ist nach Beuerbach versetzt worden .

- r - Ustrraen , 1 . März . Die Lehrer unseres Bezirkes , welche im
Frühjahr 1866 aus dem hiesigen Seminar entlassen wurden , gedenken
Mittwoch nach Pfingsten dahier ihr 25 -jähriges Dienstjubiläum zu feiern .
— Herr Pfarramts -Candidat Diehl ans Bleidenstadt , seither als Staats -
vicar in Kroppach tbatig , ist mit der Versetzung der Pfarrstelle zu Alt¬
weilnau beauftragt worden .

4 - Lorsbach , 2 . März . Unter den Kindern , hiesiger Gemeinde
herrscht seit einiger Zeit auch die böse Diphtheritis , der bereits ein

blühendes Leben zum Opfer gefallen ist .
- r - Dom oberen Zchroaezbach , 8 . März . Die Witterung bet

jüngsten Wochen ist für inne « Felder , welche mit Wintergetreide und Kl «
bestellt sind , die denkbar ungüvstigie . Bei Tage haben wir meistens 10
bis 15 Grad Wärme und Nachts 6 bis 10 Grad Kälte . Dadurch friert
der bei Tag erwärmte Boden auf , die zarten Wurzeln der Pflanzen toerben
blos gelegt und Korn , Weizen und Klee gehen zu Grunde . Infolge diese:
trüben Ernteaussichten ist das Korn , wie überhaupt alle Futterartikel be¬
deutend im Preise gestiegen . — Bei den Versteigerungen von Eichens
Stammholz in den Waldungen der hiesigen Gegend wurden außerordcntliO
hohe Preise erzielt . Die kleine Gemeinde Lenzqahn verkaufte in der vorigeis
Woche eine Anzahl Eichen und erlöste dafür über 6000 Mark .

Die Raupen sind bekanntlich die Redacteure der Thierwelt , sie leben , wie
die Genannten zumeist von den Blättern , und wie diese ost fremdes
Eigenthum in anderen Zeitungen nicht in gehöriger Weise respectiren , so
leben ja auch bie , Staunen lediglich von Raup - Anfällen . Daher ist die
Befolgung der oben erwähnten Gesetzes -Vorschriften umsomehr zu wünschen .

- o - Unfall . Am Montag Abend kam der 25 -jührige Metzger Peter
Escher von Girod in der Metzgergasse so unglücklich zu Fäll , daß er
eine Verletzung des linken Fußes erlitt und im städtischen Krankenhause
ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen mußte .

- o - Diebstahl . In der Nacht zum Sonntag sind ans einem Hühner -
stalle am Grubweg 10 Hühner und 1 Hahn gestohlen worden . Dieselben
find sehr groß und kräftig und gehören der Brahma -Rasse an . Mit
Rücksicht auf den vor wenigen Wochen am Bierstadter Wege verübten
Geflügel -Diebstahl und die in Frankfurt in letzter Zeit wiederholt vor -
gekommeuen gleichen Diebstähle ist der Schluß gerechtfertigt , daß man es
mit Dieben zu thun hat , die den Geflügel -Diebstahl gewerbsmäßig be¬
treiben , die Thiere jedenfalls sofort tobten und sie gerupft in den Handel
dringen . Den Besitzern von Hühnern ist Vorsicht bei Unterbringung der¬
selben zu empfehlen .

Verrins - Nachiichteu .
* Der Männergescmg -Verein „ Concordia " veranstaltet Sonntag , den

8 . März , Abends präcis 7 ' / - Ubr , im großen Saale des „Casino " eine
humoristische Liedertafel unter Mitwirkung des 15 -jährigen Violinspielers
Herrn Karl Pflug , sowie der Ehrenmitglieder Herren Adolf Roeder und
Ernst Rüger , unter Leitung des Vereins -Dirigenten Herrn Mnfik -Director
W . Weins . Das Programm besteht aus 12 Nummern , Chören , Soli ,
Quartetten und komischen Vortrügen , sowie aus zwei Violin - Piecen .
An das Concert schließt sich Ball .

( — ) Auringcn , 2 . März . Ein hiesiger Bahnarbeiter verletzte sich,
kürzlich die Hand an einem rostigen Nagel und zog sich dadurch eine ™

Blutvergiftung zu . Schon vier Mal mußten an dessen Arm Ope¬
rationen ausgeführt werden , doch hoffen die Aerzte das Leben des Unglück¬
lichen zu erhalten .

( ? ) Flörsheim a . M . , 1 .. Mürz . Gestern Abend vergnügten sich
einige junge Leute 'in einem hiesigen Wirthstzause . Nachdem einige Glol
Lier getrunken waren , kamen sie

'
ans den Gedanken , einen Rundschoppe «

„ Schnaps "
zu trinken , was auch ausgeführt wurde . Während drei bet

Geiellschaft mit einem obligaten „ Katzenjammer
" davonkamen , wurde bet

Vierte , ein feier in Arbeit stehender , auswärtiger Schreinergeselle , heult
früh in seinem Bette tobt ansgefunden . Jedenfalls hat ein Schlag¬
anfall seinem jungen Leben ein Ende gemacht .

-r« Uom Unt - rwsst - rwald , 3 . März . Die Zeit ist wieder heran
gekommen , wo

"
eine große Anzahl jünger Leute beiderlei Geschlechts au .

den H a usi rh ande l ziehen oder , um einen landläufigen Ausdruck zu ge- ,
brauchen , „in ' s Land gehen .

" '
Deshalb werden die Hausirer auch allgemein .

„ Landgänger
" auch „Westerwülder Schwalben "

genannt . Die Zahl btt i

Laildgünger nimmt fast noch jedes Jahr zu , so daß es heute wohl wenig !

Ortschaften auf dem Westerwald geben dürfte , aus welchen Nicht eine ;
größe .-e Anzahl Leute „ in 's Land gehen ." Aus größeren Orten wie Langen -

।
deruvach , Frickhofen , Hundsangen u . s. w . dürften wohl durchschnittlich
aus jedem Orte über 150 Personen jährlich auf den Hausirhandel ziehen-

Während sich nun die Leute der genannten Ortschaften grüßtentheils nach -

Leipzig , Berlin , Magdeburg , resp . Sachsen und Brandenburg begebt «, ;
ziehen diejenigen aus dem früheren Amt Selters , wo in mehreren Orl - ;
schäften ebenso viele Leute dem Hausirhandel nachgehen , vorzugsweise »ach ,
Holland . Sie Ursache dieser auffallenden Erscheinung , daß so viele Leu « ;
auf den Hanssttzandel ziehen , ist vor allen Dingen in den hohen Lähm «,
dem scheinbar leichteren Erwerb und dem uugevundenen Leben zu suche« ,
Erhalten doch Personen , welche schon oster mit im Lande waren und ftd) ,

für den Hausirhandel besonders eignen , Löhne oon 400 — 600 Mk ., jüngere ,
Leute , die oft kaum der Schule entwachsen sind , 200 — 300 Mk . Außerdenl
erhalt fast noch jeder einen Anzug oder noch etwas Schuhwerk , oder auÄ
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Kirnst , Wissen schäft , KiteraLnr .
"W . Königliche Kchanspirle . „Die Afrikanerin "

, Oper in
öActen von G . Meyerbeer . Zweite Gastbarstellung des Herrn b ' Anbrade
dom Covent - Gardentheater als Nelusko . Auch in der Darstellung dieser
Rolle hat uns der berühmte Sänger allen Grund gegeben , die Ausdauer
und metallene Kraft seiner Stimme , sowie den Reichthum an Nüancen ,
welcher ihm als echtem dramatischen Sänger zu Gebote steht , ohne Rück¬
halt anzuerkennen , ja aufrichtig zu bewundern . Die Partie des Nelusko
ist total verschieden von der des Nigoletto , und auch hier wieder eine
durchaus charakteristische Musterleistung gegeben zu haben ist ein Beweis
für die Vielseitigkeit des Künstlers . Wir möchten sogar behaupten , daß
die außerordentliche Lebendigkeit seiner Darstellung , welche sogar stellen¬
weise sich bis zur Wildheit steigert , in dieser Rolle weniger auffällig hervor¬
trat , als in der des Rigoletto , weil sie derselben angemessener war , mehr
dazu beitrug , das Bild des wilden Madagassen charakteristisch zu gestalten .
Dasselbe laßt sich auch im Ganzen von seinem Gesänge sagen , obgleich
man nicht gerade behaupten konnte , daß er beispielsweise im vierten Aete
sich Schranken auferlegt habe . Herr d ' Andrade erntete wieder stürmische
Beifallsbezeugungen ein und mutzte zwei Mal da capo singen . — Die
beiden ersten Acte haben wir leider wegen der gleichzeitig stattfindenden
Hauptversammlung des Vereins der Künstler und Kunstfreunde versäumen
müssen . Herr Dr . Weiser , von früher her hier bereits bekannt , war
für den erkrankten Herrn Heuckeshoven eingetreten und sang den Baseo
d? (Banta . Leider können wir , soweit es den vierten Aet anbetrifft , nichts
Günstiges über dessen Gesang berichten . Herr Dr . Weiser übertrieb , sang
sthr unrein und verdarb daher besonders in dem großen Duett des
Werten Actes zwischen Vasco und Selika den . ganzen Effect . Jedenfalls
hat sich die Stimme des Säugers , seit er hier zum letzten Male gesungen
hat, entschieden nicht gebessert . Mitgetheilt wird uns jedoch , daß er im

-ersten und zweiten Acte Besseres geleistet habe . An der übrigen Besetzung
War nichts geändert worden . Hervorgehoben zu werden verdient Fräulein
Baumgartner , welche , toieimmer , die Selika außerordentlich dramatisch
zu verkörpern verstand , aber auch besonders gut disponirt war und sehr
fchön sang . Umsomehr war es zu bedauern , daß die Wirkung ihres
Vertrags im vierten Acte so wesentlich durch das permanente Unreinsiugen
ihres Partners beeinträchtigt wurde .

W . Verein der Künstler und Kunstfreunde . IV . Haupt¬
versammlung . Mitwirkende waren bei dieser Gelegenheit die Herren
Hospianist Heinrich Barth (Pianoforte ), Concertmeister Heinrich

Ahna ( Violine ) und Robert Hausmann (Violoncell ) , sämmtlich
Professoren an der König ! , akademischem Hochschule für Musik in Berlin .
Die drei Genannten sind seit längerer Zeit bereits rühmlichst bekannt ,
ehre Namen gehören zu den klangvollsten unter denen

- der reprodnctiven
: Künstler , Jeder von ihnen ist ein hervorragender Vertreter seines Jn -
: uruinents . Ein ganz besonders hoher Genuß wurde der Zuhörerschaft
1 Wirch den vollendet schönen Vorttag des Beethovcn ' schen großen Trio 's

kür Piano , Violine und Violoncello in I ^ dur op . 70 beratet . Es war
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beides zusammen , wie es eben ausbebuugcn wird . Durch diese hohen Löhne
verlockt , ziehen Bauernsöhne und Töchter , wenn sie zu Hause nur einiger¬
maßen abkömmlich sind , mit ins Land ; selbst Handwerker verlassen oft ihre
Werkstätten , nehmen den Hausirkorb und ziehen in die Welt , dort ihr
Glück zu Versuchern Infolge dieses Wanderzuges sind auch die Löhne für
landwirthschaftltche Arbeiter und Dienstboten gegen früher bedeutend
gestiegen und trotzdem die Arbeitskräfte sehr rar . Daß mancher
unerfahrene Jüngling und >manches Mädchen ohne Aussicht und Einfluß
der Eltern draußen in der Fremde moralisch zu Grunde geht , ist leider
eine traurige Thatsache und dies nicht zum wenigsten bei den Landgängern ,
die oft mehrere Tage in auswärtigen Gasthäusern logiren und hier nur
zu oft der Gefahr der Verführung ausgesetzt sind . Wenn man sich im
herbst das Treiben der heimgekehrten , städtisch gekleideten „jungen Herrn "

betrachtet , tote nicht selten einer den andern durch Schnaps -
'
oder

°
Bier -

trinfeit , Kartenspiel , unsaubere , rohe Redensarten zu übertreffen sucht ,
bann greifen ernste Bedenken gegen das Landgehen Platz . Diese „Bildung
und Aufklärung

"
, oft auch Unglauben , welche die jungen Leute mitbringen ,

macht dem Westerwald wenig Ehre . Gewiß gönnt jeder Allen den größeren
und leichteren Verdienst , allein ob es lauter Nutzen ist , den man für
das spätere Leben einheimst , ist doch für Manchen zu bezweifeln . Junge
Leute , die jahrelang auf dem Handel gewesen , find später der Arbeit ent¬
wöhnt und für den schweren Ackerbau und Überhaupt die ländlichen Arbeiten
ost nicht mehr zu gebrauchen . Da man in der Regel das im Sommer
verdiente Geld im Winter wieder verausgabt , sich auch an Bedürfnisse
gewöhnt , die man früher nicht kannte , geht das Gewonnene leicht wieder
sott. Wird dann jemand von einer Krankheit heimgesucht , fällt seinem
Heimathsort die Last zu . Wie mir von einem Hanfirer erzählt wurde ,
werden denselben bei ihren Hausirgängen oft die Thüren verschlossen und
Ausdrücke wie : „ Sie junger Faullenzer , arbeiten Sie etwas " oder „Warum
betreiben Sie sonst kein Geschäft oder Handwerk "

gehörten nicht zu den
Seltenheiten .

in der That ein Ensemblespiel , so vortrefflich in der Unterordnung der
einzelnen Stimmen untereinanj ^r , so künstlerisch schön in der Ausführung ,
wie es vollkommener tvohl kaum gehört worden ist . Leider gestattete das
gleichzeitig im Theater stattfiirdende Gastspiel uns nicht , dem Concerte bis
zu Eikde beizuwohnen . Von Herrn Prof . Barth hörten wir jedoch noch
drei Stücke für Klavier allein : Rovellette von Schumann , Allegretto
von Schubert und das Scherzo in H -moU op . 20 von Chopin , sowie von
Herrn Prof , dc Ahna Beethovens bekannte Romanze für Violine in F -dur .
Herr Barth zeigte sich in den technisch außerordentlich klar und vollendet
vorgetragenen Klavierstücken wiederum als ein ausgezeichneter Spieler ; im
Scherzo von Chopin nur waren nach unserem Geschmack die Tempi etwas
extrem genommen . Hervorgehoben zu werden verdient sein äußerst dis -
tretet , vielleicht manchmal zu discreter Gebrauch des Pedals . Die Herren
de Ahna und Hausmann , beide Mitglieder des berühmten Joachim ' fchen
Onartetts , sind , ebenso wie Herr Barth , hier früher schon aufgetreten
Die Solostücke des Herrn Haittmaiin , Larghetto von Mozart , Romanze
von Davidoss und Elfentanz von Pappet , sowie das Brahms 'sche Trio
in C -moll haben wir nicht mehr hören können , ebensowenig die beiden
von Herrn de Ahna gespielten Wiemareski 'schen Mazurke » . In dem Vor¬
trage der Beethoven ' schen F - dur Roinanze zeigte sich Herr de Ahna wieder
als ein durchaus gediegener Geiger .

* Vortrag im Kurhaus . Die Vorträge , die Emil Ritters -
Haus seit einer Reihe von Jahren im Kurhause halt , gehörten von je zu
den meistbcsuchten im ganzen Chklus und auch der am Montag gehaltene
kann wieder als ein voller Treffer bezeichnet werden . Ist das Thema :
„Die politischen Dichter vor 1848 " an sich schon ein anregendes und inter¬
essantes , so muß cs natürlich doppelt zur Wirkung kommen , wenn es ein
Poet von dem Ansehen des Redners zur Darstellung bringt und noch
dazu mit jenem echten Feuer der Begeisterung und mit dem
rheinischen Temperament , weich ' Beides diesen wackeren Sänger vom
schwarzen Strand der Wupper nie verläßt . Redner gab in knapper , über¬
sichtlicher Einleitung ein Bild von jener Zeit nach Ben Freiheitskriegen ,
von der man den Frühling in Nord und Süd des Reiches erhoffte und
einen häßlichen Winter mit der gestrengen Herrschaft tollster Büreaukratie ,
der Polizeiwirthschast und Censur durchlebte . Die freien Seiftet , die freU
müthigsten Volksmantter wurden unterdrückt oder lagen gefangen . Ein
Heine , ein Börne lebten in Paris , ein Waten zog nach Italien und Lenau
ging mißmuthig sogar über den Ocean . Endlich aber brach der Vor¬
frühling an , der itn Leben der Völker nicht Rosen , aber Lieder zn zeitigen
pflegt , politische Lieder , deren Vollberechtignng der Redner , trotz Goethe 's
gegenteiligem Ausspruch , in klarer Anssührting barlegte . Der Vorfrüh¬
ling Deutschlands begann eigentlich mit dem Regierungsantritt Friedrich
Wilhelms IV . und mit der

'
Becker ' schen Antwort auf die französischen

Gelüste , mit dem berühmten Liede : „Sie sollen ihn nicht haben ." Redner
ging nun in interessanter Betrachtung auf die politischen Dichter jener Zeit

'

über , beleuchtete ihre Richtungen , ihre Verhältnisse zu einander und streute
in bett Vortrag schöne und treffende Proben ihrer Poesieen ein . Zunächst
kam er auf bett Schwaben Georg Herwegh , einen politischen Stiminungs -
dichter , bet dem trotz aller Eigeitschasteit , die ihn zunt Poeten stempeln ,
die Phrase vorherrscht , der aber den Pathos des begeisterten Freiheits¬
priesters in hohem Maße besaß und dessen Streben in dem unter fein
Bildniß gesetzten Worte seinen Ausdruck taub : „Raum , ihr Herrn , dem
Flügelschlag einer freien Seele ." Friedrich Wilhelm IV . von Preußen
gab Bern Dichter , eigentlich einem württembergischcn Deserteur , eine Audienz ,
was den Hof zu Stuttgart so verdroß , daß der Küttig , um Preußen zu
ärgern , den Dichter der Lieder eines kosmopolitischen Nachtwächters ,
Dingelstedt , zum Hofdichter machte . Bcstiimnter , als Herwegh , in der
poetischen Aussprache seiner politischen Wünsche und Hoffnungen war der
Pominer Robert Prutz , zu welchen beiden sich u . A . als Dichter des detitschen
Völkervorfrühlings hauptsächlich Wilhelm Jordan , Rudolf von Gottschalk ,
Dingelstedt , Müller von Königswmtcr , Alfred Meißner , Karl Beck ,

Breiligrath, Geibcl und Hofftnann von Fallerslebetr gefeilten . Bei den
Österreichern Anastasins Grün , der in seiner Poesie ein rosenfarbiges

Banner schwang und bei Lenon , der ein schwarzseidenes Panier entfaltete ,
ebenso bei Meißner verweilte Redner länger , um sich alsdann den drei
norddeutschen Hauptvertretern der politischen Dichtung , um sich Seibel , Hoff¬
mann von Fallersleben und dem Westfalen Freiligrath ziizuwenden . Letzterer ,
ins Wiippetthal verschlagen , lernte dort seine Phantasie aus den Gefilden
tropischer Landschaften m die der Politik lenken ; der Griludton seiner
bezüglichen Dichtnngen ist ein unbeugfamcS Rechtsgefühl und Mitleid mit
den Armen und Gedrückten . Aiiders war (Seibel , ein zweiter Max
von Schenkendorff , in seiner Poesie geartet . Er war der rechte Sänger ,
der Prophet für Kaiser und Reich , und das was er vorerschaut und er¬
strebt , das durfte er noch erleben und in jenem berühmten Jubelhymnus
ausklingen lassen :

Nun lasset die Glocken
Von Thurm zu Thurm
Turch 'S Land erklingen
Jin Jubelsturm ,
Des Flammenstoßes
Geleucht facht au ,
Der Herr hat Großes
An ilns gerhan .
Ehre sei Gott in der Hödel

S
Als Dritter dieses Dichter -Kleeblatts ist Hoffmann von Fallersleben zu
nennen , der sich erst zum Altphilologen ausbildcte , aber durch das Wort
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des Hauies würde zweifellos Beschlußunfähigkeit ergeben haben Zahl¬
reiche Offiziere folgten auf den Tribünen den Reden . Fortsetzung Dien,tag .

Wilhelm . Grimm 's (den er in Kassel besuchte ) : „Liegt Ihnen denn Ihr
Vaterland nicht näher ?" auf andere Wege gerieth und von nun an deutsch
fühlte und empfand . Satyrische Werke , tD sie heute durch die Schul¬
frage wieder zeitgemäß geworden , fand er für die Griechen und Lateiner ,
und . die buntgefiederten Pfeile seiner allen fremden Tand verschmähenden
Dichtungen gingen durch ■die dichtesten Büffelhäute . 1841 dichtete er
auf Helgoland , wo es ihn gewaltig verdroß , daß die englische
Fahne über deutsch redenden Einwohnern wehte , fein berühmtes
Lied : „Deutschland , Deutschland , über Alles " . In Erinnerung daran soll
jetzt auf dem dem Reiche neucrworbenen Eiland dem Sänger ein
schlichtes Denkmal errichtet werden . Er batte sich so recht eigent¬
lich am Volksliede gebildet und ein Sträußlein am Hute , den Stab in
der Hand , liebte er es , zumal als er 1843 feiner politischen Gedichte wegen
von feinem Amte entsetzt wurde , seine Lieder selber im Volke zu singen .
Er war deutsch vom Wirbel bis zur Sohle . Die Richtung , welche die

politischen Dichter vor 1848 verfolgten , war , obgleich alle im Freibeits -

gedanken aufgingen , in sich wohl verschieden , aber alle nährten und schürten
sie die Begeisterung für Freiheit und Vaterland , sie waren im besten
Sinne nationale Dichter , keine Kosmopoliten jener Art , die dem Wahl¬
spruch huldigen : ,.Ubi bene ibi patria

“
, wo eS mir wohl geht , da ist

mein Vaterland . Keine internationale Gesinnung trat bei ihnen zu Tage
und mochten auch Wasserschossen mit beim Deutschen Völkerfrüüling am -

aehen , kein gift
'
ges Unkraut war danmtcr . Mit einem warmherzigen

Hinweis auf unser geeintes deutsches Vaterland schloß Rittershaus seinen
klaren und hochinteressanten , von echter patriotischer Begeisterung dictirten

Vortrag und cs wurde ihm seitens der im Verhältniß zu den anderen

Vorträgen zahlreich erschienenen Zuhörer ein so warmer Beifall zu Theil ,
wie wir ihn selten an gleicher Stätte gehört haben .

= Kurhaus . Die Kur -Direction hat nunmehr Frau Lilli an

Sanderfon definitiv für das zwölfte und letzte Cyklus -Concert ge¬
wonnen . Da die Sängerin einen Freitag nicht mehr zur Verfügung
hatte und ihre Hieryermnft nur am 5 . März — morgen Donnerstag —

möglich machen kann , so mußte das Concert auf diesen Tag angesetzt
werden . Außer Frau Sanderson hat die Kur - Direction noch Herrn Felix
Dreh schock , einen der ersten Pianisten der Neuzeit , engagirt , so daß
das Concert in jeder Weise einen würdigen Abschluß der 'Cyklus - Concerte
bilden wird .

* und Muh !: . Saint Saöns hat fern von Paris neben

verschiedenen anderen Compositionen auch eine den Abend füllende Oper
vollendet , welche den Titel „Proferpina

" führt .
* PersonM - rr . Wiener Blätter melden , daß im Burgtheater dem¬

nächst Herr Karl Wallner vom Frankfurter Stadttheater für das

Fach eines jugendlichen Liebhabers und Helden auf Engagement gassiren
wird Ein Fortgang des Herrn Wallner wäre für bas Frankfurter Stadt -

thcater an dem er sich erst künstlerisch voll entwickelt hat , ent schwerer

Verlust . — In Zürich starb am 26 . v . M ., Frau Alb erltn c Hcgar -

Volkart , die Gattin des Züricher Capellmeisiers Friedrich Hegar . Sie

war eine in Züricher Mustkrreisen sehr geschätzte Sängerm .

Preußischer Kaudtag .

Abgeordnetenhaus .
Sitzung vom 2 . März .

Das Abgeordnetenhaus setzt die Berathung der Secundärbahn -
Vorlage fort . Zur Berathung steht : für Beschaffung der Betriebs¬
mittel 53,800,000 Mark . — 31bg . Schmieding (nat .- lib .) greift den
Handelsminister wegen des Circulars vom 2 . Februar an . Er bezweffeh
die Competenz desselben in Eisenbahnsachen . Es sei unwahr , daß dir
Zechen das Ausland bevorzugt hätten . Der Wagenmangel sei entstanden
durch die bureaukratifche Leitung des Eisenbahnwesens und die Mangel¬
haftigkeit der Rangirbahnhöfe . Auch sei dte Form jenes Cirkulars zn
tadeln . — Abg . v . Tiedemann ( freicons .) besürwortet die Vorlage . -

Handelsminister v . Berlepsch : Die Handelskammern hatten nicht dir
Befugniß , jenes vertrauliche Cirkülar an die Oeffentlichkeit zu bringen ;
wegcu des vertraulichen Charakters fallen auch die Vorwurfe über du

Form fort . An genügenden Informationen habe es ihm nicht gefehlt ;
denn außer den Handelskammern sei auch der Eisenbahnminister gefragt .
Persönlich habe er die Zechen nicht angeschuldigt , sondern nur die an
ihn gelangten Beschwerden zur Kenntniß der Zechen gebracht . Er rourbt
sich freuen , wenn die Beschuldigungen als unwahr sich herausstellten . -

Minister Maybach wiederholt , baß der getadelte Wagenmangel semen
Grund in den elementaren Ereignissen des Winters gehabt habe ; aber du
Nervosität in den industriellen Kreisen vergesse dies . Dian solle doch du

Streitigkeiten vermeiden , die nur bestimmte außenstehende Kreise erfreuen
könnten . Er habe nichts gegen die Wasserwege — aber gerade der letzt!
Winter habe gezeigt , daß neben den Wasserwegen starke Eisenbahnen vor¬
handen sein müssen . Die Klagen über eine bureaukratifche Cemralffarion
feien unberechtigt . Warum übersehe man in den Beschwerden immer den

Instanzenweg und wende sich immer direkt an die oberste Instanz , da doch
jede Direction Abhilfe schaffen könne ? Der Zweifel an der Gesundheit
unseres Verkehrs sei ebenfalls unbegründet . Der Kohlenverkehr | et um
25 pCt . in den letzten 5 Jahren gestiegen . Zudem trügen die Zechen du

Schuld , die ilicht früh genug eine Vermehrung , des Wagenbcdurfnffs «
annonciren . — Abg . Limburg - Stirum (conserv .) meint die Angrn
der Zechenverwaltungen feien übertrieben . — Abg . Schmidt (Elberfeld )

[ treib ] tadelt heftig die Machinationen der Zechen . Es sei ^ .yapache , da
I ein übertriebener Export nach dem Ausland schuld des Wagenmangels

fei . Verwerflich sei das von der „Kölnischen Zeitung
" unterstützte Vm -

qehen gegen den Minister . — Nachdem noch Abgg . Eynern (nat .- lib.)
und Popelins ( freie .) den Centralverband der Zechen vertheidigi

haben , wird die Vorlage angenommen und hierauf die Novelle zum
Wasser - Genossenschaftsgesen in erster Lesung erledigt . Die zweite Lesimg

erfolgt im Plenum . Dienstag dritte Lesung des Einkommensteuer -

Gesetzes .

u
st
(
1

Deutscher Reichstag .

Sitzung vom 2 . März .
Es handelte sich am Montag im Wesentlichen um die Bewilligung

von Pferdegeldern für Offiziere , um die Erweiterung des Cadettcncorps

um 80 Stellen und um die Nenerrichtung von 2 Unterotstzier -Vorschulen'
in Jülich und Wohlau . Alle 3 Punkte gaben zu gründlichen Auseinander¬

setzungen Verantassung , und zwar kämpften Deutschfteislnnige und Volks -

pärt °i Schulter an Schulter gegen das neue Kartell . Die Socialdemokraten

hüllten sich in ein Schweigen , das ihnen sehr gut stand . Wer etwa ge¬

glaubt hätte , daß Herr Eugen Richter die am Sam,tag angekundigte
Abrechnung mit dem anwesenden Reichskanzler halten wurde , suhlte sich

ebenso wie dieser enttäuscht . Nnchdem Caprivi eine Weile den Rednern ,
wie gewöhnlich , sehr aufmerksam zugehört .hatte , verließ er das Haus und

überließ seinen Platz Herrn von Bötticher , der in seiner Eigenschaft
als Stellvertreter des Reichskanzlers mit demselben Gleteymuth des trel -

sinnigen ehemaligen Majors Hintze militärische Auseinandersetzungen,über
sich ergehen ließ / Herr Richter konnte doch nicht der Versuchung wider¬

stehen wenigstens in einem Punkte auf die Vergangenheit zuruckzugreffen

und mit der Erinnerung an die berühmten militärischen H-erlencolomeen

der Kaserne den General -Lieutenant Vogel von Falkenstein auf das

Schlachtfeld zu rufen . Letzterer verwahrte sich als Vater dieses geflügelten

Wortes dasselbe in der jetzt üblich gewordenen Weise gebraucht zu haben .

Er wollte lediglich einen Vergleich zwischen den GeMndhelts -Verhaltmffcn

in den Fabriken und Kasernen damit gezogen haben , und bat diesem

Geflügel " fortan diesen Kopf und Schwanz zu lassen , eine Bitte , die

Herr Richter nicht erfüllte . Er weist vielmehr aus dem Stenogramm
? ach , daß Falkenstein Unrichtiges behaupte ; die Citirung der Freisinnigen
entspreche dem Wortlaut der damaligen Rede ., Warum habe sich der Herr

General gescheut , seine Rede drucken zu lassen ? Sem Wort , werde also

wohl trotz des Widerspruches seinen Biichmann finden . Es sei , übrigens

bemerkt daß der greise Feldmarschall v . M oltke nut großer Aufmerksam¬

keit den Ausführungen seines Berufsgenossen , des Generals Ä )gcl von

Falkenstein , folgte und die Hand an das Ohr ^^ te , um m nachiter Nahe

kein Wort an vertieren . Dciß Herr von ^ rege die Cadetten - Anitatkui

als die befken Erziehüngs- Jnstitute der Welt und insbesondere Deutsch¬

lands pries , dürfte in seiner Art einzig sein , fand aber merkwürdiger

Weise un Hause nicht die gebührende Beachtung . — Abg . HuuZinann
(Volkspartcs ) sprach gegen die Errichtung von Üntmofnzier -Vorfchulen m

Jülich und Wohlau . Hierauf wird der ordentliche Etat ohne weitere

Debatte erledigt . Der ganze Ton der Verhandlungen war ziemlich schläfrig ,

das Feuer der Samstags -Verhandlung war verraucht und eine Auszahlung

Deutsches Reich

m
r»

* Hof - irnd Personal - Nachrichten . Die Hochzeit de

Prinzen Aribert von Anbalt - Dcssau mit der Prinzessin Lm !

von Schleswig - Holstein wird , wie jetzt endgiltig bestimmt nt ,
•"

Beisein des deutschen Kaisers im Anfang Juli d . un schlöffe
Windsor vor sich gehen . - Der Großherzog und die Gro

Herzogin von Baden werden dem Vernehmen nach Ende dieser Woch

aus Karlsruhe nach Berlin kommen , um dort am Todestage des Kaffe «

Wilhelm I . , zum 9 . März , und zu der an diesem Tage itattsindend «

Gedächrnißfeicr im Mausoleum zn Charlottenburg anwesend zu sein . -

Hermann Graaf , der frühere Regierungs -Präsident von Hohenzollem
ist in Münster i . W . gestorben . — Dr . jur . Hermann Hartmeq - r ,

Mitbesitzer der „ Hamburger Nachrichten
" und früher hervorragend an bei

Redaction des feuilletonistischen Theiles des Blattes thatig , ist , nM

längerer Krankheit Sonntag gestorben . - Montag Mittag wurde m da

Versammlung des Reichsgerichts einschließlich der ReichsanwaltschB
und der Rcchtsanwaltichaft Präsident Oehlschlager , durch,d !»

Senats -Präsidenten Drechsler e i n g e f ü h r t . Der neue Präsident leiste!

den Amtseid und hielt eine Ansprache , worin er rühmend der groß »

Verdienste seines Vorgängers gedachte , dem nachzueisern m Treue uni

Pflichterfüllung fein eifriges Bemühen fein werde . Hieraus ließ er einzeln !

Herren sich persönlich vorltcllen .
* Ans den Parlament arischen Gowmisstonen . Die Budget -

Commission des Reichstages hat ihre Arbeiten beendigt .,
v «

Erwerbung eines DienstgebäudeS für das Obercommando der Manne i

Berlin wurde nachträglich genehmigt . Beim Etat des allgemeine
Pensionsfonds wurde die schnelle Steigerung desselben besprochen . Setten

der Abzüge von den Pensionen im Falle der Wiederanstellung Pensionm '

wurde inirgetheilt , daß ein Gesetzentwnrf in Vorbereitung begriffen W

der umfassende Acnderungen des Pensionsgesetzes enthalten wird . Wu « -

kein Abzug der Pension mehr stattfinden , so mußte dies , nach bet

klärung des Generallieutenants v . Spitz im Reich für die Unterklasse «

8 -/2 Millionen , für Offiziere 500,000 Mark kosten '. Die Novelle soll B

auf alle in dieser Hinsicht aufgetauchten Fragen , auch auf Anrechnung
Militärdienstzeit im Civildienst , erstrecken .

* Der Uafftwang in Elfaß -Lothringen . Der Wortlaut

nunmehr wieder in voller Kraft bestehenden Verordnnng , die den P "°

zwang vorschreibt , ist folgender : I . Alle über die französische W

zureisenden Ausländer , ohne Unterschied , ob sie auf der Durchreise,begrim ,
sind oder im Lande Aufenthalt nehmen wollen , müssen sich im Besitze ein

Passes befinden , welcher mit dem Visa dör deutschen Botschaft in W
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* Italien . Der . Papst empsing die Cardinale anläßlich des

stabrestages seiner Krönung und antwortete auf die ihm überreichte

Adresse et habe abermals ein kummervolles Jahr verlebt : die gegen -

wärtiae
'
n Verhältnisse glichen denen der Zeit Gregor ' s des Großen -, tote

dieser kämpfe auch er gegen äußere « nb innere ^ einbe lSr hege bte

besten Wünsche für die Kirche im Orient , blicke getröstet auf die Glauben -- -

Forlschritte in England und höre nicht auf zu wiederholen , da, ; die

Päpste die besten Woblthäter und Freunde Italiens , eien . Schließlich bitte

der Papst die Negierungen , die Missionäre als Pioniere bet ElEatwn

» t beschützen . Er künbiate noch an , baß er , falls er das BischofS -

Jubiläum erlebe , einen Lheil bet Gaben der Gläubigen für die Aitti ^

selaverei -Bestrebungeu verwenden werde .

lebhaft begrüßte ! *

* (i) efter -vcirh - iluaorn . Bei den Landgemeinde -Wahlen in Nieder -

österreich am
^

Montag wurden überall Anti,emiten im Ganzen

acht gewählt . Die deutschliberale Partei verlor MerMandate Wiem

Hofkreisen verlautet , wird die Kn fier in Elisabeth m > April und jxat

wieder auf mehrere Wochen in Wiesbaden Aufenthalt nehmen .

* Frankreich . Douville -Maillefeu will wegen Monaco inter -

pellireii und beantragen , daß die Regierung d ' e AbMMNg des Spieb -

Beantragen soll . (Ob es wirklich dazu kommt , daß diese ent opatscheHeft

beule , die zahlreiche ruinirte Existenzen und zahlt ^ che SeMmoche auf dem

Gewissen hat , endlich ausgefchnitten wird !) — bei JSerjammlung De

Künstler -Vereins am Samstag thellte Deta,le , um > fem vonver -

Siebenen Seiten lebhaft getadeltes Benehmen zu entld,ulbigen , äal,mw -

mionyme Briefe mit , die lhn falls er in Berlin ausstelle mi dem
^

ode

bedrohten ' Muth zeiget auch der Mameluk , Nicht aber der oeruymre

frnn . bfifche Schlachtenmaler — Welchen geringen Werth die Schi m Pf er e i e it

s7r ? nde Eassagnaes haben , beweist die Thatfache baß bet,el6e , bet

fidi ietet zum Vertheidiger der ftanzöfischen Nationalehre aufwirft , vor

^ Kenf/der AL » schrieb : > ist besser , Deut,che ^
uter Ka ^

Wilhelm als Franzose unter der Republik zu sein . — -Mc

von
^

dem Besuch der Kaiserin Friedt iw auf den Ruinen vvn

St . Cloud wird offiziell dementirt . — Montag erorterte ^
dei Ktiegs -

rmb die Strane betreffend Abtragung deS Pariser rt estungs

gi
'ir t eie . — Bon unterrichteter Seite wird hinsichtlichIder Unterstelliu .g

einzelner Blätter bemerkt , es sei nunmehr eonsratitt , daß b >e Regierung

eine Besichtigung des Versailler , Schloßes seitens der Kai ernt

Friedrich erwartete und Vorbereituimen hiersnr trat als tn b . Um¬

gebung der Kaiserin von einer Absicht der letzteren , Petsailles z.i besuchen,,
noch nichts bekannt war . — Francis Magnard stellt u « -,rtMto

fest daß eine ganz geringfügige Minderheit in Frankreich nn Stande sei ,

die
'
wichtigsten Interessen , die Ruhe des Landes und die Beziehungen nut

dem Auslande in Frage zu stellen Obgleich die Patriotenliga durch em

aeritätliche « Urthcil aufgeloit sei , bestehe sie noch fort . Sn veitiete aoei

nicht Frankreich und dürfe nicht zu einem Kriege aufhetzen , der vielleicqt

die
^

Rwanche , aber ebensogut den llntergang Frankreichs l>e.r^ Uu ^ ;
könne Der Patriotismus nehme ver chiedeue Gestalten an . auf bet ! enteil

Seite zeiae er sich in den Künsten , dem f£»anbel und Gewerbe und dem

friedlichen Wetteifer , auf der anderen durch Lärm und Tobsucht . Darüber
aber , könne kein Zweifel obwalten , welche dieserzwei Arten u^ ftderEhie

und dem 9iDrriicil des Landes entspreche . Man solle doch d . n Kxng

aleich erklären : dies wäre eine Politik des Unverstandes nnd oeS Wahn¬

sinns aber es wäre doch eine Politik . Wenn man sie befolgte , mürben

freilich die Maulaffen (badauds ) sehr betroffen sein die sich so vatiiot sch

erbiki haben weil französische Maler in , Deutschland ihre Bilder aus -

stelleu wollten , die sie jedem deutsches Kaufet gerne gegeben hatten em -

jchließlich beS grttoßen ( grrrand ) Meissoniet . Wenn man aber , Wt bte

Abücht habe den Krieg z» erklären , so solle man das Leben zwei Lolketn

nicht unnölhig schwer machen , welche der Strom ihrer -jbeeit unwillkürlich

einander nähere .
* «titittteb . Alle geographischen Gesellschaften wurden zur ^ i)eu =

iiabme an dem im Angust 1891 in Bern staUsinbeitden geographisch en

Welt - Con greise eingclnben ; fast alle Gesellschaften ,Frankreichs (in -

begtiffen Paris ) , Deutschlands , Rnßlands , OeitetteichS , Spanten » , Italien
^ ,

Nordamerikas , Australiens und die königliche geographische Gesellschaft m

London sagten ihre Betheilignng zu . Rian erwartet 500 ielegirte Line

internationale geographische Ausstellung Wirb in Bern vom 1 . b >s

15 . August stattfindeu .

Weinbaues , der Milchwirthschast , der Erzeugnisse bes Land - Garten - und

Walbbaues unb ber Weinbergprodnkte eine internationale sein ,

Luxemburger schmeicheln sich mit der Hoffnung , baß die Ausstellung nicht

allein , wie dies bisher der Fall war , von den Bewohnern der deutsche

Landesgrenze , sondern auch - wir betonen diesen Wunsch - von den

einstigen Unterthanen unseres nunmehrigen Landesfnrsten besticht un

beschickt werde . - Der hiesige Bischof Mgr . Koppes erhielt von Sr . K . H .

dem Großherzoge ein Dankschreiben für die Uebersendung des 6 ' ^ «ff*™

Hirtenbriefes , in welchem der Bischof begeisterte Worte des Willkomm »

unb der Ergebenheit an den Grotzherzogs richtete . — Am gcftrigen Mit¬

tage erschien St . K . H . Großherzog Adolph , aus dem evangelischen Gottes¬

dienst kommend und von Fteihettn Max v. Düngern begleitet , aus dem im

Zentrum der Stadt gelegenen sog . „Waffenplatz
" (noch so von der ftuheten

preußischen Bundesbesatzung benannt ) , unb bewegte firf) unter den , W -

reichen Publikum , das sich bei dem zu dieser Stunde hier stattsindend - n

Militär - Coneert eingefunden hatte . Der Fürst wellte etwa eine

Viertelstunde mit seinem Begleiter unter der Menge , die den hohen Henn

sieben ist Das Visa darf nicht Ater sein , als em Jahr Gewetbs

lea timationeii für ausländische Handelsreisende ersetzen den erforderlichen

Naß nicht Ausländer , welche sich nicht tut Besitz eines regelmäßigen Passes

Wdm sind an der Weiterreise zu hindern und nothigenfalls über d,e

Grenze zu Wem Reichsangehötige , welche übet bte französische Grenze

Eisen , bedürfen eines Passes nicht II . Ausgenommen von der Paß -

mlickt sind : die Bewohner der französischen Gtenzgememden , sofern sie sich

m aeschästlichen Zwecken in eine benachbarte deutsche Gtenzgemeindebegeben
und

^
sich vor dem Grenzpolizeibeamten ent,preaieud ausweisen Diese Be -

sümmunaeit sind erlassen auf Grund bet Gesetze vom 2 . Oktober 179c >

(10 S . des Jahres 4 der französischen Republik ) und vom 19 . Oktober

1797 (28 . Vend . des Jahres 6 ) , sowie der Ordonnanz vom 2 . April 1814 .

» Die Elsässer und Zerr Deronlede . Das „Straßburger

Lmid -Blatt " schreibttzu . A . zu den Pariser Vorgängen : „Wenn Wert

Döroulöde eine Idee davon haben mochte , was ihm die Elsässer auf

feinen Patriotismus geben , so möge et einmal das Elsaß besnchen, , es

könnte ihm von denselben , nicht von den Deutschen gar übel heim -

mlluchtet werden ! Wenn das all ' sein marktschreierischer Patriotismus
S ein paar Kränze und Fahnen zur Statue Straßburg , zu schleifen , fur

da
'
s die Elsässer stets fort büßen müssen , so Ware es besser , „er „hange sich

uu der Statue auf ! Aus diese letzte . Dummheit wurden,te ihm mehr

batten denn bann hätten sie vor diversen anderen endlich Ricke Daß „et

c§ natürlich fertig bringt , ernst genommen zu werden , das ist leidet eine

andere Sache . Für uns Elsastet ist er em tauber Don Quichotte .

* Sxrkin , 3 . März . Der „Reichs -Anzeiger
" schreibt : „Nachrichten aus

Chile zufolge ist die dortige Negieruug entschlossen , die Zufuhr von

Waffen , Munition und sonstigen Ktiegsbebütsnisten an bte Aufständischen

unter allen Umständen zu verhindern . Deutsche Rheder und sonstige In¬

teressenten können nur dringend gewarnt werden , derartige «Sendungen

nach Chile zu verschiffen , so lange die Verhältnisse daselbst so unsicher sind .

* Nundfcha « im Neiche . In einer in Recklinghausen ab¬

gehaltenen B e? garbeitkr - Versammlung erregte bie & ttMm

croheS Aussehen , daß Zechen des Reviers m munitnlandischen Loeal -

llättern Arbeiter gesucht und bis 5 Mk . Lohn für die Schickst versprochen

hätten Angeblich sollen Arbeiterzüge vom 1 . April ab v ° n Recklinghausen

nach Dülmen fah >: n . In den Forderungen der Bergleute betragt der

höchste Minimallohn 40 - Mk . Manche Hauer berbienen sogar monatlich

160 bis 170 Mk . — Für den nächsten Geburtstag des oUirten

Bismarck sind großartige Ehrenbezeugungen geplant . „ Halb

Hamburg wird sich
^

aller Voraussicht , nach am 1 . April m ^
tiedtichsruh

befinden — Am Samstag , den 28 . Februar und Sonntag , den1 . fcj ,

fanb zu Siaunoöer die diesjährige Delegirtenversammlung des „Allrn

deutschen Realschulmänner - Vereins " statt , toelche

besucht war . Die Sitzungen wat streng geheim . Die gefaßten Beschlüsse

werden in einigen Tagen veröffentlicht .
________ _ _ _ _ _ _ _

* Luxemburg , linier Luxemburger S -Correspondent schreibt uns

nnterm 2 . d . M . : Im hiesigen Gemeinderath hat sich das Blatt seit vor¬

gestern Nachmittag auf eine unerwartete Art unb Weise gerocnbcL ^
n

den beiden ersten Sitzungen strikte die aus 8 Mitgliedern des Rathes

bestehende Majorität — gestern Nachmittag war es die ans 6 Mitgliedern

bestehende nunmehrige Minorität ( zwei sind untreu geworden ) , we . che
^

zur

größten Verwunderung der Räche und des anwesenden Publikums den -- aal

der Betathungen nicht betrat , obgleich die Herren vor dem Rathhause an¬

wesend waren . Die 6 Strikenden heißen Dr . Herriges , Arzt , Ketten ,

Rosenzüchter , Meher , Bäckermeister ( er ist derselbe , der im vorigen ^ ahre

von Sr . K . Hoheit dem Großherzoge in einer dem Stadtrathe gewahrten

Andienz gefragt wurde : „ Sind sie der Semmelmeher ? " worauf der An¬

geredete erwiderte : „ Ja , der berüchtigte
" ) , Stmoms , Advokat , der _ nfuhret

nnd Sprechet der Protestler , grimmiger Gegner des Herrn Bürger¬

meisters , Monsel , Bierbrauer ( er uud Dr . Herriges afpinrten auf

die Stellen der beiden Beigeordneten ) und Anders , Hotelier .

Die nunmehrige Majorität : Bütgetmeistet Brassenr , die Beig - ordneten

Wittetanet , Ingenieur , und Heintz , Fabrikant , sowie d,e Rathe

Zeitungsredacteur , und Larne , Advokat (diese Beiden sind von den Sttiken -

den abgesallen ) Kraff , Privatier , Siegen , Baueondneteur . Watlffe , Metzger -

meister , und Elter , Advokat , erledigten die Tagesordnung ohne ihre itrikenben

Collegen . Der ucuernaimte Bürgermeister Dr . Brasseur legte das haupt¬

städtische Budget vor uud beantragte , die Besprechung aus 8 wage zu ver¬

schieben . Er hofft zweifelsohne , daß die störrischen College sich tmterdeß

eines Bessern besinnen werden . Die Einnahmen des Eiats der Stadt

sind zu 639,850 Fres ., die Ausgaben zu 716,514 Fres . angeschlagen . Die

nächste Sitzung ist ans den 7 . März anberaumt . - Wie es heißt wird

der Erbgroßherzog Wilhelm in den ersten ^ . agen die Residenz

auf einige Zeit verlassen , indetz der Großherzog noch hier bletbt . Z

Feier des Geburtsfestes Sr . K . H . des Großherzogs Adolph am 24 . ^ ul

findet in der zweiten Hälfte dieses Monats tu der Residenz e ne

allgemeine Acker - und Gartenbau - Aus st ellu NP ' t a t t -

Die Ausstellung wird für Geflügel -, Kaninchen - . Bienen - nnd Hchchzi .cht ,

sowie für Ackergeräthe , Werkzeuge , Maschinen des Land -, Gat . en - un
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Vermischtes .
* Tage . Die „Hamb . Nachr .

" erfahren , bent Vernehmen nach
beabsichtige ein (fonfortium , mit Bismarck wegen der Anlage einer Villen -
colonie in Friedrichsruh auf dem Terrain des hinter dem Schloß
belegeneu Miihlteiches in Unterhandlung zu treten . Dem Fürsten sei
dieser Gedanke in einer Hinsicht nicht unangenehm , andererseits dürften
ihm aber seines Alters halber die mit einer solchen Anlage verbundenen

* geigten . In den Brüsseler Kasernen herrscht der Typhus ,der tn der Grenadier -Kaserne täglich mehrere Todesfälle verursacht .* Großbritannien . Die Kaiserin Friedrich soll der Königin
ihre hohe Befriedigung über die höfliche Behandlung , die ihr in Paris
zu Theil geworden ist , ausgedrückt haben . Die Königin ist hocherfreutdarüber und beabsichtigt , ihre Reise nach Caimes zu unterbrechen und
einen zweitägigen Aufenthalt den Pariser Laden zu widmen . Diese 'Rach -
yjwt der „Franks . Ztg .

" ist mit Vorsicht aufzunehmen . — Ein erheb¬
liche Forderung hat die „Deutsche Ausstellung in London "

durchdas Entgegenkommen des Staates und der großen Transportgesellschaften
erfahren . Seitens der Regierung wird eine Frachtermäßigung

'
wie bei den

früheren Ausstellungen arrangirt , während die zollfreie Rückkehr den Aus¬
stellern bereits zugestchert ist . Die Theilnahme an der interessanten Er -
posttwn , deren Eröffnung auf den 9 . Mai festgesetzt ist , läßt heute schon

kemen Industriezweig Deutschlands mehr unbewegt ; die Anmeldungen
sind ruckstchtlick der auszustellenden Objekte so charakteristisch für den
eigenartigen und weltumfassenden Gewerbefleiß unseres Landes , daß die
Chancen für einen großen Erfolg sich mit jeder Stunde günstiger gestalten .

« rbien . Exkönig Milan reiste Montag Abend mit dem
preßzug von Paris nach Belgrad , um den König Alexander

zum Nationalfeste am 6 . März zu besuchen . Hinzngefügt wird , die Reise
habe keinerlei politischen Zweck , Milan werde an der sich selbst anferleqten
Haltung nichts ändern .

Unruhen im Walde widerstreben , auch möchte Bismarck das Terrain
weil es das schönste Gelände von Friedrichsruhe bildet , gern behalten

'

, Bei dem Stiftungsfeste des Vereins „ Fortschritt " m Berlin wurdeder Stadtverordnete Karl Richter , unmittelbar nachdem er die Festrede
gehalten hatte , vom Schlage getroffen und starb nach kurzer Zeit . !

aus Wien vor einiger Zeit flüchtig gegangene Hof - und Gerichts -
Advokat und Vertheidlger mStrafsachen , Dr . Edmund Marktbreiter
ist vor einigen Tagen in St . Louis verhaftet worden .

Infolge außergewöhnlich starker Schneefälle sind , laut Nach -
richten aus Constantinopel , dort die Orient - Expreßzüge Samstaa

ausgeblieben . Die Verkehrsstörung dürfte voraus -
ßchtüch mehrere Tage dauern . Die telegraphische Verbindung ist gegen¬
wärtig nicht gestört .

der See sind von dem Jnman Dampfer
" ^ ^ ^ k .,̂

ew -Nork und dem Dampfer „Lord Gough "
zwischen dem 45 .und 47 . Breitegrad angetroffen worden .

- Eme Pacinc - Kabel - Gesellschaft ist in 's Leben getreten .Dieselbe will em längeres Kabel als das der alten Pacific -Kabel -Gesell -
' ch° ' t legen und verlangt nur eine Erneuerung des im Jahre 1876 aus¬
gestellten Freibriefes . Derselbe lief im Jahre 1879 wieder ab , da die
Legung des Kabels innerhalb der abgemachten Zeit nicht erfolgt war

Kalakana , der verstorbene König der „ Butterbrödchen -Jnseln "
war auch Freimaurer . Im Jahre 1858 war er in den Orden auf !
genommen worden . In seinem Königreiche gründete er dann selbst eine
liege , bie „Loge Progres Oceanie “

, die dem Ordensrathe von Frankreich
unterstand . Kalakaua war ihr Vorsitzender Meister vom Stuhl . Daß er
kWsachuch mr srelmaurerische Prinzipien gewirkt hätte , wird man füglich
nicht behaupten . Die vorstehenden Angaben stehen jedoch außer Zweifel

Sßte die „Wiener Mode "
berichtet , hat ein Wiener Uhrmacher eine

neue Taschen -Remontoiruhr in den Verkehr gebracht , welche mit
N,cm Aufzuge die ganze Woche geht . Diese interessante Uhren -
Svecmlitat , welche im Werke außerordentlich gut construirt und von tadel¬
loser Ausführung ist , wird in Gold - , Silber -, sowie auch oxydirten Stahl -
gehausen erzeugt .

In Bergheim bei Neuburg a . D . entstand Schadenfeuer . Da die
Orts feuer spritze Anfangs den Dienst versagte (!) fielen zwei Wohn¬
häuser und zwei Scheunen , sowie fast sämmtliche Einrichtung des einen
Wohnhauses zum Opfer . Nach Ankunft der benachbarten Feuerwehren
tonnte weiterem Umsichgreifen des Feuers entgegengetreten werden
. Sardous „ Kleopatra " hat eine Vorgängerin gehabt ! Der
framostsche Bühnendichter Jean Francois Marmontel (geb . 11 . Juli 1723
öh Bort , f 31 . Dezember 1799 bei Evreux ) schrieb auch ein Trauerspiel
dieses Namens , welches indessen kühle Aufnahme fand . Ein Fremid des
Dichters , der Mechaniker Vaucauson , hatte für die Darstellerin der
Kleopatra eine Schlange angefertigt , welche zischte , als '

Jene sie an ihren
Busen legte . Die Zuschauer fanden aber diesen Effekt sehr abgeschmackt

und em Herr aus dem Parterre rief vernehmlich : „Bravo ! Ich stimme
der Schlange bei . " -

#3n dem Garten des Wilhelm Kienle in Ludwigsburg stehen feil
Freitag Aprikosen in Blüthe . Gewiß eine außerordentliche Selten¬
heit tn der fetzigen Jahreszeit .

Der 14 - jährige Philipp Kuhn von Mühlbach (bayerischen
Grenze ) , der mt October v . I . beim Scheibenschießen seinen Kameraden
durch einen Schuß verwundet hatte , ergriff damals die Flucht und blieb
bisher verschollen . Vor einigen Tagen wurde dessen verwester Leichnam
im Walde gefunden .

Am Samstag Abend wurde zwischen der Fabrik auf der Gustavsburg
und der Gemeinde Ginsheim (Mainspitze ) ein junger Mensch von
lc > wahren , der eine Summe Geldes nach Ginsheim zu tragen hatte , von
mehreren unbekannten Strolchen überfallen , niedergestochen und seiner
Baarschaft und seiner sämmtlichen Kleidungsstücke (bis auf Hemd und
Unterhose ) beraubt . In völlig bewußtlosem Zustande wurde der Aermste
tn der Nacht aufgefunden . ( Frkf . Ztg .)

Ein eigenartiger Unfall ereignete sich vor Kurzem in bei
Station tur elektrische Beleuchtung zu Lynn in den Vereinigten Staaten .
Es brach Feuer aus unb die Hauptkabel , welche den Strom vertheilen ,brannten durch , so daß der Strom abgeschnitten , wurde . Infolge dessen
fand die 700 -pferdige Dampfmaschine keinen Widerstand mehr und ging
durch , wobei das große Schwungrad in kleine Stücken zerflog und
erheblichen Schaden anrichtete .

In der Nacht zum Montag hat am Eingang des Freiburger Bahnhofs
zu Breslau ein Zusammenstoß zwischen dem von Reppen Nachts nm
11 Uhr 50 Min . in Breslau fälligen Schnellzuge und einem Rangirzuge
stattgefunden . Ein Packmeister ist schwer , ein Locomotivführcr ,ein Heizer und zwei Schaffner , sowie mehrere Passagiere sind leicht ver¬
wundet . Ein mit Spiritus gefüllter Wagen gerieth in Brand . Da eine
Anzahl Personenwagen umgestürzt war , mußten die Passagiere größten -
theils zu den Fenstern herausgehoben werden .

,a
* Mio groß der Kohlrnbedarf der preußischen Staatseisenbahnen

ist , muiz gerade gegenwärtig ange ; ichts der Bestellungen auf englische Kohlen
seitens der Verwaltung interessiren . Im Jahre 1889/90 verbrauchten die Eisen¬
bahnen allein für die Züge 2,734,285 Tonnen Steinkohlen für 30,521,795 Mk .
Die Kosten stellten sich auf 11,17 Mk . für die Tonne gegen 10,11 im Vorjahr .

Uud ausgeworfen für Steinkohlen , Braunkohlen und Coaks
38,232,000 Mk . zum Einheitspreise von 12,99 Mk . Da die Steinkohlen
ca . 98 ' / - pCt . hiervon ausmachen , so kosten der Verwaltung die Steinkohlen
ca . 37 ' / - Millionen Mark . Indessen sind hierin einbegriffen die Kosten der
Elsenbahn -Besörderuitg der Kohlen , welche auch für das Dienstgut der
Verwaltung nach dem Tarif berechnet werden . Für 1889/90 betrugen
die Einnahmen aus der Beförderung der eigenen Kohlen 14,730,075 Mk .,
fyr 3,485,741 Tonnen

Aus drm Gerichtssaa ! .
- o - Wiesbaden , 3 . März . (Strafkammer - Sitzung .) Vor¬

sitzender : Herr Landgertchts - Director Cappell . Vertreter der Köniql .
Staatsanwaltschaft : Herr Gerichts - Assessor Dr . Wilderin ! . Der
21 Jahre alte Backer Richard M . von Hattingen , der 25 Jahre alte
Maurer Joh . Friedrich K . von Krock , Kreis Hildburghausen , der
22 Jahre alte Kellner Richard F . von Eisenach und der 85
Jahre alte Kellner Gustav Adolf A . von Albersdorf bei
Dresden , alle mehr oder weniger vorbestrafte Personen , sollen sich
wegen Diebstahls und Hehlerei verantworten . Die drei ersteren
haben am 10 . Januar d . I . in einem Hause an der Karlstraße
einen Koffer mit Inhalt im Werthe von 243 Mk . gestohlen . Bei der ver¬
suchten Versilberung desselben soll auch der vierte

'
Angeklagte mitgewirkt

und sich damit der Hehlerei schuldig gemacht haben . Die Angeklagten
behaupten , sie hatten den Koffer und dessen Inhalt nicht verwerthen
können und wüßten auch nicht , wo er hingekommen wäre . Wegen Dieb¬
stahls wird M . zu 1 Jahr , K . zu 3 Monaten , F . zu 4 Monaten und
wegen Hehlerei A . zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt . — Der Tag¬
löhner Jacob A . von Oestrich hat am 27 . November v . I . seinem Dienst -
Herrn in Marienthal einen Nock gestohlen und sich zu dessen Nachtheil
am gleichen Tage von einer Wittwe 25 Mk . erschwindelt . Als ein mehr¬
fach vorbestrafter Dieb und Betrüger wird A . zu einer Gesammtstrafe
von 9 Monaten Gefängniß verurtheilt . — Der Taglöhner Jacob M . von
Geisenheim ist im November v . I . in das Besitzthum des Herrn Dr . H .
zu Johannisberg eingeftiegen und hat daselbst verschiedenes Pferdegeschirr
entwendet und versilbert . Unter Einrechnung einer kürzlich wegen Unter¬
schlagung gegen ihn erkannten Gefängnißstrafe von 1 Jahr 6 Monaten
wird er wegen schweren Diebstahls im wiederholten Rückfall zu 2 Jahren
6 Monaten Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust verurtheilt , auch die Zu¬
lässigkeit der Polizei -Aufsicht gegen ihn ausgesprochen . — Der mehrfach
vorbestrafte 22 -jährige Schncidergeselle Friedrich Fl . von Frankfurt a . M .
hat dem Schneider T . hier , bei dem er einige Tage gearbeitet hat , mehrere
Kleidungsstücke entwendet und wird deshalb wegen Diebstahls im wieder¬
holten Rückfall mit 1 Jahr Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust ver¬
urtheilt , auch seine Stellung unter Polizei -Aufsicht für zulässig erklärt . —
Der Strohhülsenhändler Gl . von Frankenthal betreibt dahier eine
Strohhülsenfabrik und beschäftigt darin vorzugsweise Strafgefangene aus
dem hiesigen Landgerichts -Gefangnifse . Das Pressen der Hülsen erfolgt
vermittelst einer Maschine , die feit Langem erhebliche Mängel zeigte ; ins¬
besondere war eine kurze (Sifenftonge so lose , daß sie am 28 . Dezember v . I .
von dem Getriebe der Maschine herausgeschleudert wurde , einen in der
Nähe beschäftigten Gefangenen am Kopse traf und denselben nicht un¬
erheblich verletzte . Dieser Unfall wird dem G . zur Last gelegt und
daraus eine Anklage wegen fahrlässiger Körperverletzung gegen
ihn erhoben , weil er den schlechten Zustand der Maschine kannte
und es unterließ , durch Verbesserung derselben für den Schutz
seiner Arbeiter zu sorgen . Unter Zubilligung mildernder Um¬
stände wird auf eine Geldstrafe von 50 Mk . gegen ihn erkannt . —
Gegen den Fabrikarbeiter Ernst Z . von Höch st a . M . wird hinter ver¬
schlossenen Thüren wegen Sittlichkeitsverbrechens verhandelt . Er hat sich
dieses Verbrechens in fünf Fällen schuldig gemacht und wird unter Zu¬
billigung mildernder Umstände zu 2 Jahren Gefängniß verurtheilt . —
Schließlich werden noch die Gebrüder Steinbrucker Christian C . und
Zimmermaitn Joh . Adam C . von Eschborn , in Frankfurt a . M .
wohnhaft , wegen gemeinschaftlichen Hausfriedensbrüchs und Nöthigung zu
14 Tagen bezw . 1 Woche Gefängniß verurtheilt .
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Beim Austritt ans Conccrtsälen , Schauspiel -

und Opernhäusern , überhaupt aus überhitzten Lokalen , namentlich

aber auf dem öcimrocg bei scharfen Winden , Nebeln 2c. kann nicht dringend

genug empfohlen werden , 1- 2 Stück Fay ’a ächte Sodener Miner al -

Pastiilen im Munde schmelzen zu lassen Ter schädliche Einfluß des

Tcmveraturwechscls oder der Nachtlnst auf Brust und Hals wird hierdurch

abqeschwächt oder ferngehalten . Ganz besonders ist dies allen Husten -

kranken , schwächlicheren Personen , wie auch Jenen zu empfehlen , die

leicht zu Catarrhen neigen . Fay ’ s achte Sodener Umci al «

Pastillen findet man in allen Apotheken , Droguenen und Mmeral -

wasserhandlungen « 85 Pfg . pro Schachtel käuflich . ( Man -No . 400 ) 18

Geldmarkt .

Frankfurter Gourse vom 3 . März .

GeschäMches .

Demnächst erscheint in Format und Ausstattung der Leipz . Jllustr .

Zeitung Heft 3 der von Prof . Mr . Krebs unter Mitarbeiterschaft

erster Fach -Capacitätcrr rcdigirten

MrmMMr . ....... ....... MMW 1891 .

( Jllustr . Scparat -Ausgabe der Elcktrot . Rundschau .)

Inhalt in 44 Seiten Text und Inserate : Die elektrotechnische

Fabrik von Sclmckert & Co . in Nürnberg ( tmt Jllustranonen ) ,
das elektrische Maßsystem in gemeinverständlicher Darstellung ( mit

Abbildungen ) ; die Versuche « rit hochgespannten Strömen m

Oerlikon ( mit Abbildungen ) ; Geschichte des Magnetismus und der

Elektrizität , Fortsetzung (mit PortraitS von Volta , ttalyam und

Biavy ) ; Beschreibung und Geschichte von Frankfurt a . M ., Fortsetzung :

Der Roemer in Frankfurt a . M . (mit Illustrationen ) ; das Neueste

auf dem Gebiete der Elektrotechnik ; Neues von der elektroteasliischen

Ausstellung .
^ en bui6 die Buchhandlungen , sowiedirect durch den Verlag

von « . fc . öattbe & Co . mFrankfurt a . M . zumPreffe vonWMk

für fämmtliche 30 Hefte und Mll 1 pro Einzel -Heft . (M .-No . 4986 ) 120

Ketztr DrahtnachrichtrV .

( Nach Schluß der Redaction eingegangcn .)
* Kertin , 3 . März . Der Kaiser wohnte gestern dem Mittagsmahl

sei den Offizieren des ersten Garde - F eldartillerre - Regiments
bei und erwiderte den Toast des Commandeurs Oberst ?xreiberrn von
Neubronn mir einer Rede , worin er die Entwickelung der Artilleriewasfe
und die Erfolge derselben im letzten Stiege hervorhob . Die Artillerie w
jetzt das Rückgrat und das Rlark der Schlachten zu nennen . Zum
Schlüsse brachte der Kaiser da ? Wohl des Regiments aus . An oem Fest¬

mahle nahm auch Graf Waldersee Theil .
* Wien , 8 . März . Das Blatt „Lupta

" in Jassy meldet , die Kaiser
Wilhelm und Franz Josef werden anläßlich des Lü- iahrigen Negierungs -

Jubiläums Königs Karol am 22 . Mai nach Bukarest kommen ; es
hätten daselbst im Königsschlosse bereits die Varoereitungeii zum Empfange
der Gaste begonnen . ’

* Nams , 3 . März . Die Blätter melden , der Kosakenhetman
Aschinow sei infolge der Ordre des Zaren gestern abgereist .

* London , 8 . März . Der Secretär des Heizervereirs , Wilson ,
erklärte , falls icder Seemann eines Föderationsschiffes eme Fdderatious -

karte habbn müßte , würde ein allgemeiner Strike aller Seeleute
und Heizer des Landes befohlen werden .

* Athen , g . März . In ganz Griechenland , besonders in Thessalien ,
herrscht f u r ch t b a r e r S ch n e e f a l l . Der Schnee liegt theilweise fünf¬
zehn bis 20 Fuß hoch ; ganze Dörfer sind eiugeschnelt und vom verkehr
abgeschnitten . _ _ _ _ __ _

* Schiffs - Nachrichten . sNacb der „Franks . Ztg ." . , Nngekommen
in Lissabon D . „ Tamar " von Südamerika ; in « outhamPton der

Wichtig für die Mutter !
Aus der fehlerhaften und trägen Thätigkeit der Haut erwachsen die

größten Nachtheile für die Entwickelung des menschlichen Körpers . Daher

soll die fmutpflege schon in dem zartesten Kindesalter geübt werdeit . Die

empfindsame Haut des Kindes bedarf einer äußerst milden , völlig reizlosen
und die Hautfunction anregenden Seife . Die meisten Kinderscifen sind
leider nur solche dem Nan -.- n nach . Eine wahrhaft milde , bestgeläuterte ,
gänzlich schärfefreie Seife ist mir » oerings Seife , und diese sei jeder
Mutter , jeder Pflegerin bestens empfohlen . Kein Säugling , kein Kind

sollte mit anderer Seife gewaschen werden , als mit lioerlnge Seife ,
der besten der Welt . Das Wundwerden der Haut , der damit verbundene ,
so empfindliche Schmerz , das lästige Jucken wird dem Kinde erspart ,
noerings Seife ist in den Parfümerien , Colonial - und Droguen -
Geschäfteu ä 40 Psg . zu haben . Engros - Verkauf : Doering & (Sie .,
Frankfurt a . M . (Man .-No . 1/100 ) 68

-m - Goursberrcht der - Lr -nnllfnuirr Korfs vom 3 Marz ,
Nachmittags 3 Uhr . Credit -Actien 271 , Diseonto - Commandit - Antheile
207 , Staatsbahu - Actien 218 >/i , Galizier 187 -/», Lombarden 114 ^ ,
Eavpter 880 - , Italiener 84 »/-, Ungarn 98l/4 , Gotthardbahn -Actien lc >0 ,
Nördost 138l/2 , Union 118 , Dresdener Bank 1551 '«, Laurahutte -Ncrieu IM/ «,
Gelsenkirchener Bergtverks -Actien 16672 , Russische Noten 2o8 . Sie

heutige Börse verkehrt bei lebhaftem Geschäft in stelgender Tendenz Alle
Gebiete wesentlich höher .

Nordd . Lloyd -D . „Fulda
" von New -York ; in Boston der Cunard -D .

„Pavonia " von Liverpool ; in Queenstown der Cunard -D . „Etruria
von New -Dork ; in New - York D . „Amsterdam von Rotterdam , der

Cunard -D . „ Umbria " von Liverpool , D . „Pennland " der Red Star Line

von . Antwerpen und der Hamburger D . „Rhaetla von Hamburg . Der

Hamburger D . „ Scandia " von New -York passirte Prawle Point .
* Urbersrrisch - r Post - und Passasier - VerK - Kr für die Zeit

vom 1 . bis 7 . März 1891 . (Mitgctheilt von Brasch LNothenstetn ,
Berlin W ., Friedrichstraße 78 ). Sonntag , bett 1 . Marz : --Rugm

( Hamb .-Amerik . P .-A .-G .) , Hamburg -New -York ; „Porto Alegro ( Hamb .-

Südamerik . D .-G .), Hamburg -Montevideo und Buenos -Aires . Montags
den 2 . : „Habsburg

" (Nordd . Lloyd ) , Genua - Australien ; „Colonia

(Hamb .-Amerik . P . - A . - G .) , Hamburg - Westindten . Dienstag , den d . .

„Rugia
" (Hamb . - Amerik . P . - A . - G .) , Havre - New - York ; „Bothma

(Cuuard Liste ) , Liverpool -New -York ; „Australien ( Comp . Mess . Marit .) ,
Marseille -Australien ; „Warwick Castle " (Castle Line ) , London -Südafrika .

Mittwoch , den 4 . : „Havel " (Nordd . Lloyd ) , Bremen -New -York ; „Preuken
(Nordd . Lloyd ) , Bremen -Ostasieu ; „Rkoravia " (Hamb .-Amerik . P .-A .-G .),
Hamburg - New - York ; „Lord Gough

" (Amertcan Lme ) Lwerpool -

Philadelphia ; „Britannic " (White Star Lme ), Liverpool -New -York,.
„ City of New -York

" ( Jmuan Line ) , Liverpool -New -York ; ,,Orinoco
( Royal Mail St . Co .) . Southampton -Westtndten ; „German (Umon

Line ) , Hamburg - Südafrika ; „Rosairo " (Hamb . - Sudamertk . D . - G .),
Hamburg -Rio de Janeiro . Dottnerstag , den a . : „ Havel M ° edd . Lloyd ) ,
Southampton -New -York ; „Dresden " ( sstordd . Lloyd ) , Bremen -Baltimore ,

„Colonia " (Hamb .-Amerik . P .-A .-G .) , Havre -Westtudien ; „Cntalonta

( Cunard Sitte ), Liverpool -Boston ; „Devoma " (Anchor Lme ) , GlaSgow -

New -York ; La Plata " (Comp . Mess . Maritimes ) , Bordeaux -Brasilien ;

„Mirzapore
" (Peninsular und Oriental ), London -Caleutta ; „Warwick

Kastle " (Castle Line ) , Vlissinaen -Südasrika . Freitag , den 6 . : „ Brltannia

(Peninsular und Oriental ) , London -Austrdlien ; „Mexican " ( Umon Lme ) ,
London -Südafrika . Samstag , den 7 . : „Eider " (Nordd . _ loyd ) , Bremen -

New -York ; „Preußen " ( Nordd . Lloyd ) , Antwerpen -Ostafien ; . Albtngia

(Hamb .-Amerik . P .-A .- G .), Hamburg -Westindieu ; Rotterdam (Nrederl -

Amerik . D .-G .), Rotterdam -New -York ; „Waesland " (Red « tar Lme ) ,
Antwerpen -New -York ; . Etruria " (Cunard Lme ), Liverpool -NM )-York ;

„La Champagne
" (Comp . Gen . TransatL ), Havre -New -York ; . German

(Union Line ) , Antwerpen -Südafrika .

' — * Saron Krüdener , der bekannte russifche General , welcher , m

„ Msch -türkischen Kriege die erste Niederlage bei Plewna durch Osman

Nafcha erlitt , ist kürzlich im Alter von 87 Jahren gestorben Bei vieler

Gelegenheit erinnern die russischen Blätter an eme bezeichnende Handlung ;

welle des Generals in jenen Tagen des Unglücks . Krüdener war Com -

mandeur des 9 . Armeecorps und hatte als lolcher vom Hochsteommattdl -

mden dem Großfürsten Nikolaus , den Befehl erhalten , Plewna mit Sturm

-u nehmen . Doch der General rührte sich nicht von der Stelle . Wieder

übersandte Nikolaus ihm den Befehl zum Angriff aber der General ließ

antworten , daß er sich hierfür zu schwach suhle und nur auf Grund emes
lÄriftlicben Befehls die Verantwortung für einen derartigen Angriff uber -

nebnten könnte . Der Großfürst giebt diesen schriftlichen Befehl . General

Krüdener greift an und wird von Osman Pascha gänzlich auf ' s Haupt

oeschlaaen . Bei der ersten Begegnung mit Kaiser Alexander II herrscht
?hn dieser mit den verzweifelten Worten des Augustus an : „Was hast
'
Du mit meinen Soldaten gemacht ? Gieb sie mir wieder !" Obne ein

flQort zit erwidern , zieht Krüdener jenen schriftlichen Befehl des Höchst -

wmmandirenden hervor ; der Zar liest und winkt schweigend dem General ,

abzutreten .
* humoristisches . Das Einzige . „Nun , Herr Hauptmann ,

wie ist die Regiments -Vorstellung abgelaufen ? "
„Danke , meine Gnädige

Nea 'ment vorzüglich , meine Compagnie beste , alles famos , nur die Kritik ,
die Kritik war scheußlich !" — Einer muß es sein . „Aber Lma , tote

kannst Du nur mit dem alten häßlichen Menichen so eoquetttren ! „ Ich
weiß gar nicht , was Du eigentlich hast , e« ist ja doch foult Keiner da !

— Coulissen - Scene . Graf : „Acht Tage habe ich meine kleine Fee
nicht gesehen , ihr auch keinen Beweis meiner Zuneigung geben können ,
seM heute fand ich nichts Passendes ." Tänzerin : „Ah , lieber Graf , Sie

werden abgeschmackt . Wenn sich das morgen wiederholt , bin ich gezwungen ,
Sie wegen Mangels an Beweisen - freizusprechen ! -

Wst der Schulmeister Hingerle sich seinen Schiller zurcchtstutzl . Die Weck

wird alt und wird wieder jung , doch der Mensch hofft immer Aut -

besserung .

Geld -Sorten . Brief . Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sicht .

20 Franken . . . .
20 Franken in 1h .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns .
Gold al marco P .K .
Ganz f . Sweideg . „
Hochh . Silber „
Ruff . Banknoten .
Ruff . Imperiales .

Reichsbank -Di

4/20
9 .65
9 .61

20 .34
2788
2804

134 .00

16 .65
scomo

j*
16 .15
16 .13

4 .16
9 .60
9 .57

20 .29
2780

132 .00
238 .00
| 16 .60
; «7°. -

Amsterdam (fl . 100 )
Antw .-Br . (Fr .100 )
Italien (Lire 100 ) .
London ( Lstr . 1) . .
Madrid (Pes . 100 )
New - York ( D . 100 )
Paris (Fr . 100 ) . .
Petersburg (R .1OO)
Schweiz (Fr . 100 ) .
Triest ( fl . 100 ) . . .

(i 2Sien (fl . 100 ) . . .
Frankfurter Batiks

X
8
8
6
6
4 -/2

3
5
6

5 >/-
Diseo

#8
168 .60 bz .
80 .75 bz .
80 .- bz .
20 .365 dz .

80 .75 bz .

80 .40 bz .

176 .65 bz .
nto 8 °/o .
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| Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagbtatt ■«

I

Tagrs - Ueranstaitungen

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° 6 . reducirl .

Fffemdem - Fiihrei ".

l?

* Nur bis SRübeStjcim.

Abfahrt
8oo icio

Abfahrt

WZMU
Htej& gja U

Geburts - Anzeigen
Verlobungs -Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer -Anzeigen

4.3 * 554 72O 754* $ 45 918* (nut
an Sonn - uns Feiertagcnj 935

* 9iur von Riibcsheim

* Nur bis Saftet
f Verbindung nach Soden .

Herr Müller .
Herr Aglitzky.
Herr Borner .
Herr Dornewaß .

Abfahrt von Wiesbaden :
71 836 855* 1046 1117 1232 * 18

215* (nut an Sonn - uns Feierlagen )
230 414 510 6 »5 1Q20*

Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vom
Reichshallen - Theater (Stiftstrasse 16 ). Täglich Vorstellung , an Sonn -

und Festtagen zwei Vorstellungen .
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Königliche Gemälde -Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags , Montags ,
Mittwochs und Freitags von 11 — 1 Uhr und von 2 —4 Uhr .

Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ). Geöffnet an allen
Wochentagen ( mit Ausnahme Samstags ) Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Militär - Kurhaus Wilhelms - Heilanstalt , neben dem Schloss .
Rathskeller (Rathhaus -Neubau ) mit Wandmalereien .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 (Berliner Hof ) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 8 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abende .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Luisenplatz 2 ; III . Walram -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Synagoge (Michelsberg ) . Täglich geöffnet . Castellan wohnt nebenan .

Wochen - Gottesdienst Morgens 7 Uhr und Nachmittags 5 Uhr . !
Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 63/ » Uhr und

Nachmittags 5 Uhr geöffnet . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Griechische Kapelle . Täglich geöffnet . Castellan wohnt nebenan .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Platte , Jagdschloss des Grossherzogs von Luxemburg . Castellan im Schloss .

Fahrion - Piane .

Nassauische Eisenbahn .
Launusbahn .

Mittwoch , de » 4 . Marx 1891

t. ____ Meteorologische Beobachtungen

Termine .
Vormittags 9 Uhr : Versteigerung von Mobilien in der Kleist 'schen

Villa bei Biebrich , Schiersteiner Chausfee 11 . (S . Tagbl . 52 .) Waaren -
Versteigerung der Firma DI . Lugenbühl , Museumstraße 3 . (S . heut . 351)

Herr Ruffeni .
Frl . Nachtigall .
Herr Rudolph .

Sri . Brodmann .
en Warbeck .

Herr Müller .
Herr Aglitzky .
Herr Brüning .

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L. Schellenherg
'
sche Hof- BLichdruckßrei

Comptoir : Langgasse 27 , Erdgeschoss .

Personen des Worfpielcs :
Werner Kirchhofer , stuck jur .........
Conradin , Landsknechttrompcter und Werber . .
Der Haushofmeister der Kurfürstin von der Pfalz
Der Rector magnificus der Heidelberger Universität

Personen der Hper :
Der Freiherr von Schönau .........
Maria , dessen Tochter ...........
Der Graf von Wildenstcin
Dessen geschiedene Gemahlin , d . Frciherrn Schwägerin
Damian , des Grafen Sohn aus zweiter Ehe . .
Werner Kirchhofer
Conradin
Ein Bote des Grafen ......

Bahn Wieslmden -Schwalbach . (Rhembahnhof .)
t von Wiesbaden : ! Ankunft in Wiesbaden :

140 325 639 744 I 639 937 11 53 634 816

Zesstsche Mdmigsbahn .
Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .

von Wiesbaden : I Ankunft m Wtesbaden :
510

'
715 1125 257 648 | 7 10 129 43 « g !2

Wetter - Aus ftchten Nachdruckverboten,
auf Grund der täglich veröffentlichten Witteruttgs -Thatbestände

der deutschen Seewärts in Hamburg .
5 . Wiir ? : wolkig mit Niederschlag , vielfach heiter , früh und spät Frost

Königliche Schauspiele . Abends 6V - Uhr : Trompeter von Säkkingen .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
Weicbshallen -HKeater . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Wiesbadener Äntcrllützungs - JZund . Abends 8 )0 Uhr : VorstaudSsitzung .
WangewerKcn -Aerein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Waller ' scher Stenographen -Dcreiu . Abends von 8— 10 Uhr : Hebung .
HaSelsverger Stenograpyen -Wcrein . 8 Uhr : Uebungs -Abend .
Stolze ' schcr Stenographen -Wcrein . 8 ' / - Uhr : Uebungs -Abend .
Sleuograptzen -Werein Arends . Abends 8 ' /s Uhr : Uebungsstunde .
Kaufmännischer Werein . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft im Mohren .
Gesellschaft Saxonia . Vereins -Abend .
Wiesbadener Hladfahr -Wcrcin . Abends : Monatsversammlung .
Jiecht - Hluh . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten (Deutscher Hof ) .
Hnrn - Jerein . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung der Fechtriege .
Wänner -Hnrnvercin . Abends von 9 — 10 Uhr : Gesangstunde .
^ nrn - Kcsellfchaft . MendS von 9 ' /s — 10 ' /s Ubr : Gesaugprobe .
WnsiKäkischcr Eluv . Abends : Probe .
tzvangelischcr Kirchen - Hesangucrein . Abends 8 Uhr : Probe .
Wänner -Kuartett Kilaria . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner -Hcsangvcrein Ariedc . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein Arian . Abends 9 Uhr : Probe .
Krieger - und Militär - Verein . Abends 8h 's Uhr : Gesangprobe .
Synagogen - Kesangverein . Abends 9 Uhr : Generalversammlung ,

Ankunft in Wiesbaden :
638* 725-j- 745 853 -j- 920 951* 114f

1140 1222 * 1257126 21 « 254f
336* 438-J- 528 6 " 644* 720 -j- 826*

848j - 1017f 1030 .1145
• Nur von Castel.

Ansrng ans den Wiesbadener ' CiVilstandsregistern .
Geboren : 23 . Febr . : dem Kaufmann Jacob Heinrich Adolph Kling e. T .,

Johanna Catharine ; ein unchel . S ., Hermann Wilhelm ; dem Gvmnasial -
Ichrcr Dr . phil . Hermann Lewin c. T ., Ellen Sophie Marie Frieda .
25 . Febr . : dem Schriftsetzer Georg Rühl c. T ., Caroline Marie Emilie ;
dem Rentner Philipp Eckhardt e. T ., Carlotta Josepha Frieda ; dem
Bahnwärter Eduard Milbradt e. T ., Elisabeth ; dem Metzger Christian
Richter e. T . 26 . Febr . : dem Lehrer Carl Cloes e. T ., Frieda Ottilie ;
dem Hausdieuer August Richter e. T ., Anna Auguste ; dem Metzger
Christian Heinrich Ludwig Bücher e. S ., Louis Theodor ; dem Schmiede -

gehülfen Jacob Lauth e. S ., Carl Albert Anton Christian ; dem
Drechslcrgehülfcn Philipp Peter Nassau e. T ., Johanna Maria Catharine .
27 . Febr . : dem Friseur Ferdinand Theodor Matthes e. S ., Carl Paul
Okto Theodor . 28 . Febr . : ein unchel . t . S . 1 . März : dem König ! .
Stations -Assistenten Alwin Leonhardt e. S . ; dem Bahnwärter Anton
Wilhelm Kaiser e. t . S .

Aufgebote » : Herrenschneider Wilhelm Krämer hier und Elisabeth Weil
hier . Taglöhner Christoph Kremer hier und Anna Maria Schmitt zu
Eppstein . Schreinergehülfe Johann Gustav Brühl hier und Catharine
Luise Beilmann hier .

Verehelicht : 28 . Febr . : Schreinergehülfe Balthasar Courtial hier und
Johanna Hauber hier ; Herrenschneider Conrad Heß hier und Elisabeth
Wilhelmine

'
Stoll hier . 2 . März : Verw . Seminarlchrer Johann August

Koppe zu Erfurt und Arnold ine Clara Maria Igel hier .
Gestorben : 28 . Febr . : Catharina Marie , geb . Rumpf , Ehefrau des

'
Tünchergehülfen Heinrich Wilhelm Hasfelbach , 38 I . 1 M . 5 T . ; Tag¬
löhner Wilhelm Friedrich Carl Allendörfer , 27 I . 4 M . 6 T . 1 . März :
Maurer Wilhelm Conrad Friedrich Eduard Carl Rücker , 54 I . 10 M .
28 T . ; Heinrich Carl , S . des Gymnasiallehrers Heinrich Otto , 1 I .
1 M . 11 T . ; e. S . des Kgl . Stations -Assistenten Alwin Leonhardt , 10 St .

Voulrommrndrs Sollet , arrangirt von A . Balbo .

Anfang 6V2 Uhr . Ende gegen 90 - Uhr .

Donnerstag , 5 . März : Preziofa .
__

Auswärtige Theater .
Mittwoch , 4 . März .

Frankfurter Ktadttheater : Opernhaus : Das verwunschene Schloß .

Schauspielhaus : Die Kinder der Excellcnz .

Abfahrt von Wiesbaden :
ßio 6204- 740f 700 Ms * 9f 1010 *

1035t 1141 1211 1t l55 * 235t 350
450* 5304- 620 627 658t 720*

740 824t 9t 924* 1020

Mittwoch , 4 . März . 56 . Vorstellung . 100 . Vorstellung im Abonnement

Der TroMpeter vorr S8kkmDen .

Oper in 8 Akten nebst 1 Vorspiel von R . Bunge . Musik von V . E . Sieglet .

t Verbindung von Soden .
Nheinbahn .

Ankunft in Wiesbaden :
745* 915 H17 H53 * 1232 249

Wiesbaden , 2 . März .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Täglicher

Mittel .

Barometer (Millimeter ) 755,6 754,6 754,0 754,7
'

Thermometer (Celsius ) . . + 3,3 + 11,1 + 7,9 + 7,6
Dunstspannung (Millimeter ) 5,4 7,8 7,6 6,9
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 93 79 96 89

Windrichtung u . Windstärke | O .
schwach .

S .W .
schwach .

W .
schwach .

Allgemeine Himmelsansicht . | bedeckt . bedeckt . bedeckt . —

Regenhöhe (Millimeter ) . . Nachm .Re zentropfen . — —

pF
- Die heutige Nummer enthält 32 Seiten .

" Mi


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024
	00000025
	00000026
	00000027
	00000028
	00000029
	00000030
	00000031
	00000032

